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8. Februar 2020

Karten-Vorverkauf: Samstag, 1. Februar 2020, von 10 - 13 Uhr,
Westerwälder Hof, Helmenzen (Tel. 02681 4667)

Westerwälder Hof | Helmenzen
Beginn 19:11 Uhr | Einlass 18:11 Uhr

Westerwälder Hof | HelmenzenWesterwälder Hof | Helmenzen
14. + 21. Februar 2020

OMUS-Club präsentiert

Kommt ihrNarrenjung und alt,

lasst euch verzaubern

imOMUS-Märchenwald
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Und nach der Schule?
in die Schule:
Das Freiwillige Soziale Jahr an Ganztagsschulen
Vielfältige Aufgabenfelder, spannende Einblicke in das Berufs-
feld Schule und ein Jahr zur persönlichen Orientierung bietet das
FSJ an Ganztagsschulen in Rheinland-Pfalz. In der Region ist an
der Bürgermeister-Raiffeisen-Grundschule Weyerbusch, der Pes-
talozzi-Grundschule Altenkirchen und der Realschule plus/Fach-
oberschule Altenkirchen ein solches Freiwilliges Soziales Jahr
mit Start zum August 2020 (teilweise auch zum April 2020)
möglich.
Nach der eigenen Schullaufbahn ermöglicht das FSJ Ganz-
tagsschule, die Perspektive zu wechseln und die Prozesse auf
der anderen Seite der Schulbank mit zu gestalten, um Einblicke
in die Arbeit pädagogischer Berufe zu erhalten: Die Freiwilligen
unterstützen die Lehrer*innen im Unterricht und bei der Aufsicht,
begleiten die Kinder beim Mittagessen oder bei den Hausaufga-
ben, gestalten das Nachmittagsangebot und können sogar eine
eigene AG anbieten. Auch die Mitarbeit in der Verwaltung, tech-
nische Aufgaben oder die Unterstützung des Hausmeisters sind
möglich. Natürlich können die Aufgabenfelder aufgrund eigener
Fähigkeiten und Interessen ergänzt und angepasst werden.
Als Freiwillige*r erhält man ein monatliches Taschengeld, ist sozi-
alversichert und nimmt an insgesamt 25 Bildungstagen teil. In die-
sen werden notwendiges Wissen und Kompetenzen für die Arbeit
mit Kindern und Jugendlichen vermittelt und die persönliche Ent-
wicklung und berufliche Orientierung gestärkt. Zudem wird das
FSJ in der Ganztagsschule als Praxisteil bei der Erlangung der
Fachhochschulreife anerkannt.

Interessierte informieren und bewerben sich beim Kulturbüro
Rheinland-Pfalz - Träger des FSJ - unter www.fsj-ganztagsschule.
de, Tel. 02621/62315-0.

Hochwasser-/Sturzfluten-
Vorsorgekonzept
Informationen auf Homepage
der Verbandsgemeinde
Seit einer Woche befindet sich nun auf der Home-
page der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammers-
feld unter „Leben & Wohnen“ das Hochwasser-/Sturz-
fluten-Vorsorgekonzept.
Dort können Sie weitere Informationen bezüglich des
Konzeptes sowie die einzelnen Auszüge je Ortsge-
meinde einsehen.

Hochwasser im Wochenendhausgebiet in Seifen im
Jahr 2011 Foto: Feuerwehr Oberlahr

Neue Eltern-Kind-Kurse
der Kreismusikschule

Noch freie Plätze in Altenkirchen,
Wissen und Betzdorf-Kirchen

Die Kreismusikschule startet neue Eltern-Kind-Kurse (Muki) für
Kinder ab dem Alter von eineinhalb Jahren, die Musik mögen,
gerne singen und tanzen. Gemeinsam mit Mama, Papa oder einer
anderen Bezugsperson gehen die Kleinen bei Mitmachliedern, Tän-
zen oder Klanggeschichten auf musikalische Entdeckungsreise.
Ein Stofftier ist ständiger Begleiter der Kinder und bringt ihnen
immer wieder Spannendes mit: ein neues Fingerspiel oder Instru-
mente zum Musizieren und Experimentieren. Die Muki-Stunden-
inhalte sind ganz auf die Erlebniswelt der Kinder abgestimmt und
sprechen sie mit allen Sinnen an. Derzeit gibt es noch freie Plätze
für den Bereich Betzdorf-Kirchen sowie in Wissen und Altenkirchen.
Die Angebote im Überblick:
• Betzdorf-Kirchen: Zusammen mit Kursleiterin Christina

Haubrich gehen die jüngsten Musiker auf musikalische Ent-
deckungsreise. Der Kurs dienstags um 15 Uhr freut sich noch
über Zuwachs, er findet in den Räumlichkeiten der Kreismu-
sikschule (Auf dem Molzberg) statt.

• Wissen: In Wissen finden die Muki-Kurse unter Leitung von
Simone Bröhl dienstags um 15.30 Uhr oder mittwochs um 16
Uhr in den Räumen der Kreismusikschule in der Realschule
plus (Pirzenthaler Straße) statt.

• Altenkirchen: Der Kurs in Altenkirchen startet am 2. März und
findet dann wöchentlich montags um 15.30 Uhr statt. Mit Tho-
mas Wasner ist erstmals ein männlicher Kursleiter für die
Kreismusikschule am Start.

Weitere Informationen gibt das Büro der Musikschule, eine
Anmeldung im Büro ist unbedingt erforderlich (Tel. 02681-
812283, E-Mail: musikschule@kreis-ak.de).
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Backstage
am Filmset
Tagesfahrt für Jugendliche in die MMC-Film- und TV-Stu-
dios Köln
Gemeinsam mit den Kreisjugendpflegen Altenkirchen und
Westerwald bietet die Kreisjugendpflege Neuwied im Rahmen
des Kooperationsverbundes „Wir Westerwälder“ am Samstag,
7. März, eine Tagesfahrt für Jugendliche in die MMC-Film- und
TV-Studios Köln an. Die Studios sind Produktionsstätte popu-
lärer TV-Shows wie „Deutschland sucht den Superstar“, „Das
Supertalent“, „Die Höhle der Löwen“ oder „Shopping Queen“.
Aber auch viele Spielfilme mit nationalen und internationalen
Schauspielern wie Hilary Swank, Keira Knightley oder Michael
Fassbender wurden hier bereits gedreht.
Bei einer 90-minütigen TV-Backstage-Tour erfahren die Teil-
nehmer, wie ein Show- oder ein Serienset ausgestattet ist, wie
Green-Screen-Aufnahmen gemacht werden, wie viele Mitar-
beiter nötig sind, um eine TV-Produktion zu verwirklichen, was
in den Werbepausen passiert oder wie es sich anfühlt, selbst
vor laufender Kamera zu stehen. Im Anschluss haben alle Teil-
nehmer beim Stadtbummel ausgiebig Zeit, die Domstadt zu
erkunden. Teilnehmen können Jugendliche ab 14 Jahren.
Die Teilnahme kostet 10 Euro pro Person.
Kontakt zur Anmeldung: Lena Schmuck/Franlin Toma, E-Mail:
jugendarbeit@kreis-neuwied.de, Tel. 02631-803621

Nur für Mädchen: Noch Plätze frei Hamburg-Fahrt der Kreisjugendpflege
Für die Hamburg-Fahrt der Kreisjugendpflege Altenkirchen in
Kooperation mit dem Evangelischen Jugendzentrum Hamm
vom 17. bis 19. Februar gibt es noch einige freie Plätze. Mit-
fahren können Mädchen im Alter von 13 bis 18 Jahren, die
in den Winterferien-Spaß haben und dabei etwas lernen wol-
len. Auf dem Programm der dreitägigen Städtetour per Bahn
stehen unter anderem das „Dialog-Museum“ und das Musical
„König der Löwen“.
Die Kosten betragen 149 Euro pro Teilnehmerin und bein-
halten Hin- und Rückfahrt mit der Bahn sowie Bustickets zur
Fortbewegung in Hamburg, Übernachtung mit Frühstück,
Programm inklusive Eintrittsgelder und Betreuung.

Anmeldung und weitere Informationen: Kreisjugendpflege
Altenkirchen, Anna Beck, E-Mail: anna.beck@kreis-ak.de

Polizei besuchte
Kath. KiTa
St. Maria-Magdalena,
Horhausen
Letzte Woche besuchte uns Frau Wolf von der Polizei
Straßenhaus in unserer Kindertagesstätte.
Sie erzählte uns viele interessante, informative und wis-
senswerte Dinge über ihr Berufsfeld. Es war ein sehr
schöner Morgen.

Kids
Öffnungszeiten Jugendraum

Horhausen & Pleckhausen
Jugendraum Horhausen
Montag, 27.01.20
von 14 - 16 Uhr
Jugendtreff für 10- bis
14-Jährige mit Waltraud

Jugendraum Pleckhausen
Montag, 27.01.20
von 16.30 - 18 Uhr
Kinder- & Jugendtreff ab 8 Jahre
mit Waltraud & Lorenz

Jugendpflege
VG Altenkirchen-Flammersfeld
Waltraud Franzen,
Tel. 02681 / 85-194,
0171 / 2060613;
jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de
Während der Ferien bleiben
die Jugendräume geschlossen.
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Altenkirchener Schüler
wieder auf den Brettern

Mit 37 Schülerinnen und Schülern von Realschule plus und Gym-
nasium war die Skifahrt vom 16. - 24. Januar nach Neukirchen
im Salzburger Land wieder ausgebucht und einige standen noch
auf der Warteliste. Dieses die Klassen übergreifende Skiprojekt
für die Jahrgangsstufen 6 bis 11 hat seit 30 Jahren Tradition. Mit
ihren Skilehrern Beate Elsen, Manuel Knie, Dominik Steinbacher
und Volker Bleifeld fand die Gruppe bewährte Unterkunft in der
Nähe des Wildkogels und hatte Gelegenheit, den Unterricht in
der Schule mit dem Lernen unter anderen Bedingungen zu tau-
schen.
Schon zum ersten Skitag verzauberte Neuschnee die Landschaft
bis ins Tal mit einer weißen Decke. Als dann in der zweiten Nacht
nochmals Neuschnee gefallen war, hatten besonders die Fort-
geschrittenen tolle Bedingungen im Pulverschnee. Auch die fort-
geschrittenen Anfänger und diejenigen, die zum ersten Mal auf
Skiern standen, erlebten auf gut präparierten Pisten schnelle
Erfolge. Es folgten vier Tage mit blauem Himmel und Sonne pur.
Niemand musste so am Tag des Slalom-Wettbewerbs beim War-
ten frieren. Natürlich gab es abends für die Sieger der vier ver-
schiedenen Leistungsgruppen wieder Medaillen.
Zum Abendprogramm am Folgetag bereicherte Herr Rieder, ehe-
maliger Ranger im Naturschutzgebiet „Hohe Tauern“, die Gruppe
mit einem Lichtbildvortrag über die Geologie, Flora und Fauna
des Gebietes. Welche Überlebenskünstler wachsen oder blühen
sogar in über 2500 m Höhe und wie entsorgen Bartgeier abge-
stürzte Tiere? Nachdenklich stimmten Bilder über den Rückgang
der Gletscher und Gedanken über die Wasserversorgung der
Zukunft. Höhepunkt war am letzten Tag nach dem freien Fahren
in Kleingruppen der bunte Abend mit lustigen Gruppenspielen

und die Belohnung für die in der Woche unter anderem durch die
Ordnung in den Zimmern gesammelten Punkte durch Präsente
der Sparkasse Westerwald-Sieg und der Westerwald Bank.
Bei der Rückreise war bei langsamer Fahrt durch Kitzbühel der
Zielhang des Hahnenkammrennens zu sehen, an dem der Super
G ausgetragen wurde. Schon jetzt ist zu erwarten, dass viele,
die dabei waren, versuchen werden, im kommenden Jahr wieder
einen Platz zu bekommen.

Kids
Jugendfeuerwehr
Horhausen
Spende vom Lions Club Altenkirchen
Große Freude herrschte bei der Jugendfeuerwehr des Lösch-
zugs Horhausen und deren Verantwortlichen über eine Spende
des Lions Club Altenkirchen Friedrich Wilhelm Raiffeisen (LC AK
FWR) über 1.500 Euro. Bei der Übergabe eines symbolischen
Schecks im Feuerwehrgerätehaus durch Präsident Maik Baum
in Anwesenheit weiterer Vorstandsmitglieder, dankten Wehrfüh-
rer Thomas Meffert sowie Jugendfeuerwehrwart Oliver Heck und
dessen Stellvertreter Tanja Neitzert (gleichzeitig Bambinileiterin)
und Peter Meffert für die großzügige Unterstützung und zeig-
ten sich hoch erfreut. Auch Jugendbetreuer Peter Meffert und
Janis Heck sowie die Jugendgruppensprecher Carolin Heck und
Tobias Richter freuten sich über die Spende.
Präsident Baum erklärte bei der Scheckübergabe, dass in Ver-
bundenheit mit dem Horhausener Gründungsmitglied des Alten-
kirchener Lions Club, Andreas Becker (verstorben 2016), der
LC regelmäßig am Horhausener Oktobermarkt mit einer Verlo-
sung teilnimmt und die Einnahmen daraus für soziale Zwecke zur
Verfügung stellt. „Wir haben diesmal die Jugendfeuerwehr aus-

gewählt, weil sie eine wichtige Einrichtung in Horhausen ist, die
vorbildliche Jugendarbeit betreibt. Diese Form der Unterstützung
passt in die Zielsetzung des Lions Clubs, ganz nach dessen Motto
‚we serve‘ - vor allem aus der Region für die Region“, so Baum.
Wie Wehrführer Thomas Meffert versicherte, bereitet die Jugend-
feuerwehr junge Menschen auf den Feuerwehrdienst vor und hilft
so, den Nachwuchs der Wehren zu gewinnen. Zum Programm
gehören wöchentliche Übungen und Veranstaltungen. Rund 40
Kinder und Jugendliche sind bei der Horhausener Feuerwehr aktiv.

Gemeinsam stellen sich die Vertreter der Jungendfeuerwehr und

die Wehrleitung mit Lions Club Präsident Maik Baum und weite-

ren Vorstandsmitglieder zum Erinnerungsfoto auf. Foto: Privat
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Kids
Bergbaumuseum Herdorf-Sassenroth
Anmeldungen zu den Forscher-
Camps in den Sommerferien
ab sofort möglich
Seit 2012 führt das Bergbaumuseum des Kreises Altenkir-
chen in Herdorf-Sassenroth das ForscherCamp durch. Wegen
der großen Nachfrage werden mittlerweile jeweils zwei Camps
angeboten. In diesem Jahr finden die ForscherCamps
- vom 21. - 24. Juli (Camp 1) 2020 und
vom 28. - 31. Juli (Camp 2) 2020 statt.
Das ForscherCamp richtet sich an 8- bis 12-jährige Kinder, die
vier Tage lang jeweils von 9 - 16 Uhr die Wälder rund um das
Bergbaumuseum erforschen.
Nach Vereinbarung können die Kinder auch schon früher abge-
geben oder später abgeholt werden.

Im Mittelpunkt der Aktionen steht dabei die Suche nach Mine-
ralien, aber auch das Entdecken alter Stollen, Halden und Pin-
gen. Auch werden wieder eine Schatzsuche mit GPS-Geräten
und eine Steinolympiade durchgeführt. Die Mittagspause findet
täglich im Bergbaumuseum statt. Dort stehen auch Lupen und
3-D Stereomikroskope zur Verfügung, um die Funde zu unter-
suchen. Garantiert wird ein abwechslungsreiches Programm mit
viel Bewegung. Hämmer und Schutzbrillen werden gestellt. Bei
ganz schlechtem Wetter stehen das Bergbaumuseum und des-
sen Schaubergwerk als Alternative zur Verfügung. Nach vier
Tagen erhalten die jungen Archäologen ein „Forscher-Dip-
lom“. Das erfahrene Team um Museumsleiter Achim Heinz wird
an einigen Tagen auch wieder von Susanne Wilmsen (Erlebnis
Events) begleitet.
Musemsleiter Achim Heinz: „Wer dabei sein möchte, sollte sich
möglichst sofort beim Bergbaumuseum anmelden. Ohne Anmel-
dung ist eine Teilnahme nicht möglich. Die Anzahl der Plätze
ist begrenzt und bisher war das ForscherCamp immer schnell
ausgebucht.“
Anmeldungen nimmt das Bergbaumuseum in Herdorf-Sassen-
roth unter Tel. 02744-6389 entgegen. Hier gibt es auch weitere
Informationen.

Senioren-Info
Nachbarschaftshilfe
Flammersfeld e.V.
Ansprechpartnerin:
Hella Becker,
Tel. 02685 9879323
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Seniorenakademie feiert gemeinsam
mit den Senioren der Ortsgemeinde Horhausen
am Samstag, 15. Februar, Karneval mit einem bunten Programm
„Alaaf und Helau!“ - die Seniorenakademie und die
Ortsgemeinde Horhausen laden gemeinsam zur när-
rischen Seniorensitzung am Samstag, 15. Februar
um 14.11 Uhr in das Kaplan-Dasbach-Haus ein. Im
Rahmen der Begrüßung durch Ortsbürgermeister
Thomas Schmidt und den Vorsitzenden der Senio-
renakademie, Rolf Schmidt-Markoski, werden auch
die ältesten anwesenden Senioren geehrt. Nach der
großen Kaffeetafel startet dann das bunte Programm.
Alt-Sitzungspräsident Michael Müller wird wieder
durch den unterhaltsamen Nachmittag führen.
Nach dem festlichen Einmarsch der Gruppen der
KG Horhausen mit ihrem Vorsitzenden Michael Gro-
bler hat die neu gegründete Musikgruppe „Horser
Querschläger“ Premiere und will mit einem Ständ-
chen begeistern. Mit von der Partie sind die Tanz-
gruppen der KG: „Minifunken“, „Horser Supergirls“,
Jugendfunken sowie das Funkencorps der KG. Für
Büttenvorträge sorgen Obermöhn Renate Margen-
feld-Müller, Mitglieder des Vorbereitungskreises der
Seniorenakademie und Kathi Lachmuth. Für die
musikalische Unterhaltung zeichnet Alexander Pott
verantwortlich. Natürlich wird gemeinsam gesungen
und geschunkelt. Alle Freunde (ab dem 65. Lebens-

jahr) des rheinischen Karnevals sind zur Feier ein-
geladen. Weitere Auskünfte erteilt Vorsitzender Rolf
Schmidt-Markoski, Tel. 02687/929 507.

Bei der närrischen Seniorensitzung in Horhausen
wird gesungen, geschunkelt und gelacht. Unser Foto
zeigt Obermöhn Renate Margenfeld-Müller, Seniorin
Regina Schäfer und Alt-Sitzungspräsident Michael
Müller Foto: Privat

„Pikler“ Holzspielgerät für die
Kita ‚Sonnenschein‘ in Weyerbusch
HEIMATLIEBE - unter diesem Namen läuft eine Aktion der
Sparkasse Westerwald-Sieg, in der soziale Projekte unterstützt
werden. Durch die kostenlose Erwerbung von Social Coins kön-
nen Kunden der Sparkasse und Förderer der jeweiligen Pro-
jekte dazu beitragen, dass Vereinen und Einrichtungen Wün-
sche erfüllt werden.

Im letzten Jahr meldete der Förderverein der Kita Weyerbusch
die Einrichtung bei „Heimatliebe“ an. Unterstützt werden konnte
das Projekt: Pikler Spielgeräte. Fleißig wurden Coins gesam-
melt und aktiviert, und gegen Ende des Jahres war es soweit -
die Anzahl der Coins reichte zur Anschaffung von Holzspielge-
räten von Pikler (von der ungarischen Kinderärztin Emmi Pikler
entwickelt).
Wir - die Kinder und das Team der Kita „Sonnenschein“ - dan-
ken allen, die fleißig Coins gesammelt, damit unser Projekt
unterstützten und ganz besonders der Sparkasse, die diese
Coins in Euro umwandelte.

Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen

Nur im Dunkeln
leuchten dir Sterne

Einemärchenhafte Lesung
mit Felix Leibrock
14. Februar 2020 um 19Uhr
im Theodor-Maas-Haus
Eintritt frei,
Spende für dasDiakonischeWerk des EvangelischenKirchenkreises
Altenkirchen erwünscht

Felix Leibrock ist Pfarrer und
Märchenerzähler. Während der
Wohnungssuche inMünchen hat
er einige Nächte auf der Straße

zugebracht undKontakt zu
Obdachlosen bekommen.

Seitdemengagiert er sich in der
Arbeitmit Obdachlosen und

erzählt ihreGeschichten.
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■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen,
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen ......................... 02681/85-0
Verwaltungsstelle:
Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17,
57632 Flammersfeld ....................... 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de,
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag .................................. 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und ............................................................. 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch ...................................................... 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag .................................................. 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und ............................................................. 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag .......................................................... 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Die Bürgerbüros an beiden Standorten haben durchgehend geöffnet.
Mittwochs und freitags sind beide Rathäuser ab 12:00 Uhr
geschlossen.
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen,
Heimstraße ................................................................ 02681/984950

■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld ............. 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ...................................... 0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ..................................... 0171/7647866

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ...................................... 02681/880

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
im DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................... 02681/9843209
Öffnungszeiten:
Montag 19:00 Uhr - Dienstag 7:00 Uhr, Dienstag 19:00 Uhr - Mitt-
woch 7:00 Uhr, Mittwoch 14:00 Uhr - Donnerstag 7:00 Uhr, Don-
nerstag 19:00 Uhr - Freitag 7:00 Uhr, Freitag 16:00 Uhr - Montag
7:00 Uhr.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten. In dringenden, lebensbe-
drohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte an den Rettungsdienst
unter der Rufnummer ............................................................... 112.

■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst
Landkreise Altenkirchen und Westerwald .................. 0180/5112066

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
(Oberer Westerwald in Kirchen) ................................ 0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 Uhr
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................... 112

■ Zahnärztlicher Notfalldienst
.....................................................................................0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst
finden Sie unter
www.bzk-koblenz.de.

■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
.................................................................................... 0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)

■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt
..................................................................................................... 112

■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen .............................................................. 19222

■ Polizei
Notruf ......................................................................................... 110
Polizeiinspektion Altenkirchen ....................................... 02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus ...................................... 02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf ....................................... 02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld) .......................................... 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen,
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie Donnerstag von 15:00
Uhr bis 18:00 Uhr

Sprechstunde des Bezirksbeamten in Horhausen
(Kaplan-Dasbach-Haus) .......................................... 02687/921921
(Ortsgemeinden Güllesheim, Horhausen, Krunkel (OT Krunkel),
Pleckhausen, Willroth)
Montag von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
sowie nach vorheriger Absprache
(Herr Lars Müller, Polizeiinspektion Straßenhaus) .... 02634/952121
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach) ............................... 02683/912120
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr)
(Frau Hähn/Herr Lesum/Herr Girnstein)
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die Polizeiinspektion Altenkirchen,
Hochstraße 30,
57610 Altenkirchen ........................................................ 02681/9460

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter ehem. VG Altenkirchen
Andreas Krüger ......................................................... 0171/4472891
Stellvertretender Wehrleiter
Michael Heinemann ................................................... 0172/7061111
Verbandsgemeindewehrleiter ehem. VG Flammersfeld
Stefan Krämer ........................................................... 0178/3300074
Stellvertretender Wehrleiter
Raphael Jonas ........................................................... 0171/5369755
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann ................................................... 0172/7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller ............................................................. 0170/4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst ..................................................... 0151/23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Meffert ......................................................... 0175/5956829
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein .............................................................. 0171/4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Stefan Jung .............................................................. 0151/54443775
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny ............................................................. 0171/4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Michael Becker .......................................................... 0173/8566217
Wehrführer LZ Weyerbusch
Michael Imhäuser ..................................................... 0171/6830 947
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“

■ Schiedsamt
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag ..................................................................... 02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wilhelm Meuler ............................. 02683/7270
Schiedsbezirk Flammersfeld
Paul Seifen .................................................................... 02685/7328
Stellv. Schiedsmann Werner Grendel .............................. 02687/585
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

■ Strom und Gasversorgung
1.Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg,
Ingelbach, Michelbach-Widderstein:
Energieversorgung Mittelrhein AG, Ludwig-Erhard-Straße 8, 56073
Koblenz
Entstörungsdienst: ..................................................... 0261/2999-54
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen,
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main
über Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am
Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, Opernplatz 1, 45128 Essen über Westnetz GmbH, Flori-
anstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: ...................................................... 0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM GmbH & Co. KG, Monteverdistraße 2, 34131 Kassel
Außenstelle: EnergieNetz Mitte GmbH,
Regionalzentrum Süd,
Wiesenstraße 2,
57537 Wissen
Störungsnummer: ...................................................... 0800/3410134

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
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Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG

56195 Höhr-Grenzhausen, Postf. 1451 (PLZ 56203 Rheinstr. 41)

Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de

Redaktion: mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette
Steil, unter Anschrift des Verlages.

Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung
kostenlos zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl.
Versandkosten.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und An-
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2.Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, Baugebiet „Hinter Eichelhardsgar-
ten“ sowie Ortsgemeinde Kettenhausen, Baugebiet „Auf dem
Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG, Fischenicher Straße 23,
50321 Brühl
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen,
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Oberlahr,
Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reiferscheid,
Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen, Weyer-
busch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, Lohfelder Straße 6, 53604 Bad Honnef
Störungsnummer: ...................................................... 02224/17-222
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt, Has-
selbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen, Neiter-
sen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen, Weyerbusch
(ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, Geishardtstraße 14, 57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer: ...................................................... 01802/484848

■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen Ortsge-
meinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen,
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main
über Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am
Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, Opernplatz 1, 45128 Essen über Westnetz GmbH, Flori-
anstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: ...................................................... 0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM GmbH & Co. KG, Monteverdistraße 2, 34131 Kassel
Außenstelle: EnergieNetz Mitte GmbH, Regionalzentrum Süd, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
straßenbeleuchtung.energienetz-mitte.de unter Angabe des Ortes,
der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßen-
lampe befindet, angezeigt werden.

■ Kinderschutzdienst (für den Landkreis Altenkirchen)
Brückenstraße 5, 57548 Kirchen ................ 02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch ................................ 14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag ................................... 9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ........................... 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 Hamm/Sieg .............................. 0160/20 23 158
www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ....... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Weller GbR
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung .............. 02681/70 200
24 Std.-Notdienst ....................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen .................. Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService, HausNotruf-Service, Hauswirt-
schaftsService ......................................................... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und sterbender Men-
schen
und Angehörige .................................................. Tel. 02681/879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ........................................................................... 02681/4021
Fax: ............................................................................ 02681/988260
E-Mail: ...................................................... ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
■ Pflegeteam Regenbogen
Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3 .....................................................................02687/928255
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Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

Besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Dienstag ............................................................. 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ............................................................ 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) .............................. 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag)...................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag .............................................................. 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ............................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222, oder
unter www.hallenbad-altenkirchen.de!

Bekanntmachung
■ Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung

Altenkirchen-Flammersfeld an Altweiberdonnerstag
Die Büros der Rathäuser in Altenkirchen und Flammersfeld ein-
schließlich der Verbandsgemeindewerke sind

am Donnerstag, 20. Februar 2020,
ab 12 Uhr für Besucherinnen und Besucher geschlossen!
Altenkirchen, im Februar 2020 Fred Jüngerich, Bürgermeister

■ Hinweis auf die Einhaltung
des Jugendschutzgesetzes

An alle Gaststättenbetreiber und Gewerbetreibende:
Auch in der Karnevalszeit ist die Beachtung des Jugendschutz-
gesetzes sehr wichtig!
Jugendliche und auch immer öfter Kinder wollen beim Feiern alko-
holische Getränke konsumieren. Die Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld - örtliche Ordnungsbehörde - und die
Polizeiinspektionen Altenkirchen und Straßenhaus weisen im Rah-
men ihrer Präventionsarbeit auf dieses Problem hin, um gemeinsam
mit Ihnen eine Lösung zu finden.
Wie soll diese Lösung aussehen?
Wir wollen Kindern und Jugendlichen den Zugang zu alkoholischen
Getränken erschweren und brauchen hierfür Ihre Hilfe.
Hierzu bitten wir Sie, in Ihrem Geschäft / Ihrer Gaststätte die entspre-
chenden Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes einzuhalten.
Das bedeutet, dass an Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren die
Abgabe von alkoholischen und alkoholhaltigen Getränken verboten ist.
Branntweinhaltige Getränke (Schnaps, Kräuterlikör, Partygetränke)
dürfen nur an Erwachsene (ab dem 18. Lebensjahr) abgegeben wer-
den. Vergewissern Sie sich bitte durch die Vorlage eines Ausweises,
ob an den Jugendlichen alkoholische Getränke abgegeben werden
dürfen. Wir würden uns freuen, wenn Sie und Ihre Mitarbeiter uns
bei der Suchtvorbeugung helfen. Wir weisen insbesondere auf § 28
Abs. 1 Nr. 10 des Jugendschutzgesetzes hin. Hiernach handelt ord-
nungswidrig, wer als Veranstalter oder Gewerbetreibender vorsätz-
lich oder fahrlässig ein alkoholisches Getränk oder Lebensmittel an
ein Kind oder eine jugendliche Person abgibt oder ihm / ihr den Ver-
zehr gestattet. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis
zu 50.000 € geahndet werden. Sollten Sie Fragen haben, können
Sie sich gerne an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, Herrn Sebastian Pfeiffer, Tel. 02681 85-310, an die
Polizeiinspektion Altenkirchen, Tel. 02681 946-0 oder an die Polizei-
inspektion Straßenhaus, Tel. 02634 952-0, wenden.

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen
... am Donnerstag, 6. Februar 2020, 19 Uhr
Dienst der Jugendfeuerwehr Altenkirchen
... am Samstag, 8. Februar 2020, 16 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Horhausen
... am Samstag, 8. Februar, 18.30 Uhr, und am
Mittwoch, 12. Februar 2020, 19 Uhr

Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Mehren
... am Sonntag, 9. Februar, 9 Uhr, und am Mittwoch, 12. Februar
2020, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Pleckhausen
... am Sonntag, 9. Februar 2020, 10 Uhr
Dienst der Jugendfeuerwehr Pleckhausen
... am Freitag, 7. Februar 2020, 18 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Weyerbusch
... am Freitag, 7. Februar 2020, 19 bis 21 Uhr

■ Öffentliche Bekanntmachung für den Eigenbetrieb
der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld

Mit Wirkung ab 24. Januar 2020 wurden folgende Personen zur
Werkleitung bestellt:
• Frau Amtsrätin Beate Drumm zur kaufmännischen Werkleiterin,
• Herr Verwaltungsfachwirt Harald Bitzer zum Werkleiter Abgaben sowie
• Herr Diplom Ingenieur Joachim Schuh zum Werkleiter Technik.
Die vorgenannten Personen werden gleichzeitig zur gegenseitigen
Stellvertretung bestellt.
Altenkirchen, 24. Januar 2020 Fred Jüngerich,
Verbandsgemeindeverwaltung Bürgermeister
Altenkirchen-Flammersfeld

Aus den Gemeinden

Altenkirchen

■ Die Straßenverkehrsbehörde informiert:
1. Zum Verhalten auf Straßen mit Fahrradschutzstreifen:
Auch im Stadtgebiet Altenkirchen befinden sich in einigen Straßen
sogenannte Fahrradschutzstreifen. Daher bitten wir um Beachtung
der nachfolgenden Verhaltensregeln für Autofahrer:

• Achten Sie beim Abbiegen auf Radfahrer!
• Ist das Parken neben einem Schutzstreifen erlaubt, werfen Sie vor

dem Öffnen der Autotür einen Blick in den Rückspiegel!
• Der Fahrradschutzstreifen ist dem Radverkehr vorbehalten und

darf von anderen Fahrzeugen nur in Ausnahmen überfahren
werden. Einen Schutzstreifen durchgängig zu befahren ist nicht
zulässig.

• Auf Fahrradschutzstreifen ist das Parken verboten!
• Radfahrer sind auch auf Schutzstreifen in ausreichendem

Abstand zu überholen! Experten empfehlen einen Mindestab-
stand von 1,5 m.

Zur Erhöhung der Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer sowie zur Ver-
meidung von Bußgeldern hoffen wir auf Ihre Rücksichtnahme.
2. Zur Nutzung der Fußgängerzone
Aus gegebenem Anlass weisen wir erneut darauf hin, dass die
Fußgängerzone nur für Lieferverkehrsfahrzeuge in der Zeit von 7 -
10.30 Uhr freigegeben ist. Außerhalb dieser Zeiten sowie für sons-
tige Fahrzeuge ist das Befahren verboten. Ausnahmen bestehen
nur für schwerbehinderte Personen mit entsprechender Parkerleich-
terung in den genannten Lieferzeiten. Die Polizei Altenkirchen wird
in Zusammenarbeit mit dem Ordnungsamt entsprechende Kontrol-
len durchführen und Verstöße zur Anzeige bringen.

Amtliche Bekanntmachungen
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Eichelhardt

■ Herzliche Einladung zum Café „Dorfklatsch“
Am Sonntag, 16.02.2020, von 15 bis 18 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus am Sportplatz.
Die Anregung aus den Reihen der Eichelhard-
ter greifen wir gerne auf und geben Alt und Jung
Gelegenheit, sich bei Kaffee (soviel man mag) und

einem Stück Kuchen mal ganz zwanglos zu treffen und zu plauschen.
Der Gemeinderat freut sich auf Ihr/Euer Kommen und würde fürs
Erste einen Kostenbeitrag von 3 EUR erheben.

Fiersbach

■ Förderverein Dorfgemeinschaft Fiersbach
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am 29.02.2020, 20 Uhr findet im Dorfstübchen Op de Eck eine Mit-
gliederversammlung des Fördervereins Dorfgemeinschaft Fiers-
bach statt.
Hierzu werden alle Mitglieder sehr herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2019
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstands
7. Wahl des Vorsitzenden
8. Wahl des Vorstands
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Aktivitäten 2020
11. Verschiedenes
Schon Mitglied im Förderverein? Wir laden alle Bürgerinnen und
Bürger herzlich ein, Mitglied in einer tollen Gemeinschaft zu werden.
Eine kurze mündliche Ansprache beim Vorstand genügt, Tel. 0178-
4954806.
Herzliche Grüße Siegfried Krämer, 1. Vorsitzender

Flammersfeld

Öffentliche Bekanntmachung
■ 2. Satzung zur Änderung der Satzung

vom 04.06.2004 über die Erhebung
einmaliger Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen
der Ortsgemeinde Flammersfeld

Satzung vom 23.01.2020
Der Gemeinderat hat am 23.01.2020 aufgrund des § 24 der
Gemeindeordnung (GemO) Rheinland- Pfalz und der §§ 2 Abs. 1,
§ 7 und § 10 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) folgende Sat-
zung beschlossen:
§ 1
§ 6 Abs. 1 erhält folgende Fassung:
Maßstab ist die Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Vollge-
schosse. Der Zuschlag je Vollgeschoss beträgt 25 v.H.
§ 2
Die Änderungssatzung tritt am 01.01.2018 in Kraft.
Flammersfeld, den 23.01.2020 In Vertretung

Hartmut Kiry, Erster Beigeordneter
Hinweis:
Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz
(GemO) vom 31.01.1994 (GVBl.S. 153) in der derzeit geltenden
Fassung wird auf folgendes hingewiesen:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeord-
nung zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist Jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Flammersfeld, den 23.01.2020 In Vertretung

Hartmut Kiry, Erster Beigeordneter

Wir hoffen auch bei der Nutzung der Fußgängerzone auf gegensei-
tige Rücksichtnahme, da ansonsten eine bauliche Absicherung der
Fußgängerzone in Betracht gezogen werden muss.
Altenkirchen, 28. Januar 2020
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld
- als Straßenverkehrsbehörde -

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ausschusses für Jugend,

Klima und Zukunftsfragen
Am Mittwoch, 12. Februar 2020, 17 Uhr, findet in der Stadthalle
Altenkirchen (Ratszimmer, Eingang Stadtbürgermeisterbüro) eine
Sitzung des Ausschusses für Jugend, Klima und Zukunftsfragen
statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung von Ausschussmitgliedern
Vorberatende Beschlussfassungen
2. Anregung nach § 16 b Gemeindeordnung auf Ausrufung des

Klimanotstands
Abschließende Entscheidungen
3. Chancen und Möglichkeiten der Bürger-/Bürgerinnenbeteili-

gung für die kommunale Gremienarbeit
4. Themensammlung 2020
5. Verschiedenes

Matthias Gibhardt, Stadtbürgermeister

Birnbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 10. Februar 2020, findet im Gemeindetreff eine Sitzung
des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung; Beginn 19.30 Uhr
1. Förderangelegenheiten
2. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung; Beginn 20.15 Uhr
3. Vorstellung „Projekt Planfinder“ durch Herrn David Müller
4. Erteilung des Einvernehmens bezüglich der Bauvoranfrage

zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage
im Außenbereich

5. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-
haltsjahr 2018 in das Haushaltsjahr 2019 gemäß § 17 Gem-
HVO

6. Straßenbeleuchtung „Bergstraße“
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Mario Müller, Ortsbürgermeister

Burglahr

■ Vertretung Ortsbürgermeister
Der Ortsbürgermeister der Gemeinde Burglahr wird in der Zeit vom
14.02. bis 01.03.2020 vom Ersten Beigeordneten, Heinz Reifenhäu-
ser, Wiedtalstraße 12 a, vertreten.
Herr Reifenhäuser ist unter der Tel.-Nr. 02685/ 8576 zu erreichen.
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ten zusammen mit ihren Eltern zahlreich die Möglichkeit, die ande-
ren Kinder aus Hasselbach im Bürgerhaus zu treffen, zusammen
Gesellschaftsspiele zu spielen und etwas zu basteln.

Die Kinder hatten ihre Lieb-
lingsgesellschaftsspiele mit-
gebracht und begannen
sofort, diese mit viel Elan
zusammen zu spielen. Nach
einigen Spielrunden gingen
die Kinder dann nach und
nach zum Basteln über. Hier
hatten sie die Möglichkeit,
Karnevalsmasken aus Filz

oder Moosgummi zu basteln. Auch dies machte den Kindern viel
Spaß, so dass manche gleich mehrere Masken bastelten. Zwi-
schendurch konnten sich die Kinder mit Kakao, Kaltgetränken,
leckeren Muffins und lustigen Tieren aus Hefeteig stärken. Das
besondere Highlight für so manches Kind war eine vom Organisati-
onsteam mitgebrachte Popcorn-Maschine: Interessiert beobachte-
ten die Kinder, wie man Popcorn macht und naschten anschließend
das frisch duftende, selbstgemachte Popcorn.
Am Ende des Nachmittags häufte sich bei den Kindern die Frage,
ob bald wieder so ein toller Spiele- und Bastelnachmittag stattfinden
könne. In Anbetracht der vielen strahlenden Kinderaugen versprach
das Organisationsteam um Udo Walterschen, Nicole Schneider und
Sonja Früh natürlich gerne, zeitnah wieder einen Spiele- und Bas-
telnachmittag zu organisieren.

Hemmelzen

■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 6. Dezember 2019

Eingangs der Sitzung stimmte der Ortsgemeinderat gem. § 17 Abs.
5 GemHVO der Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus
dem Haushaltsjahr 2018 in das Haushaltsjahr 2019 von insgesamt
163.758 € zu. Der Beschluss umfasst Einzelpositionen aus dem
Ergebnishaushalt und Investitionsmaßnahmen:
- Gemeindestraßen - Nebenanlagen K 15

541001.00.048240-7-1 108.758 €
- Gemeindestraßen - Außengebietswasserentsorgung

541001.00.121100-7-1 55.000 €
163.758 €

Die Finanzierung der Auszahlungen im Haushaltsjahr 2019 erfolgt
aus den zum 01.01.2019 vorhandenen liquiden Mitteln i. H. v.
260.662,36 €.
Unter Punkt 2 sprach sich der Rat nach eingehender Beratung
gegen eine Teilnahme am Wettbewerb ‚Unser Dorf hat Zukunft
2020‘ aus.
Ferner informierte Ortsbürgermeister Bischoff die Ratsmitglie-
der wie folgt:
• Am neu montierten Geländer Hauptstraße/Wiesenstraße wurden

zahlreiche Mängel festgestellt. Der Vorsitzende wird sich diesbezüg-
lich mit dem Landesbetrieb Mobilität, Diez, in Verbindung setzen.

• Im Zuge des Neubaus der K 15 in der Ortslage erfolgt eine neue
Grenzsetzung und Vermessung. Es fand auch eine Begehung statt.

• Resümee über die Versammlung der Jagdgenossenschaft Hem-
melzen

• Die Wirtschaftswege im Bereich Heisterholz sollen teilweise
instandgesetzt werden. Ortsbürgermeister Bischoff wird entspre-
chende Angebote einholen.

Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
Themen erörtert:
• Ortsbürgermeister Harald Bischoff schlug vor, eine Überdachung

am Feuerplatz der Grillhütte anzubringen. Der Ortsgemeinderat
wird hierzu entsprechende Vorschläge/Ideen sammeln.

• Der Vorsitzende wies darauf hin, dass diverses Inventar in der Grill-
hütte erneuert werden muss. Der Ortsgemeinderat beauftragte
Ortsbürgermeister Bischoff, Entsprechendes zu veranlassen.

• Ein Ratsmitglied schlug vor, in der „Mühlenstraße“ ein zusätzli-
ches Hinweisschild für die am Ende der Straße befindliche Wen-
deplatte aufzustellen, um häufige Wendemanöver auf priva-
ten Hofflächen abzuwehren. Anwohner fühlen sich durch diese
Wendemanöver belästigt. Bei der anschließenden Abstimmung,
sprach sich der Rat gegen die Anbringung eines zusätzlichen
Hinweisschildes aus.

Heupelzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 13. Februar 2020, 19.30 Uhr, findet im Bürgerhaus
„Helenenhof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.

Forstmehren

■ ‚Kultur in den Häusern‘ am 10. Mai
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Sonntag, 10. Mai 2020 (Muttertag) soll in Forstmehren zum vier-
ten Mal die ‚Kultur in den Häusern‘ stattfinden. Die Planung hat
begonnen und wir sind sehr gespannt auf Ideen, Kritik, Mitarbeit,
Wünsche und Anregungen von Euch.

Auch dieses Jahr wollen wir wieder - über den Tag verteilt - ver-
schiedene Angebote präsentieren. Eintritt frei! Es sind alle eingela-
den, etwas zu zeigen, einen Raum im Haus zur Verfügung zu stellen
- oder als Gast und Nachbar einfach mit dabei zu sein! Meldet Euch
gerne bei uns! Und weil gesellige Gesprächsrunden eine schöne
Form der Kultur sind, wollen wir dieses Jahr auch ein Café mit Kaf-
fee und Kuchen anbieten! Wo soll das Café sein? Wer möchte dafür
Kuchen backen, Kaffee kochen usw? Bitte bis 14.02. per E-Mail
kidh@forstmehren.de oder Telefon 02686 - 8327 anmelden!
Die verschiedenen Häuser im Dorf als kleine Kulturbühnen zu nut-
zen, ist das Besondere. So empfanden es auch zahlreiche Besu-
cher in den letzten Jahren, die oft auch von weit weg nach Forst-
mehren fanden.
Wir beraten gerne und teilen die Erfahrung der letzten Jahre. Und
freuen uns auf Eure Ideen.
Weitere Informationen unter 02686 - 8327 oder per
Email: kidh@forstmehren.de

Gieleroth

■ Vorankündigung Termine Dorftreff 2020
20. Februar 2020: Bierprobe Brunnenhaus
Herpteroth
14. März 2020: 70/80-er-Jahre-Party Brunnen-
haus Herpteroth
20. Juni 2020: Cocktal-Mixen Brunnenhaus

Herpteroth
11. Juli 2020: Grill-Event Dorfgemeinschaftshaus Gieleroth
21. November 2020: Fackelwanderung nach Amteroth
und schon fürs nächste Jahr:
9. Januar 2021: Neujahrsempfang Dorfgemeinschafthaus Gieleroth

Güllesheim

■ Närrische Seniorenfeier der Ortsgemeinden
Horhausen, Güllesheim und der Seniorenakademie

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren der Ortsgemeinde Gül-
lesheim,
hiermit lade ich Sie im Auftrag des Ortsgemeinderats recht herzlich
zur närrischen Seniorenfeier am Samstag, 15. Februar, ab 14.11
Uhr ins Kaplan-Dasbach-Haus nach Horhausen ein. Wir feiern
gemeinsam mit den Senioren der Ortsgemeinde Horhausen und
der Seniorenakademie. Neben Kaffee und Kuchen wird ein buntes
Programm für beste Unterhaltung sorgen.
(Siehe auch Text unter ‚Senioren-Info‘ im Hauptteil dieser Ausgabe!)

Ihr Peter Humberg, Ortsbürgermeister

Hasselbach

■ Rückblick auf Hasselbacher
Spiele- und Bastelnachmittag

Am Freitag, 24. Januar 2020, fand nachmittags im Hasselbacher
Bürgerhaus ein Spiele- und Bastelnachmittag statt. Die Kinder nutz-
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§ 1 - Erhebung von Erschließungsbeiträgen
Erschließungsbeiträge werden nach den Bestimmungen des
BauGB und dieser Satzung erhoben.
§ 2 - Art und Umfang der Erschließungsanlagen
(1) Beitragsfähig ist der Erschließungsaufwand für
1. Straßen, Wege und Plätze, die der Erschließung von Grund-

stücken dienen, ausgenommen solche in Kern-, Gewerbe- und
Industriegebieten sowie in Sondergebieten mit der Nutzungsart
Einkaufzentren, großflächige Handelsbetriebe, Messe-, Aus-
stellungs-, Kongress- und Hafengebiet, bei einer Bebaubarkeit
der Grundstücke
a) bis zu 2 Vollgeschossen mit einer Breite bis zu 13 m, wenn
sie beidseitig und mit einer Breite bis zu 10 m, wenn sie einsei-
tig anbaubar sind,
b) mit 3 oder 4 Vollgeschossen mit einer Breite bis zu 16 m,
wenn sie beidseitig und mit einer Breite bis zu 12 m, wenn sie
einseitig anbaubar sind,
c) mit mehr als 4 Vollgeschossen mit einer Breite bis zu 18 m,
wenn sie beidseitig und mit einer Breite bis zu 14 m, wenn sie
einseitig anbaubar sind,

2. Straßen, Wege und Plätze, die der Erschließung von Grundstü-
cken dienen in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten sowie in
Sondergebieten mit der Nutzungsart Einkaufszentren, großflä-
chige Handelsbetriebe, Messe-, Ausstellungs-, Kongress- und
Hafengebiet, mit einer Breite bis zu 18 m, wenn eine Bebauung
oder gewerbliche Nutzung beidseitig zulässig ist, und mit einer
Breite bis zu 13 m, wenn eine Bebauung oder gewerbliche Nut-
zung nur einseitig zulässig ist,

3. mit Kraftfahrzeugen nicht befahrbare Verkehrsanlagen (z.B.
Fußwege, Wohnwege) mit einer Breite von 1 m bis zu einer
Breite von 5 m,

4. Sammelstraßen mit einer Breite bis zu 20 m,
5. Parkflächen,

a) die Bestandteile der Verkehrsanlagen gemäß Nr. 1, 2 und 4
sind, bis zu einer weiteren Breite von 6 m,
b) die nicht Bestandteil der Verkehrsanlagen gemäß Nr. 1, 2
und 4, aber nach städtebaulichen Grundsätzen innerhalb der
Baugebiete zu deren Erschließung notwendig sind (selbststän-
dige Parkflächen), bis zu 15 % der Flächen der erschlossenen
Grundstücke,

6. Grünanlagen mit Ausnahme von Kinderspielplätzen,
a) die Bestandteile der Verkehrsanlagen gemäß Nr. 1 bis 4
sind, bis zu einer weiteren Breite von 6 m,
b) die nicht Bestandteil von Verkehrsanlagen, aber nach städ-
tebaulichen Grundsätzen innerhalb der Baugebiete zu deren
Erschließung notwendig sind (selbstständige Grünanlagen),
bis zu 15 % der Flächen der erschlossenen Grundstücke.

(2) Endet eine Verkehrsanlage mit einem Wendeplatz, so vergrö-
ßern sich die in Abs. 1 Nr. 1, 2 und 4 angegebenen Maße für den
Bereich des Wendehammers um die Hälfte, mindestens aber um
8 m.
(3) Ergeben sich nach Abs. 1 unterschiedliche Höchstbreiten, so gilt
für die gesamte Verkehrsanlage die größte Breite.
§ 3 - Ermittlung des beitragsfähigen Erschließungsaufwands
(1) Der beitragsfähige Erschließungsaufwand wird nach den tat-
sächlichen Kosten ermittelt.
(2) Der beitragsfähige Aufwand wird für die einzelne Erschließungsan-
lage ermittelt. Die Gemeinde kann abweichend von Satz 1 den beitrags-
fähigen Aufwand für bestimmte Abschnitte einer Erschließungsanlage
oder für mehrere Anlagen, die für die Erschließung der Grundstücke
eine Einheit bilden (Erschließungseinheit), insgesamt ermitteln.
§ 4 - Anteil der Gemeinde am beitragsfähigen Erschließungs-
aufwand
Die Ortsgemeinde trägt 10 v. H. des beitragsfähigen Erschließungs-
aufwands.
§ 5 - Beitragsmaßstab
(1) Maßstab ist die Geschossfläche. Die Berechnung der Geschoss-
fläche erfolgt durch Vervielfachung der Grundstücksfläche mit der
Geschossflächenzahl.
(2) Als Grundstücksfläche nach Abs. 1 gilt:
1. In beplanten Gebieten die überplante Grundstücksfläche. Ist

das Grundstück nur teilweise überplant und ist der unbeplante
Grundstücksteil dem Innenbereich nach § 34 BauGB zuzu-
ordnen, gilt als Grundstücksfläche die Fläche des Buchgrund-
stücks; Nr. 3 ist insoweit ggf. entsprechend anzuwenden.

2. Hat der Bebauungsplan den Verfahrensstand des § 33 BauGB
erreicht, ist dieser maßgebend. Nr. 1 Satz 2 gilt entsprechend.

3. Liegen Grundstücke innerhalb eines im Zusammenhang
bebauten Ortsteils (§ 34 BauGB), sind zu berücksichtigen:
a) bei Grundstücken, die an eine Verkehrsanlage angrenzen,
die Fläche von dieser bis zu einer Tiefe von 35 m.
b) bei Grundstücken, die nicht an eine Verkehrsanlage angren-
zen, mit dieser aber durch einen eigenen Weg oder durch
einen Zugang verbunden sind (Hinterliegergrundstücke), die
Fläche von der zu der Verkehrsanlage hin liegenden Grund-
stücksseite bis zu einer Tiefe von 35 m.

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Neubau Dorfgemeinschaftshaus

1.1. Neubau Dorfgemeinschaftshaus Heupelzen
Auftragsvergabe
Erd-, Maurer- und Betonarbeiten
1.2. Neubau Dorfgemeinschaftshaus Heupelzen
Auftragsvergabe
Zimmerarbeiten
1.3. Neubau Dorfgemeinschaftshaus Heupelzen
Auftragsvergabe
Dachdeckerarbeiten
1.4. Neubau Dorfgemeinschaftshaus Heupelzen
Auftragsvergabe
Metallbauarbeiten (Alufenster und -türen)
1.5. Neubau Dorfgemeinschaftshaus Heupelzen
Auftragsvergabe
Heizung und Sanitär
1.6. Neubau Dorfgemeinschaftshaus Heupelzen
Auftragsvergabe
Elektroarbeiten

2. Erschließung der Straße „Im Winkel“
Änderung / Ergänzung Ausbauprogramm

3. Erschließung der Straße „Im Winkel“
Erhebung von Vorausleistungen auf den Erschließungsbeitrag

4. Ergänzungswahl zum Rechnungsprüfungsausschuss
5. Projekt „Blühende Friedhöfe“
6. 30 Jahre Raiffeisenturm - Festprogramm
7. Westerwald-Rallye - Veränderung der Strecke
8. Homepage der Ortsgemeinde
9. Verschiedenes
10. Einwohnerfragestunde

Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

Horhausen
■ Närrischer Seniorennachmittag

der Ortsgemeinde Horhausen
am Samstag, 15. Februar 2020, ab 14.11 Uhr im närrischen Kap-
lan-Dasbach-Haus
Liebe Seniorinnen und Senioren aus Horhausen, Huf und Luchert, im
Namen der Ortsgemeinde lade ich alle Bürgerinnen und Bürger ab dem
65. Lebensjahr aus der Gemeinde Horhausen recht herzlich zu unse-
rer diesjährigen närrischen Seniorenfeier am Samstag, 15. Februar, ab
14.11 Uhr ins Kaplan-Dasbach-Haus, ein. Nach der großen Kaffee- und
Kuchentafel beginnt das Sitzungsprogramm gegen 14.45 Uhr. Für
die Aktiven der KG Horhausen und auch für alle anderen Mitwirkenden
ist es eine „Ehrensache“, sich den Senioren zu präsentieren. Es erwar-
tet Sie ein buntes karnevalistisches Programm, lassen Sie sich über-
raschen. Wir feiern diesmal gemeinsam mit den Senioren der Senio-
renakademie der Pfarrgemeinde Horhausen. Durch den närrischen Teil
des Programms wird uns Alt-Sitzungspräsident Michael Müller führen.
Anmeldungen und Wünsche für den Fahrdienst nehmen die Beige-
ordneten entgegen. Für Horhausen: Jörg Czubak, Tel. 929829, für Huf:
Christoph Orthen, Tel. 2548 und für Luchert: Oliver Wittlich, Tel. 929586.
(Siehe auch Text unter ‚Senioren-Info‘ im Hauptteil dieser Ausgabe!)

Ihr Thomas Schmidt, Ortsbürgermeister

Mammelzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Satzung über die Erhebung von Beiträgen für die

erstmalige Herstellung von Erschließungsanlagen
(Erschließungsbeitragssatzung)

der Ortsgemeinde Mammelzen vom 23. Januar 2020
Aufgrund von § 132 des Baugesetzbuchs (BauGB) und des § 24
der Gemeindeordnung (GemO) hat der Ortsgemeinderat der Orts-
gemeinde Mammelzen folgende Satzung beschlossen, die hiermit
bekannt gemacht wird:
Inhaltsverzeichnis
§ 1 Erhebung von Erschließungsbeiträgen
§ 2 Art und Umfang der Erschließungsanlagen
§ 3 Ermittlung des beitragsfähigen Erschließungsaufwands
§ 4 Anteil der Gemeinde am beitragsfähigen Erschließungsaufwand
§ 5 Beitragsmaßstab
§ 6 Verteilung
§ 7 Eckgrundstücksvergünstigung/Mehrfacherschließung
§ 8 Kostenspaltung
§ 9 Merkmale der endgültigen Herstellung der Erschließungsanlagen
§ 10 Vorausleistungen
§ 11 Ablösung des Erschließungsbeitrags
§ 12 Öffentliche Last
§ 13 In-Kraft-Treten
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§ 6 - Verteilung
Der nach §§ 2 und 3 ermittelte und gemäß § 4 reduzierte beitrags-
fähige Erschließungsaufwand wird auf die erschlossenen Grund-
stücke (Abrechnungsgebiet) nach der Geschossfläche (§ 5) ver-
teilt. Dabei wird die nach Art und Maß unterschiedliche Nutzung der
erschlossenen Grundstücke berücksichtigt.
§ 7 - Eckgrundstücksvergünstigung/Mehrfacherschließung
(1) Für teilweise Wohnzwecken dienenden Grundstücke, die von
zwei gleichartigen und vollständig in der Baulast der Gemeinde ste-
henden Erschließungsanlagen i.S.d. § 2 Abs. 1 erschlossen wer-
den, ist die Grundstücksfläche nach § 5 Abs. 2 bei der Verteilung
des umlagefähigen Aufwands für jede Erschließungsanlage nur mit
der Hälfte anzusetzen. Für Grundstücke, die durch mehr als zwei
solcher gleichartigen und vollständig in der Baulast der Gemeinde
stehenden Erschließungsanlagen erschlossen werden, wird die
Grundstücksfläche nach § 5 Abs. 2 durch die Anzahl der Erschlie-
ßungsanlagen geteilt.
(2) Eine Ermäßigung nach Abs. 1 ist nicht zu gewähren,
a. für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten

sowie für ausschließlich gewerblich, industriell oder in ähnlicher
Weise genutzte Grundstücke in sonstigen Baugebieten

b. wenn die Ermäßigung dazu führen würde, dass sich der Beitrag
für die anderen Grundstücke im Abrechnungsgebiet um mehr
als 50 % erhöht

c. für die Flächen der Grundstücke zwischen zwei Erschließungs-
anlagen, für die nach Maßgabe des § 5 Abs. 2 Nr. 3 Erschlie-
ßungsbeiträge nicht mehrfach erhoben werden oder

d. wenn ein Erschließungsbeitrag nur für eine Erschließungsan-
lage entsteht oder entstanden ist. Eine im Zusammenhang mit
einem Erschließungsvertrag (§ 124 BauGB) geleistete oder zu
leistende Kostenerstattung steht insofern einem Beitrag gleich.

§ 8 - Kostenspaltung
Der Erschließungsbeitrag kann für
1. Grunderwerb,
2. Freilegung und
3. selbstständige Teile der Erschließungsanlage wie

a) Fahrbahn
b) Radwege
c) Gehwege
d) Parkflächen
e) Grünanlagen
f) Mischflächen
g) Entwässerungseinrichtungen sowie
h) Beleuchtungseinrichtungen

gesondert und in beliebiger Reihenfolge erhoben werden.
Mischflächen i. S. v. Nr. 3 f) sind solche Flächen, die innerhalb der
Straßenbegrenzungslinien Funktionen der in Nr. 3 a) bis e) genann-
ten Teileinrichtungen miteinander kombinieren und bei der Gliede-
rung der Erschließungsanlage ganz oder teilweise auf eine Funkti-
onstrennung verzichten.
§ 9 - Merkmale der endgültigen Herstellung der Erschließungs-
anlagen
(1) Straßen, Wege und Plätze, mit Kraftfahrzeugen nicht befahr-
bare Verkehrsanlagen und selbstständige Parkflächen sind endgül-
tig hergestellt, wenn
a. ihre Flächen im Eigentum der Ortsgemeinde stehen und
b. sie über betriebsfertige Entwässerungs- und Beleuchtungsein-

richtungen verfügen. In Einzelfällen kann die Gemeinde bei mit
Kraftfahrzeugen nicht befahrbaren Verkehrsanlagen und selbst-
ständigen Parkflächen auf die Herstellung von Entwässerungs-
und/oder Beleuchtungseinrichtungen verzichten.

(2) Die sich aus dem Bauprogramm ergebenden flächenmäßigen
Bestandteile der Erschließungsanlage sind endgültig hergestellt,
wenn
a. Fahrbahnen, Gehwege, Radwege, selbstständige und unselbst-

ständige Parkflächen eine Befestigung aus tragfähigem Unter-
bau mit einer Decke aus Asphalt, Beton, Platten, Pflaster oder
Rasengittersteinen aufweisen, wobei die Decke auch aus
einem ähnlichen Material neuzeitlicher Bauweise bestehen
kann

b. unselbstständige Grünanlagen gärtnerisch gestaltet sind
c. Mischflächen in den befestigten Teilen entsprechend a) herge-

stellt und die unbefestigten Teile gemäß b) gestaltet sind.
(3) Selbstständige Grünanlagen sind endgültig hergestellt, wenn
ihre Flächen im Eigentum der Gemeinde stehen und gärtnerisch
gestaltet sind.
§ 10 - Vorausleistungen
Die Ortsgemeinde kann für Grundstücke, für die eine Beitragspflicht
noch nicht oder nicht in vollem Umfang entstanden ist, Vorausleis-
tungen bis zur Höhe des voraussichtlichen Erschließungsbeitrages
erheben.
§ 11 - Ablösung des Erschließungsbeitrags
Der Erschließungsbeitrag kann abgelöst werden. Der Ablösungsbe-
trag bemisst sich nach der voraussichtlichen Höhe des nach Maß-
gabe dieser Satzung zu ermittelnden Erschließungsbeitrags.
Ein Rechtsanspruch auf Ablösung besteht nicht.

c) Grundstücke oder Grundstücksteile, die ausschließlich eine
wegemäßige Verbindung darstellen, bleiben bei der Bestim-
mung der Grundstückstiefe nach a) und b) unberücksichtigt.
d) Wird ein Grundstück jenseits der nach a) und b) angeord-
neten Tiefenbegrenzungslinie tatsächlich baulich, gewerblich,
industriell oder ähnlich genutzt, so verschiebt sich die Tiefenbe-
grenzungslinie zur hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.

(3) Für die Berechnung der Geschossfläche nach Abs. 1 gilt:
1. In beplanten Gebieten ist die zulässige Geschossfläche aus

den Festsetzungen des Bebauungsplanes abzuleiten.
2. Ist statt einer Geschossflächenzahl nur eine Baumassenzahl

festgesetzt, ist diese zur Ermittlung der Geschossflächenzahl
durch 3,5 zu teilen. Ist keine Geschossflächenzahl und keine
Baumassenzahl, aber eine Grundflächenzahl und die Gebäu-
dehöhe festgesetzt, gilt das Vielfache aus der Grundflächen-
zahl und dem Quotienten aus der Gebäudehöhe und der Zahl
2,8. Bruchzahlen werden auf eine Stelle hinter dem Komma
kaufmännisch auf- oder abgerundet.

3. Hat ein Bebauungsplan den Verfahrensstand des § 33 BauGB
erreicht, gelten Nr. 1 und 2 entsprechend.

4. Soweit kein Bebauungsplan besteht oder die nach Nr. 2 erfor-
derlichen Festsetzungen nicht enthält, gelten für die Berech-
nung der Geschossfläche folgende Geschossflächenzahlen:
a) Wohn-, Misch-, Dorf- und Ferienhausgebiete bei
einem zulässigen Vollgeschoss ........................................... 0,5
zwei zulässigen Vollgeschossen .......................................... 0,8
drei zulässigen Vollgeschossen ........................................... 1,0
vier und fünf zulässigen Vollgeschossen ............................. 1,1
sechs und mehr zulässigen Vollgeschossen ....................... 1,2
b) Kern- und Gewerbegebiete
bei einem zulässigen Vollgeschoss ..................................... 1,0
zwei zulässigen Vollgeschossen .......................................... 1,6
drei zulässigen Vollgeschossen ........................................... 2,0
vier und fünf zulässigen Vollgeschossen ............................. 2,2
sechs und mehr zulässigen Vollgeschossen ....................... 2,4
Als zulässig im Sinne von a) und b) gilt die auf den Grundstü-
cken in der näheren Umgebung überwiegend vorhandene Zahl
der Vollgeschosse oder, soweit Bebauungsplanfestsetzungen
für diese Grundstücke erfolgt sind, die dort festgesetzten Voll-
geschosse
c) Industrie- und sonstige Sondergebiete ............................ 2,4
d) Wochenendhaus- und Kleingartengebiete ...................... 0,2
e) Kleinsiedlungsgebiete ..................................................... 0,4
f) Campingplatzgebiete ........................................................ 0,4
g) Kann eine Zuordnung zu einem der in Buchstaben a) bis f)
genannten Baugebietstypen nicht vorgenommen werden (dif-
fuse Nutzung), wird bei bebauten Grundstücken auf die vor-
handene Geschossfläche, bei unbebauten aber bebaubaren
Grundstücken auf das in der näheren Umgebung des Grund-
stücks überwiegend vorhandene Nutzungsmaß abgestellt.

5. Bei Grundstücken, für die ein Bebauungsplan
a) Gemeinbedarfsflächen ohne Festsetzung einer Geschoss-
flächenzahl oder anderer Werte, anhand derer die Geschoss-
fläche nach den vorstehenden Regelungen festgestellt werden
könnte, vorsieht,
b) nur gewerbliche Nutzung ohne Bebauung oder eine im Ver-
hältnis zur gewerblichen Nutzung untergeordnete Bebauung
zulässt, gilt 0,5 als Geschossflächenzahl.

6. Bei Grundstücken mit Friedhöfen, Freibädern, Sport-, Fest-
und Campingplätzen sowie sonstigen Anlagen, die nach ihrer
Zweckbestimmung im Wesentlichen nur in einer Ebene genutzt
werden können, gilt 0,4 als Geschossflächenzahl.

7. Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stellplätze
errichtet werden dürfen, gilt die aus den Regelungen des
Bebauungsplanes abgeleitete Garagen- oder Stellplatzfläche.
Soweit keine Festsetzungen erfolgt sind, gilt 0,5 als Geschoss-
flächenzahl.

8. Bei Grundstücken, die im Geltungsbereich von Satzungen
nach § 34 Abs. 4 BauGB liegen, werden zur Ermittlung der Bei-
tragsflächen die Vorschriften entsprechend angewandt, wie sie
bestehen für
a) Bebauungsplangebiete, wenn in der Satzung Bestimmungen
über das zulässige Nutzungsmaß getroffen sind,
b) die unbeplanten Grundstücke, wenn die Satzung keine
Bestimmungen über das zulässige Nutzungsmaß enthält.

9. Ist die tatsächliche Geschossfläche größer als die nach den
vorstehenden Regelungen berechnete, so ist diese zugrunde
zu legen.

(4) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten wird
die nach den vorstehenden Regelungen ermittelte und gewichtete
Grundstücksfläche um 20 % erhöht.
Dies gilt entsprechend für ausschließlich gewerblich, industriell
oder in ähnlicher Weise genutzte Grundstücke in sonstigen Bau-
gebieten.
(5) Absatz 4 gilt nicht für die Abrechnung selbstständiger Grünan-
lagen.
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Im weiteren Verlauf der Sitzung beschloss der Ortsgemeinderat
auf Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses die Jahres-
abschlüsse der Haushaltsjahre 2016, 2017 und 2018 und stellt die
Ergebnisse wie folgt fest:
Haushaltsjahr 2016 2017 2018
Ergebnisrechnung
Jahresüberschuss/-
fehlbetrag

- 9.787,87 € - 1.365.922,78 € 1.488.805,36 €

Finanzrechnung
Finanzmittel
-überschuss
/-fehlbetrag

- 95.845,99 € - 1.514.200,61 € 1.486.120,80 €

Veränderung
Finanzmittelbestand

- 95.845,99 € - 1.119.891,06 € 1.370.591,00 €

Dem Ortsbürgermeister und den ihn vertretenden Beigeordneten
sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen und
den ihn vertretenden Beigeordneten wurde für die Haushaltsjahre
2016, 2017 und 2018 Entlastung erteilt.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes informierte Ortsbürger-
meister Rütscher über folgende Themen:
• Nach einem Baustopp in der Schulstraße 2 a in Hüttenhofen

begannen in der 45. KW wieder die Bautätigkeiten, ohne dass die
Ortsgemeinde hierüber informiert wurde. Auf Nachfrage des Vor-
sitzenden bei dem Mitarbeiter der zuständigen Behörde bekam er
die Antwort, dass man keine Informationen geben würde. Orts-
bürgermeister Rütscher vertritt den Standpunkt, dass er als Orts-
bürgermeister allen beteiligten Personen Rede und Antwort ste-
hen muss, er jedoch dann auch entsprechende Informationen
benötigt.

• Nachdem das RWE seinerzeit kein Interesse daran hatte, einen
Solarpark unterhalb des Dorfgemeinschaftshauses zu errichten,
soll mit dem neuen Energieversorger diesbezüglich Kontakt auf-
genommen werden.

• Die Stundenlöhne für kurzfristig Beschäftigte sollen an die der
umliegenden Gemeinden angeglichen werden. In diesem Zuge
sollen auch die Sitzungsgelder angepasst werden, die sich noch
auf dem Stand des Jahres 2000 befinden.

• Für die Benutzung des Dorfgemeinschaftshauses soll ein neues
Vertragswerk geschaffen werden.

• Ein Dank erging an die Mitarbeiter des Bauhofes, die oft unter
widrigsten Witterungsverhältnissen Arbeiten für die Ortsgemeinde
erledigen.

Neitersen

■ Jugenddisco am 15. Februar
Die KiJuNei veranstaltet am 15. Februar 2020
eine Kinder- und Jugenddisco. Kinder im Alter
von 4 bis 9 Jahren können sich zwischen
16.30 und 18.30 Uhr ausgelassen zu Musik
und Leckereien amüsieren, für die Jugendli-
chen im Alter von 10 - 18 Jahren startet die

Party mit klasse Musik und Leckereien ab 19 und endet um 22 Uhr.
Merkt Euch schon einmal den Termin vor! Wir freuen uns auf Euren
Besuch! Eure KiJuNei
Termine 2020
... schon mal zum Vormerken!
15.02.20 Karnevals Disco für Kids & Teens (Wiedhalle)
14.03.20 Deko-Basteltag für Neitersen (oberhalb Kino)
04.04.20 Nerf Battle vol.3 (Wiedhalle)
09.05.20 Beauty Day for Girls (Wiedhalle)
29.08.20 Familientag “Sommerfest” (vor der Wiedhalle)
24.10.20 Halloween Disco für Kids & Teens (Wiedhalle)
21.11.20 Weihnachtsbacken für Kids (Wiedhalle)
06.12.20 Nikolausfeier mit Weihnachtstheater (Wiedhalle)
Weitere Infos zu den Veranstaltungen werden frühzeitig im Mittei-
lungsblatt bekannt gegeben.
Alles weitere und Anmeldungen zu den Veranstaltungen gibt es bei
Tatjana Lanio 0171-352 22 82 oder Email: kijunei@gmx.de
An alle Neiterser:
Sie haben Interesse bei uns mitzumachen?
Sie haben Vorschläge oder Ideen für ein schönes Event?
Sie möchten bei Veranstaltungen helfen?
Dann melden sie sich einfach bei uns, wir können immer Helfer und
gute Ideen brauchen!
Email: kijunei@gmx.de

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung
vom 19. November 2019

Ortsbürgermeister Horst Klein informierte den Rat in dieser Sitzung
zunächst wie folgt:
• Vor 14 Tagen erfolgte die Abnahme der Wasserleitungsarbei-

ten. Der als Lagerplatz genutzte Dorfplatz wurde geräumt. Die
Absperrbaken wurden ebenfalls weggeräumt.

§ 12 - Öffentliche Last
Der Erschließungsbeitrag liegt als öffentliche Last auf dem Grund-
stück.
§ 13 - In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 20.09.2007 außer Kraft.
Mammelzen, 23. Januar 2020 Dieter Rütscher
Ortsgemeinde Mammelzen Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Mammelzen, 23. Januar 2020 Dieter Rütscher
Ortsgemeinde Mammelzen Ortsbürgermeister

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 2. Dezember 2019

Ortsbürgermeister Dieter Rütscher verpflichtete zunächst gemäß §
30 Absatz 2 GemO das neu gewählte Ratsmitglied Stephan Hör-
ter vor seinem Amtsantritt namens der Ortsgemeinde Mammelzen
durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Pflichten.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Vertragsan-
gelegenheiten zu beschließen.
Anschließend fuhr der Rat mit dem öffentlichen Teil der Sitzung fort
und der Vorsitzende informierte wie folgt:
• Durch den Bauhof der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkir-

chen wurden an den Gemeindestraßen Mäh- und Schlegelarbei-
ten durchgeführt.

• Entlang des Weges vom Kinderspielplatz Reuffelbach bis zum
Kinderspielplatz Hüttenhofen und weiter bis unterhalb des Dorf-
gemeinschaftshauses wurde Rückschnitt an Obstbäumen vorge-
nommen.

Ferner befassten sich die Ratsmitglieder mit dem Ankauf eines
gemeindeeigenen PC. Dem Rat wurde vom Ortsbürgermeister
angetragen, für seine Tätigkeit für die Ortsgemeinde einen PC auf
Kosten der Ortsgemeinde zu erwerben. Haushaltsmittel sind dazu
vorhanden. Der PC wird von der EDV-Abteilung der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen ausgesucht und bestellt. Der Orts-
gemeinderat beschloss die Anschaffung eines PC. Dieser soll dem
Ortsbürgermeister zur Verfügung gestellt werden.
Unter Punkt 7 der Tagesordnung beschloss der Ortsgemeinderat
eine Neufassung der Erschließungsbeitragssatzung. Sie finden die
Satzung in dieser Ausgabe.
Des Weiteren stand die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 7
„Wohnpark Auf dem Hensenseifen“ der Ortsgemeinde Mammel-
zen im beschleunigten Verfahren nach § 13 a und 13 b BauGB
zur Beratung.
Der Aufstellungsbeschluss hierzu wurde bereits in Ausgabe 50/2019
des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Unter Punkt 9 der Tagesordnung stand die Bestätigung einer Eilent-
scheidung auf der Tagesordnung. Am 18.11.2019 wurde durch den
Ortsbürgermeister im Benehmen mit den zwei Beigeordneten fol-
gende Eilentscheidung getroffen:
- Eilentscheidung
Auftragsvergabe Acorinne in der Gemeindestraße „Über dem
Berg“
An der Straße „Über dem Berg“ kommt es bei stärkeren Regenfäl-
len regelmäßig zu Problemen mit oberflächig abfließendem Was-
ser. Um diese Probleme noch vor dem anstehenden Winter zu
beseitigen, wurden von zwei Firmen Angebote über die Erstel-
lung einer Schwerlastacorinne eingeholt. Das günstigere Angebot
der Firma Marc Abresch, Lautzert-Oberdreis, vom 13.11.2019 lau-
tet auf 9.139,20 €. Das Angebot ist wirtschaftlich und angemessen.
Um Schäden an Gebäuden und der Straße zu verhindern, sollte der
Auftrag kurzfristig vergeben werden. Haushaltsmittel sind im Haus-
haltsplan der Ortsgemeinde Mammelzen in ausreichender Höhe
veranschlagt. Die Eilentscheidung wird nach § 48 GemO im Beneh-
men mit den Beigeordneten getroffen.
Der Eilentscheidung zur sofortigen Vergabe des Auftrags an die
Firma Marc Abresch, Lautzert-Oberdreis, zu einem Betrag von
9.139,20 € wurde nun nachträglich zugestimmt.
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Der Ortsgemeinderat nahm den Sachstand zur freiwilligen Fusion
von Neitersen und Obernau zur Kenntnis.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende The-
men erörtert:
• Der NABU hat angeregt, die Glasflächen der Bushaltestellen am

„Schöneberger Weg“ mit Schutzfolien zu versehen, um den Auf-
prall von Vögeln zu vermindern. Die Notwendigkeit soll geprüft
werden.

• Für die Anschaffung des neuen Bushäuschens in Niederölfen
werden Angebote eingeholt.

• Die Wiedhalle wird von vielen Sportgruppen genutzt, die ihre
Sport- und Trainingsgeräte im Geräteraum der Wiedhalle abstel-
len. Seit geraumer Zeit besteht ein erheblicher Platzmangel, und
es wird mehr Lagerplatz benötigt. Hier soll zusammen mit Herrn
Dietershagen von der Verbandsgemeindeverwaltung nach einer
Lösung gesucht werden.

• Im Rahmen des Flurbereinigungsverfahrens wurden naturbelas-
sene Flächen an die Ortsgemeinde übertragen. Um eine ökolo-
gisch sinnvolle Unterhaltung dieser Flächen zu gewährleisten,
soll Herr Olaf Riesner-Seifert (Kreisverwaltung Altenkirchen) um
Unterstützung gebeten werden.

• Die Aufstellung der im Zuge des Flurbereinigungsverfahrens auf-
zustellenden Verkehrsschilder für Verkehrsbeschränkungen ist bis
heute nicht erfolgt. Der Ortsbürgermeister wurde gebeten, beim
DLR in Montabaur die Aufstellung der Schilder anzumahnen.

• Ratsmitglied Frank Bettgenhäuser berichtete aus seiner Funk-
tion als Vorsteher der Waldinteressentenschaft Neitersen über die
starken Waldschäden an den Bäumen, hervorgerufen durch die
große Trockenheit der letzten beiden Sommer.

• Es gibt leider immer noch Bürger, die ihrer Straßenreinigungs-
pflicht nicht nachkommen. Auch im Hinblick auf die Winterzeit sol-
len Bürger, die ihre Straßenreinigungs-, Streu- und Räumpflicht
vernachlässigen, umgehend von der Verbandsgemeindeverwal-
tung angeschrieben werden. Es wurde angeregt, zusammen mit
der Verbandsgemeindeverwaltung eine komprimierte Reinigungs-
satzung zu erstellen und an die Haushalte zu verteilen.

• Für die Erneuerung der Heizungsanlage in der Wiedhalle wer-
den zurzeit Fachplaner für die neue Heizung und zur Prüfung der
Statik für das Anbringen der Solarmodule um Angebotsabgabe
gebeten.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über eine Rechts-
angelegenheit zu beschließen.

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 13. Februar 2020, 18.30 Uhr, findet im kleinen Saal
der Wiedhalle Neitersen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Beratung und Beschlussfassung über die „Vereinbarung über

den freiwilligen Zusammenschluss der Ortsgemeinden Neiter-
sen und Obernau in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld“

3. Bestätigung einer EilentscheidungAusbau HochstraßeAuftrags-
vergabe Baugrunduntersuchung

4. Ausbau der HochstraßeErhebung von Vorausleistungen für das
Jahr 2020

5. Erteilung des Einvernehmens auf Befreiungsantrag bezüglich
der Überschreitung der zulässigen Traufhöhe

6. Auftragsvergabe für die Anschaffung neuer Spielgeräte auf den
Kinderspielplätzen

7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
9. Grundstücksangelegenheiten

Horst Klein, Ortsbürgermeister

Obererbach

■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung
vom 6. November 2019

Zunächst befasste sich der Rat mit Auftragsvergaben:
- Lichtraumprofilschnitt an Wirtschaftswegen und sonstiger
Rückschnitt von Astwerk
Hierzu lagen drei Angebote vor. Die Auftragsvergabe erfolgte an
den günstigsten Bieter, Fa. Torsten Schneider, Obererbach, mit
einem Stundensatz i. H. v. 78 € pro Stunde.
- Schädlingsbekämpfung
Im Rahmen einer Eilentscheidung, in Abstimmung mit dem Ers-
ten Beigeordneten Marcus Follmann und dem Weiteren Beigeord-
neten Jochen Heinemann, wurde die Firma Horst Friedrich GmbH,
Waldbröl, spezialisiert auf Schädlingsbekämpfung, im Bereich des
Bachverlaufs am Weiher beauftragt. Ebenfalls wurden auf dem

• Folgende Maßnahmen sollen bis Ende des Jahres noch ausge-
führt werden:

• Erstellung einer Stützmauer in der „Bergstraße“, Höhe Anwesen
Bergstraße 6

• Bordsteinabsenkung Überquerungshilfe in der „Rheinstraße“
• Bordsteinabsenkung Ecke „Bachstraße“/“Rheinstraße“
• Die Unterhaltungsmaßnahme der Straßendecke in der unteren

„Rheinstraße“ soll nun auch durch die Firma Müller ausgeführt
werden.

• Ausbesserung der Teerdecke in Höhe der Firma Durel zur Ablei-
tung des Oberflächenwassers

• Nach Auskunft von Herrn Zellmer, Beratungsbüro Stadt-Land-
plus, fand im Oktober in Neitersen eine Bestandsaufnahme zur
Fortschreibung des Dorferneuerungskonzepts statt. Es wird nun
ein Analyseplan erarbeitet. Nach Fertigstellung wird dieser Ent-
wurf dem Ortsbürgermeister und den Beigeordneten zur Abstim-
mung vorgelegt. In der ersten Ortsgemeinderatssitzung im neuen
Jahr soll der Analyseplan dann dem Ortsgemeinderat vorgestellt
werden.

• Die Instandhaltung der Kühlanlage in der Theke des kleinen Saals
der Wiedhalle wird von der Firma Beichler in Angriff genommen.

• Ortsbürgermeister Klein dankte den Ratsmitgliedern Harald
Glimm und Udo Schmidt für ihre hervorragende Arbeit beim Auf-
bau und der Gestaltung der Internetseite der Ortsgemeinde Nei-
tersen.

• Im nächsten Jahr sollen im „Finkenweg“, „Meisenweg“ und „Auf
der Seelshardt“ die Wasserleitungen erneuert werden.

• Die Straßenschäden in der „Rheinstraße“ (Firma Bellersheim)
und im Bereich „Jägerweg“/“Buchenweg“ (Höhe des Verteilerkas-
tens) sollen in Kürze beseitigt werden.

• Die Stangen für die Tornetz-Halterung am Sportplatz sind wieder
schief gezogen worden. Mit dem Bauhof soll über die Verstärkung
der Fundamente gesprochen werden.

Unter Punkt 2 der Tagesordnung befasste sich der Rat mit neuen
Spielgeräten für die Kinderspielplätze. Einige Spielgeräte sollen
erneuert bzw. ersetzt werden. Für die Planung dieser Anschaffun-
gen soll ein Ausschuss von vier Ortsgemeinderatsmitgliedern und
zwei Eltern von Neiterser Kleinkindern gebildet werden. Folgende
Ortsgemeinderatsmitglieder gehören dem Ausschuss an: Ortsbür-
germeister Horst Klein, Willi Kuschmann, Nadine Grifone und Jutta
Weidenbruch. Der defekte Kleinkinder-Schaukelsitz vom Spielplatz
in Niederölfen wurde abmontiert. Es wird ein Ersatz bestellt.
Nächstes Thema war eine Anfrage für den Kauf eines Wirtschafts-
weges. Der Eigentümer des Grundstücks Gemarkung Neitersen,
Ringstraße 19, hat für die Wegeparzelle „Im alten Weihersgra-
ben“, Flurstück 120, ein Wegeeinzugsverfahren beantragt, mit der
Absicht, dieses Flurstück käuflich zu erwerben.
Der Ortsgemeinderat beschloss in dieser Sitzung einstimmig, für
die vorgenannte Wegeparzelle ein Wegeeinzugsverfahren durchzu-
führen und bittet die Verbandsgemeindeverwaltung, die erforderli-
chen Schritte einzuleiten.
Ferner sprachen die Ratsmitglieder über eine Neuvermessung
eines Teilbereichs der Straße „Zum Lenzbach“. Im Bereich dieser
Straße liegt der vorhandene Straßenkörper zum Teil nicht in der
grundbuchmäßigen Fläche der Straße. Hier ist eine Anpassung
erforderlich. Der Ortsgemeinderat entschied, im Bereich der Straße
„Zum Lenzbach“, Höhe des Anwesens 8 a, eine Neuvermessung
der Straße vornehmen zu lassen. Dem Eigentümer des Grund-
stücks „Zum Lenzbach 8 a“ dürfen keine Kosten entstehen. Mit der
Vermessung soll das Büro Wassermann, Altenkirchen, beauftragt
werden.
Im weiteren Verlauf der Sitzung erfolgte ein Sachstandsbericht zur
geplanten Fusion mit der Ortsgemeinde Obernau. Am 29.10.2019
fand im Ministerium des Innern und für Sport in Mainz eine Bespre-
chung bezüglich dieser geplanten Fusion statt. Von kommunaler
Seite nahmen an dieser Besprechung teil:
• von der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen: Bürgermeis-

ter Fred Jüngerich und Büroleiterin Sonja Hackbeil
• von der Verbandsgemeindeverwaltung Flammersfeld: Beigeordne-

ter Manfred Maurer und Büroleiter Eugen Schmidt
• von der Ortsgemeinde Neitersen: Ortsbürgermeister Horst Klein
• von der Ortsgemeinde Obernau: Ortsbürgermeister Helmut Müller
Seitens des Ministeriums würde eine freiwillige Fusion der Ortsge-
meinden Neitersen und Obernau begrüßt. Das Land würde diese
Fusion mit einer „Hochzeitsprämie“ von 200.000 € unterstützen.
Ferner würde das Land der neu gegliederten Ortsgemeinde bei
einer Förderung von Maßnahmen mit Mitteln aus dem Investitions-
stock, Zuwendungen in Höhe von 30 % der zuwendungsfähigen
Kosten bewilligen. Dies gilt für einen Zeitraum von fünf Jahren. Für
die Fusion muss eine gesetzliche Regelung erfolgen. Hierfür müs-
sen die beiden Ortsgemeinden eine Vereinbarung beschließen und
unterzeichnen.
Die Verbandsgemeindeverwaltung wird einen ersten Entwurf dieser
Vereinbarung erstellen. Die freiwillige Fusion soll zum 01.01.2021
vollzogen werden. Um diesen Termin einhalten zu können, muss die
Vereinbarung im ersten Quartal 2020 beschlossen werden.
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Öffentliche Sitzung (Beginn 19.15 Uhr)
2. Informationen des Ortsbürgermeisters
3. Widmung einer Gemeindestraße In den Wiesen
4. Terminplanung 2020
5. WLAN-Anschluss für das Bürgerhaus
6. Vandalismusschäden
7. Erweiterung der Ortsbeleuchtung im Buchenweg
8. Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 2020
9. Antrag auf Aufnahme in einen Gewässerpflegeplan
10. Verschiedenes
11. Einwohnerfragestunde

Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

Orfgen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 11. Februar 2020, 19.30 Uhr, findet im „Schützen-
haus“ in Orfgen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erteilung des Einvernehmens zu einer Bauvoranfrage
2. Beratung über den Zustand der Kreisstraße 134
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
5. Personalangelegenheit

Michael Deisting, Ortsbürgermeister

Rettersen

■ Sitzung des Ortsgemeinderats vom 17. Januar 2020
Beim ersten Tagesordnungspunkt erfolgte eine Mitteilung über die
Herstellung des Einvernehmens zu einem Bauantrag für das Grund-
stück Gemarkung Rettersen, Bergweg 2, Flur 15, Flurstück 124. Der
Ortsbürgermeister teilt der Versammlung mit, dass er dem besagten
Bauantrag zur Errichtung eines Einfamilienhauses auf dem Grund-
stück Bergweg 2 zugestimmt hat. Nach Prüfung durch das Bauamt
seien alle gesetzlichen und sonstigen Vorgaben erfüllt gewesen.
Somit habe es keinen Grund gegeben, das erforderliche Einverneh-
men von Seiten der Ortsgemeinde nicht zu erteilen.
Anschließend standen die Planungen der Telekom hinsichtlich der
Errichtung eines Funkmastes an der B 8 zwischen Rettersen und
Kircheib auf der Tagesordnung.
Die Telekom will ihr Funknetz, GSM und LTE, entlang der B 8 ver-
bessern. Hierzu ist ein Funkmast zwischen Rettersen und Kircheib
geplant. Nach derzeitigem Stand der Planung ist jedoch kein Grund-
stück, welches sich im Eigentum der Ortsgemeinde befindet, betrof-
fen. Von daher besteht für die Ortsgemeinde zurzeit kein Hand-
lungsbedarf in dem Planungsverfahren.
Nächster Beratungsgegenstand war die Auftragsvergabe zu Baum-
fällarbeiten im Ort. Ortsbürgermeister Norbert Anhalt und das Rats-
mitglied Klaus Wolter sind bei zwei Unternehmen, die ein Angebot
abgegeben haben, beschäftigt. Sie nahmen an der Beratung und
Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt nicht teil und
verließen den Sitzungstisch. Den Vorsitz zu diesem Tagesordnungs-
punkt führte der Erste Beigeordnete Jürgen Liessmann. Es lagen
drei Angebote vor, die sich auf die von der Ortsgemeinde geplan-
ten Baumfällarbeiten beziehen. Der Ortsgemeinderat beschloss ein-
stimmig, der Firma mit dem günstigsten Angebot, der Firma Jakob
Nestle aus Werkhausen, den Zuschlag für den Auftrag zu erteilen.
Zusätzlich zu den geplanten Baumfällarbeiten sollen an zwei Stel-
len, vor der Garage am Bürgerhaus und an der Zufahrt „Neuer
Weg“, nach dem Fällen der Bäume die Wurzelstöcke bodengleich
abgefräst werden. Die Firma Nestle bietet diese Arbeiten zu einem
Preis von 60 € je Wurzelstock an.
Der Ortsgemeinderat entschied, diese Arbeiten ebenfalls von der
Firma Nestle ausführen zu lassen. Unter Punkt Verschiedenes wur-
den folgende Angelegenheiten erörtert:
• Der Ortsbürgermeister erklärte den Anwesenden den Sachstand

bezüglich der defekten Straßenlampen im Bereich „Fiersba-
cher Straße“. Eine Lampe wurde Ende Oktober von einem unbe-
kannten Fahrzeug erheblich beschädigt. Die andere wurde am
18. Dezember 2019 von einem Bus umgefahren. Beide Lampen
werden in absehbarer Zeit vom Netzbetreiber ersetzt. Inwieweit
hier noch Kosten auf die Gemeinden zukommen, ist noch nicht
bekannt.

• Es wurde über den Stand der Reparaturen an den Gemeindestra-
ßen unterrichtet. Ein Teil der Arbeiten, wie sie bei der letzten
Ratssitzung besprochen wurden, ist bereits vom Bauhof ausge-
führt worden. Die restlichen Arbeiten sollen wegen dem Schul-
busverkehr in den Osterferien durchgeführt werden.

gemeindeeigenen Grundstück diverse Köder aufgestellt Die Kosten
betrugen hierfür rd. 1.100 €. Der Auftragsvergabe wurde nachträg-
lich zugestimmt.
Des Weiteren beschloss der Ortsgemeinderat auf Empfehlung des
Rechnungsprüfungsausschusses die Jahresabschlüsse der Haus-
haltsjahre 2015, 2016, 2017 und 2018 und stellte die Ergebnisse
wie folgt fest:

Haushalts-
jahr

2015
€

2016
€

2017
€

2018
€

Ergebnisrechnung
Jahres-
überschuss/
-fehlbetrag

192.252,24 53.207,42 - 49.768,62 - 97.821,85

Finanzrechnung
Finanzmittel-
überschuss/-
fehlbetrag

242.225,92 58.483,87 - 153.709,27 - 89.815,89

Veränderung
Finanzmittel-
bestand

248.379,08 64.019,06 - 159.045,79 - 84.033,66

Dem Ortsbürgermeister und den ihn vertretenden Beigeordneten
sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen und
den ihn vertretenden Beigeordneten wurde für die Haushaltsjahre
2015, 2016, 2017 und 2018 Entlastung erteilt.
Unter Punkt 4 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeister Löhr
die Ratsmitglieder über folgende Angelegenheiten:
Ehrenamtliche Arbeiten in der Ortsgemeinde
Besonderer Dank hierfür an: Elke Neschen und Uta Räder für die
Pflege des „Stieglitz-Beet“; Albino Magalhaes für die Kupferverklei-
dung des Pfostens am Bürgerhaus; Alexander Kölschbach für die
Reparatur des Stromkastens am Bürgerhaus und der Verkleidung
des Kühlaggregats; Herbert Hausmann für die Pflege des Krie-
gerdenkmals und das Kümmern am Volkstrauertag; Jochen Hei-
nemann und Niclas Woelki für die Acker- und Mulcharbeiten beim
„Blühstreifen“ und am Spielplatz; und an alle, die die Pflege von den
Beeten übernommen haben. Nur noch vier Beete der Gemeinde
sind „patenlos“.
Ortsbegehung am 27.10.2019
Der Vorsitzende bedankte sich für die rege Teilnahme der Bürgerin-
nen und Bürger und auch dem kompletten Gemeinderat, die an der
diesjährigen Ortsbegehung teilgenommen haben.
Bushaltestelle am Bahnhof
Das Ratsmitglied Elke Neschen hat angeregt, eine Rundbank um
die Linde am Bahnhof aufzustellen. Hierzu soll ein Angebot einge-
holt werden.
Ortsbegrüßungsschild
Das Ortsbegrüßungsschild soll erneuert werden. Für die Planung
wurde eine Arbeitsgruppe zusammengestellt.
Kunst im Dorf
In der Ortsgemeinde soll ein weiteres Kunstobjekt, diesmal durch
Herrn Alexander Witzke, erstellt werden. Die Aufstellung und Ein-
weihung wird gemeinsam mit dem Angelsportverein im Jahr 2020
erfolgen.
Spielplatz
Um zukünftig den Spielplatz in einem bessern Pflegezustand zu
halten, soll eine Dorfgruppe „Spielplatz“ gegründet werden. Enga-
gierte Eltern wollen sich hier einbringen. Bei der regelmäßigen
Pflege wird der Gemeindearbeiter weiterhin unterstützend tätig sein.
Umstellung der Geräte auf Aspen-Benzin
Der Umstellung der Geräte auf Aspen-Benzin und den damit ver-
bundenen Mehrkosten wurde zugestimmt.
Telekom-Aktion „Wir jagen Funklöcher“
Nach Prüfung der Teilnahmebedingungen wird von einer Teilnahme
abgesehen.
Ferner wurde mitgeteilt, dass die Seniorenfeier am 07.03.2020
stattfinden wird.
Unter Punkt Verschiedenes wurde hinsichtlich des Flächennut-
zungsplans mitgeteilt, dass die beantrage Änderung zur Auswei-
sung des neuen Baugebiets entlang der K 52 erst voraussichtlich
Mitte 2020 von der Verbandsgemeinde entschieden wird.

Oberirsen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 17. Februar 2020, findet im Bürgerhaus Oberirsen eine
Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung (Beginn 19 Uhr)
1. Verschiedenes
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namens erforderlich. Die Straße soll die Bezeichnung „Am Spiel-
platz“ erhalten. Es handelt sich hier um die Grundstücksfläche
Gemarkung Schöneberg, Flur 10, Flurstück 97/3. Die Straßenfläche
Gemarkung Schöneberg, Flur 10, Flurstück 97/3 erhält die Bezeich-
nung „Am Spielplatz“. Es handelt sich hier nicht um eine Widmung
im Sinne des § 36 Landesstraßengesetz (LStrG). Der Vorsitzende
wurde beauftragt, das hierfür erforderliche Straßennamenschild
„Am Spielplatz“ beim Bauhof der Verbandsgemeinde zu bestellen.
Des Weiteren beschloss der Rat einstimmig, den Förderverein des
Kindergartens Neitersen mit einer jährlichen Spende von 50 € zu
unterstützen.
Im Anschluss daran stand die Erteilung des Einvernehmens zur
Bauvoranfrage auf Errichtung eines Einfamilienwohnhauses in der
Schulstraße zur Beratung. Ein ehemaliger Mitbürger aus der Orts-
gemeinde Schöneberg, der zwischenzeitlich in einer anderen Ver-
bandsgemeinde wohnt, möchte zurück in seinen Geburtsort und hat
daher angefragt, ob das Grundstück Gemarkung Schöneberg, Flur
11, Flurstück Nr. 27/6 mit einem Einfamilienwohnhaus zu bebauen
ist (Schulstraße 9).
Das Grundstück liegt im Außenbereich und ist im Flächennut-
zungsplan der Verbandsgemeinde Altenkirchen als Fläche für den
Gemeinbedarf dargestellt, und widerspricht somit den Darstellun-
gen des Flächennutzungsplans.
Die Erschließung des Grundstücks ist nicht gesichert. Privilegie-
rungstatbestände nach § 35 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) liegen
nicht vor.
Die Zulassung eines Wohnhauses an dieser Stelle würde das
Bauen in zweiter Reihe zulassen, wodurch sicherlich mit entspre-
chenden Berufungsfällen zu rechnen ist. Das Vorhaben beurteilt
sich nach § 35 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB).
Der Ortsgemeinderat stimmt der Zulassung des Vorhabens nach §
35 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) nicht zu. Das erforderliche Ein-
vernehmen kann aus den vorgenannten Gründen gemäß § 36 Bau-
gesetzbuch (BauGB) nicht hergestellt werden.
Im weiteren Verlauf der Sitzung informierte Ortsbürgermeister
Iwanowski die Ratsmitglieder wie folgt:
• Im Rahmen der Bauvoranfrage zur Ausführung von Umbaumaß-

nahmen an der Jugendhütte am Spielplatz war das Einverneh-
men gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) herzustellen. Der Vor-
sitzende hat der Herstellung des Einvernehmens zugestimmt.

• Gemeinsam mit Ratsmitglied Enrico Schoof hatte der Vorsitzende
eine Informationsveranstaltung zum Wettbewerb „Unser Dorf hat
Zukunft“ besucht und trug einzelne Inhalte der Veranstaltung vor.
Der Ortsgemeinderat sprach sich gegen eine Teilnahme an dem
Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ im Jahre 2020 aus.
Von Ratsmitglied Jürgen Salowsky wurde angeregt, über eine
Dorfmoderation nachzudenken. Der Vorsitzende wird zu diesem
Thema Informationen einholen und dann entsprechend darüber
berichten.

• Infolge eines Sturms am 9. Dezember 2019 ist die Krone eines
größeren Baumes abgebrochen und auf den angrenzenden Wirt-
schaftsweg Richtung Breibach gefallen. Ortsbürgermeister Iwa-
nowski hat mit den Aufräumungsarbeiten den Bauhof der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen beauftragt.

Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
Themen erörtert:
• Der Termin für die Aktion „Sauberer Wald und Flur“ wurde auf den

4. April 2020 festgelegt. Sollte die Witterung dies nicht zulassen,
wird der Termin verschoben.

• Ortsbürgermeister Iwanowski regte an, Teilflächen der Obstbaum-
wiesen in eine Blumenwiesenfläche umzuwandeln. Ratsmitglied
Enrico Schoof erklärte sich bereit, die dafür nötigen Vorberei-
tungs- und Einsaatarbeiten durchzuführen. Vor Beginn der Arbei-
ten wird der Vorsitzende noch genauere Informationen einholen.

• Im Oktober 2019 hat in Zusammenarbeit mit der Ortspolizeibe-
hörde ein Ortstermin zur Parksituation in der Hauptstraße stattge-
funden. Es wurde vereinbart, dass bei größeren kirchlichen Ver-
anstaltungen ein einseitiges Halteverbot eingerichtet wird. Leider
ist zu beobachten, dass nicht alle Verkehrsteilnehmer und Besu-
cher der Veranstaltungen dieses Halteverbot beachten. Es wurde
vereinbart, dass vorerst von einer Information an die Ortspolizei-
behörde abgesehen wird. Eine freundliche Notiz soll darauf hin-
weisen, für Rettungsfahrzeuge die Wege freizuhalten.

• Ratsmitglied Jürgen Salowsky erkundigte sich, wie hoch der
Anteil der mit LED ausgestatteten Straßenlaternen ist. Der Vorsit-
zende Informierte, dass sämtliche Straßenlaternen in der Ortsge-
meinde mit LED-Leuchtmittel ausgestattet sind.

Stürzelbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 18. Februar 2020, 19 Uhr, findet in der Grillhütte eine
Sitzung des Ortsgemeinderats statt.

• Die Anwesenden wurden über die Veranstaltungen und Gescheh-
nisse im Rahmen der Fusion der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld informiert.

• Der Vorsitzende erläuterte, wie es mit dem Busverkehr im Ort wei-
tergeht. Nach dem Schreiben der Ortsgemeinde an die Kreis-
verwaltung reagierte der Verkehrsträger sehr schnell. Es wurde
angeboten, dass ab dem Fahrplanwechsel im Sommer 2020 nur
noch die Busse, die von Altenkirchen in Richtung Uckerath fah-
ren, durch den Ort Rettersen fahren. In der anderen Fahrtrichtung
bleiben diese auf der B 8. Dadurch fällt die Hälfte der Busse weg
und der Begegnungsverkehr im Ort entfällt auch. Längerfristig will
die Ortsgemeinde jedoch erreichen, dass nur noch die zur Kin-
der- und Schülerbeförderung notwendigen Busse durch den Ort
fahren. Alle anderen Busse sollen auf der B 8 bleiben und für eine
zügige Beförderung zwischen den Orten Altenkirchen, Hennef
und Eitorf sorgen.

• Der Einsatz der Grabenfräse wurde teilweise nach der letzten
Ratssitzung im November durchgeführt. Die übrigen Gräben sol-
len bei entsprechender Witterung noch ausgefräst werden.

• Im März soll eine Versammlung mit den Kindern und Jugendli-
chen im Ort stattfinden. Diese soll unter dem Motto stehen „Kin-
der/Jugend triff Gemeinde“. Hierzu wir die Gemeindeleitung recht-
zeitig einladen.

Im Rahmen der sich anschließenden Einwohnerfragestunde wurde
von einem anwesenden Einwohner das Fehlen von Müllsammel-
behältern an örtlichen Bänken in dem Einzugsgebiet der Ortsge-
meinde bemängelt.
Außerdem wird angemerkt, dass vor längerer Zeit ein Baum, nach
Meinung des Bürgers, unsachgemäß und andere an einer Nachbar-
parzelle zu wenig zurückgeschnitten wurden.
Abschließend wurde angeregt, in der nächsten Adventszeit die
Adventsfenster-Aktion, wie sie 2018 schon einmal stattfand, wieder
durchzuführen.

Rott

■ Vertretung Ortsbürgermeister
Der Ortsbürgermeister der Gemeinde Rott wird in der Zeit vom
10.02. bis 15.02.2020 von der Ersten Beigeordneten, Anke Schiffe-
rings, Asbacher Straße 16, vertreten. Frau Schifferings ist unter der
Tel.-Nr. 02685/375 zu erreichen.

Schöneberg

■ Willkommensbesuch bei Payton-Lou
Am 18.10.2019 erblickte unsere Neubürgerin Payton-Lou Teuber
das Licht der Welt.

Ortsbürgermeister Frank Iwanowski hatte die Gelegenheit, die
glückliche Familie aufzusuchen, um ein Willkommensgeschenk zu
überreichen. Die Ortsgemeinde Schöneberg heißt Payton-Lou herz-
lich willkommen und wünscht ihr und ihrer Familie alles Gute für die
Zukunft.

Frank Iwanowski, Ortsbürgermeister

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 10. Dezember 2019
Unter Punkt 1 der Tagesordnung beschloss der Ortsgemeinderat
den Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-
haltsjahre 2020 und 2021. Die Satzung wurde bereits in Ausgabe
3/2020 des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Ferner befassten sich die Ratsmitglieder mit der Vergabe eines
Straßennamens. Zum besseren Auffinden des Kinderspielplatzes
sowie der Jugend- und Schutzhütte ist die Vergabe eines Straßen-
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Wölmersen

■ Wanderung am 8. Februar
Wanderung „Rund um den hohen Rain“
Am Samstag, 8. Februar 2020, findet wieder eine
geführte Wanderung statt. Diesmal eine Strecke
von ca. 6 km rund um den „ Hohen Rain“. Start-
zeitpunkt: 14 Uhr am Dorftreff Waschhäusschen in
Wölmersen.

Wir wandern auf naturbelassenen Wegen, daher ist festes Schuh-
werk erforderlich. Jeder Teilnehmer startet auf eigene Verantwortung.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen, mit uns zu wandern.

Wanderführer*in Petra und Michael Schumann

■ Helau und Alaaf
Am Dienstag, 11. Februar 2020, feiert die Gruppe
65 Plus ihren Karnevalsnachmittag im „Hubertus-
hof“ in Beul.
Es erwartet uns ein lustiger gemütlicher Nachmittag
mit leckerem Kuchen und Berlinern.
Wir treffen uns um 14.45 Uhr am Dorftreff und fah-
ren dann in Fahrgemeinschaften nach Beul.

Ziegenhain

■ Grundstück für „Mehrgenerationen-
Dorfplatz“ gesucht

Sehr geehrte Grundstücksbesitzer in der Ortsgemeinde Zie-
genhain,
die Ortsgemeinde Ziegenhain ist auf der Suche nach einem Grund-
stück für einen „Mehrgenerationen-Dorfplatz“. Das Grundstück sollte
innerhalb der Gemarkung liegen und 1000 - 1.500 qm Größe auf-
weisen. Ggf. kann eine größere Parzelle geteilt werden. Auch klei-
nere Anteile an einem in Streubesitz befindlichen Grundstück sind
für die Gemeinde von Interesse.
An einem Verkauf oder einer langjährigen Verpachtung Interes-
sierte wenden sich bitte innerhalb der nächsten 4 Wochen an den
Bürgermeister oder den ersten Beigeordneten der Ortsgemeinde.
Gerne auch per Email an folgende Adresse: OGziegenhain@goog-
lemail.com

Elmar Chylka, Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
07.02.2020 Benno Heiermann ................................... 75 Jahre
07.02.2020 Erika Willer .............................................. 95 Jahre
07.02.2020 Hildegard Zdunek .................................... 85 Jahre
08.02.2020 Arthur Schäfer ......................................... 80 Jahre
11.02.2020 Franco Silva............................................. 80 Jahre
12.02.2020 Minna Brettmann ..................................... 80 Jahre
Birnbach
07.02.2020 Emilie Schreiner ...................................... 85 Jahre
Bürdenbach
09.02.2020 Friedrich-Hermann Quiske ...................... 80 Jahre
Busenhausen
08.02.2020 Renate Brandenburger ............................ 80 Jahre
Fiersbach
12.02.2020 Loritta Pyuhr ............................................ 70 Jahre
Güllesheim
11.02.2020 Helene Klapperich ................................... 75 Jahre
Kircheib
07.02.2020 Jürgen Droste .......................................... 80 Jahre
Mammelzen
09.02.2020 Frieda Herb.............................................. 80 Jahre
13.02.2020 Helmut Merten......................................... 85 Jahre
Neitersen
13.02.2020 Günther Schulte....................................... 70 Jahre
Niedersteinebach
07.02.2020 Helmut Kinas ........................................... 90 Jahre
Oberwambach
12.02.2020 Günter Brandenburger............................. 70 Jahre
Ölsen
13.02.2020 Marianne Rörig........................................ 75 Jahre
Orfgen
07.02.2020 Elfriede Thiell ........................................... 95 Jahre
Schürdt
07.02.2020 Ingrid Wiedemann ................................... 80 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2020 und 2021 für den Zweckverband „Friedhofver-
band Almersbach - Fluterschen - Stürzelbach“

2. Saubere Landschaft 2020
3. Spielplatzangelegenheit
4. Häckseln Astplatz
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde

Jessica Albus, Ortsbürgermeisterin

Werkhausen

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 17. Dezember 2019

Erster Beratungsgegenstand war das Leaderprojekt Weg der
Sinne, und zwar der Aufbau der Stationen bis zur Fertigstellung des
Weges. Das Projekt muss bis März 2020 fertiggestellt sein. Die Bür-
ger werden gebeten, tatkräftig an der Fertigstellung der einzelnen
Stationen mitzuarbeiten.
Unter Punkt 3 der Tagesordnung wurde die Friedhofsäuberung
vom 16. November 2019 nochmal erwähnt. Der Ortsgemeinderat
bedankte sich bei allen Bürgern, die an der Säuberung mitgehol-
fen haben. Besonders der gemeinsame Abschluss mit Erbsensuppe
und Würstchen, die eine Einwohnerin zubereitet hatte, kam bei den
Helfern sehr gut an.
Ferner wurde über die Arbeitseinsätze und Projekte für 2020 beraten:
• Fertigstellung Weg der Sinne bis März 2020
• Bestandsaufnahme Arbeiten am Dorftreff
• Reparaturen an den Buswartehäusern in Leingen und Werkhausen
• Dorffest erstes Wochenende im August
Nächstes Thema war die Kostenerstattung der Ortsgemeinde Werk-
hausen an die Verbandsgemeinde für den Verbandsgemeindever-
bindungsweg Nr. 59 Werkhausen-Acker. Die Rückübertragung des
Verbindungsweges ist abgeschlossen. Der Weg befindet sich wieder
im Besitz der Ortsgemeinde Werkhausen. Die Kosten für die zusätz-
lichen Arbeiten, die auf die Ortsgemeinde anfallen, belaufen sich
auf 33.528,73 €.
Des Weiteren wurde besprochen, dass die Kosten für den Neujahrs-
brunch am 5. Januar vom Förderverein übernommen werden.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurde von Alexander
Au der Defibrillator erklärt, der sich jetzt im Dorftreff befindet. Wir
berichteten bereits in Ausgabe 5/2020 hierüber.
Der Ortsbürgermeister und der Beigeordnete haben an einer Schu-
lung im Bereich Arbeitssicherheit teilgenommen.
Die Ortsgemeinde freute sich über die rege Teilnahme der Bürger
und Kinder zur Adventsfeier. Besonders die gute Organisation, die
Liedvorträge der Kinder und der Besuch des Nikolaus per Pferd
kamen sehr gut an. Dank an die Eltern, die mit den Kindern bastel-
ten, Liedvorträge und Gedichte einübten. Ebenfalls geht ein Dan-
keschön an den Förderverein Dorftreff, der die Feier auch finanziell
unterstützte. Der Betrag der Spendendose belief sich auf 300 € für
die Kinderkrebshilfe Gieleroth. Auch hierfür an alle Spender einen
herzlichen Dank.
Ursula John, Max Weller und Jürgen Greis vom Brodverein e.V.
stellten den Verein und dessen Projekte vor.
Vorankündigung zum Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft!“
2020.

Weyerbusch

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Hauptausschusses
Am Dienstag, 11. Februar 2020, 17 Uhr, findet im Raiffeisen-Begeg-
nungs-Zentrum eine Sitzung des Hauptausschusses statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
Vorberatende Beschlussfassungen
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2020 und 2021
Abschließende Entscheidungen
2. Beitritt zur Leistungsgemeinschaft Flammersfeld Weyerbusch
3. Finanzielle Unterstützung des 1. Frühlingsmarktes mit der Leis-

tungsgemeinschaft Flammersfeld Weyerbusch im April 2020
4. Förderung von ortsansässigen Vereinen
5. Hotel SonnenhofAuftragsvergabeLieferung und Einbau einer

Brandmeldeanlage
6. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
7. Informationen des Ortsbürgermeisters

Dietmar Winhold, Ortsbürgermeister



Altenkirchen-Flammersfeld 20 Donnerstag, 06.02.2020

Montags, ab 02.03., 18 - 19:30 Uhr, 6-mal, 70 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Ausstellung
in der Kreisvolkshochschule
„Ansichtssache 2“ mit Bildern von Susanne
Bracht
Montag, 17.02. bis Donnerstag, 30.04.2020

‚Kölnstraße‘ von Susanne
Bracht

Tagesfahrten im Februar
Besuch der Ausstellung
„Making van Gogh“ im
Städelmuseum Frankfurt
Sonntag, 16. Februar, u.a.
Abfahrt gegen 11 Uhr in
Altenkirchen - 45 €
Besuch der Ausstellung
FANTASTISCHE FRAUEN
in der SCHIRN KUNST-
HALLE FRANKFURT
Donnerstag, 20. Februar
(Weiberfastnacht), u.a.
Abfahrt gegen 11 Uhr in
Altenkirchen - ca. 37 €
Spanisch für Teilneh-
mende mit guten Kennt-
nissen - A2

Donnerstag, 06.02.2020, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Maria de Schneider - 60 €
Chinesisch: Sprache und Landeskunde für Interessenten mit
Vorkenntnissen - A2
Freitag, 07.02.2020, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Yumei Wang - 80 €
Chinesisch - Sprache und Landeskunde - A2 - für Interessen-
ten mit Vorkenntnissen - A2
Freitag, 07.02.2020, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Yumei Wang - 80 €
Crashkurs „PowerPoint 2016 - die Präsentation“
Samstag, 08.02.2020, 8:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
QI GONG - Basis-Seminar zum Kennenlernen und Kräftesammeln
Samstag, 08.02.2020, 10:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Sabine Danek - 39 €
Lettering Watercolor - Handlettering die Kunst der schönen
Buchstaben
Samstag, 08.02.2020, 16:00 bis 19:00 Uhr - 1 Termin
Olesja Leikam - 25 €
Selbstverteidigung und Selbstbehauptung für Frauen
Samstag, 08.02.2020, 17:00 bis 18:30 Uhr - 1 Termin
Torsten Haupt - 10 €
E-Mails verschicken und Internet optimal und sicher nutzen
Montag, 10.02.2020, 17:00 bis 19:00 Uhr - 4 Termine
Kitja Müller - 45 €
Russisch für Anfänger - A1
Mittwoch, 12.02.2020, 16:45 bis 18:15 Uhr - 12 Termine
Elke Orthey - 60 €
Aqua-Fitness im Hallenbad Altenkirchen
Mittwoch, 12.02.2020, 18:00 bis 18:45 Uhr - 8 Termine
Andreas Mattern - 60 €
Französisch für Anfänger mit Vorkenntnissen A1.2
Mittwoch, 12.02.2020, 18:30 bis 20:00 Uhr - 12 Termine
Elke Orthey - 80 €
Aqua-Jogging im Hallenbad Altenkirchen
Mittwoch, 12.02.2020, 18:45 bis 19:30 Uhr - 8 Termine
Andreas Mattern - 60 €
Der kleine Bio-Gemüsegarten - aller Anfang ist leicht!
Mittwoch, 12.02.2020, 19:00 bis 21:00 Uhr - 3 Termine
Julia Hilgeroth-Buchner - 45 €
Experimentelles Arbeiten mit Spachtelmasse und Acrylfarben
Freitag, 14.02.2020, 15:00 bis 19:00 Uhr - 2 Termine
Volker Vieregg - 70 €
Aqua-Fitness im Hallenbad Altenkirchen
Freitag, 14.02.2020, 18:00 bis 18:45 Uhr - 8 Termine
Andreas Mattern - 60 €
Aqua-Jogging im Hallenbad Altenkirchen
Freitag, 14.02.2020, 18:45 bis 19:30 Uhr - 8 Termine
Andreas Mattern - 60 €
1. Energy-Abend
Freitag, 14.02.2020, 19:00 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Erwin Oberender - 30 €

Standesamtliche Nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
Geburten:
Elina Frolov, Berod
Samuel Keller, Altenkirchen
Amelie Groß, Wölmersen
Jonas Romich, Michelbach
Sterbefälle:
Bernd Ludwig Schumacher, Kettenhausen
Michael Eisenkrein, Altenkirchen
Jürgen Kuchheuser, Ingelbach
Reinhold Stallmann, Helmenzen
Thea Martha Moritz-Isensee, Altenkirchen
Johann Grining, Altenkirchen
Heinz Otto, Altenkirchen
Horst Bergmann, Oberirsen
Van Tai Ngyuyen, Flammersfeld
Erika Burglinde Derkmann, Weyerbusch

Volkshochschulen/Weiterbildung

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit
der VG Altenkirchen-Flammersfeld
HeilpraktikerIn für Psychotherapie -
Infoabend und Kurs
Neben Ärzten und Psychologen ist es
auch den Heilpraktikern für Psychotherapie

erlaubt, psychotherapeutisch zu arbeiten. Die Heilerlaubnis erteilt
das Gesundheitsamt nach Prüfung. Der Infoabend gibt Ihnen die
Möglichkeit, Ihre individuellen Fragen mit der Referentin zu bespre-
chen. Der Kurs beginnt am 07.03.2020, vermittelt den gesam-
ten prüfungsrelevanten Lernstoff und bereitet Sie effektiv und sehr
erfahren auf die Überprüfung vor.
Referentin: Ulrike Schmickler, Heilpraktikerin Psychotherapie,
Gestalt- & Gesprächstherapeutin, Dipl. Sozialpädagogin, Trainerin
Infoabend: Donnerstag, 13.02., 18 - 19 Uhr, kostenfrei
Kurs: ab Samstag, 07.03., an insgesamt 10 Samstagen bis Jan.
2021, jeweils 10 - 17 Uhr, 999 €
Kurs „Das innere Kind lieben lernen“
In unseren Ursprungsfamilien haben wir häufig nicht gelernt, wertschät-
zend und liebevoll mit uns selbst umzugehen. Auch wenn wir heute
erwachsen sind, leben die schmerzhaften und auch angenehmen emo-
tionalen Erfahrungen aus unserer Kindheit in uns fort. Der Kurs richtet
sich insbesondere an Menschen, deren Beziehungen durch den Kon-
takt zu suchtkranken Menschen beeinträchtigt waren und sind.
Referent: Dirk Bernsdorff, Präventionsfachkraft, Lehrer, Suchtthera-
peut, Psychodrama-Leiter
Donnerstag, ab 19.02., 5-mal, 14 - 17 Uhr statt, Gebühr: 150 €
Gemüseanbau mit Pferd - Ein Infoabend mit Ross&Rettich (Bio-
land-Betrieb)
In diesem Vortrag stellt sich der kleine Bioland-Betrieb Ross&Rettich
vor, den es seit 2019 gibt. Warum macht man so was? Was bewegt
Menschen dazu, mit Pferden Landwirtschaft zu betreiben? Welchen
Job haben die Pferde und was sind Vor-und Nachteile im Vergleich
zum kleinen Traktor? Erfahren Sie in einem kurzen Rückblick auf die
Erfahrungen des ersten Jahres und einen Ausblick auf die Zukunft
viel Wissenswertes. Neben vielen Informationen freuen wir uns auf
spannende und fruchtbare Diskussionen mit allen InteressentInnen.
Referent: Karsten Güttler (Ross&Rettich)
Donnerstag, 27.02., 19 - 21 Uhr, 5 €
Methoden und Fakten zum Mentaltraining - Special-Workshop
Im Mentaltraining werden verschiedene Techniken angewandt, die
letztendlich dazu dienen, geistige, körperliche, emotionale und sozi-
ale Kompetenzen zu optimieren. Erleben Sie in diesem Special-
Workshop einzelne Techniken aus dem Mentaltraining. Lassen Sie
sich inspirieren und motivieren mit folgenden Themen:
Erklärungen und Beispiele aus der Praxis, Gruppenarbeit
(Zielerkennung/-erarbeitung), Visualisierungsübungen, Entspannung.
Referentin: Sabine Lichtenthäler, Mentaltrainerin, Meditationskurs-
leiterin, Coachin, Klangtherapeutin
Samstag, 29.02., 13 - 17 Uhr, 45 €
Klangmeditation
In der geführten Meditation wird eine Geschichte mit Klang beglei-
tet. Hier „berührt der Klang die Worte“ - man wird von Wort und
Klang in die wohltuende Entspannung geführt. In der stillen Medi-
tation verbinden sich Klang und Stille miteinander. Der Klang kann
hier auch auf intuitiver Ebene berühren. Die Wirkung kann also auf
ganz besondere Weise erfahren werden.
Referentin: Sabine Lichtenthäler, Mentaltrainerin, Meditationskurs-
leiterin, Coachin, Klangtherapeutin
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Sehr gut erhaltene, gebrauchsfähige und saubere Kleidung sowie
Haushaltsartikel können während der Ladenöffnungszeiten persön-
lich abgegeben werden.
Telefonisch erreichen Sie uns zu den oben genannten Zeiten unter
02681-9838828. Bitte beachten Sie die neue Telefonnummer!
Hinweis:
Es stehen auch meist Personen zur Verfügung, die beim Ausladen
helfen können. Kurzzeitparkplätze stehen in der Kirchstraße (um die
Ecke) zur Verfügung.

Wochenvorschau
Donnerstag, 06.02: 9.15 - 11.15 Uhr Markttag Frühstück; 10 -
11.30 Uhr Englisch VHS Kurs; 14 - 17 Uhr Café-Haus-Nachmittag;
15 - 17 Uhr Beratung im Bildungscafé (Wilhelmstr. 35); 15.30 - 17
Uhr Herzenssprechstunde; 17.30 - 19 Uhr Du bist nicht allein; 20 -
21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 07.02: 10 - 12 Uhr Freitagstreff: Sozialberatung mit Martina
Kubalski-Schuhmann (Diakonisches Werk); 15.30 - 17.30 Uhr Kon-
takt Cafè Brückenschlag; 15.30 - 17.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Kirchenmäuse in „Aktion“; 17.30 - 20 Uhr Wir spielen Theater
Samstag, 08.02: 9 - 12 Uhr Reparatur Café und Näharbeiten/Repa-
raturen von Kleidung
Sonntag, 09.02: 14 - 17 Uhr Sonntagstreff im MGH
Montag, 10.02: 14 - 16.30 Uhr Café-Treff am Montag mit frischen
selbstgebackenen Waffeln, für Menschen mit und ohne psychische
Erkrankung; Einzelberatung ist möglich - Ansprechpartnerin: Marina
Friesen, Tel. 02681 - 2056; 17 - 18 Uhr Abendbrot am Montag; 17 -
18.30 Uhr Tischtennis für alle (Turnhalle Pestalozzischule, Ziegel-
weg 4); 17 - 19 Uhr Deutscher Mieterbund - Beratung für Mitglieder
in sämtlichen Mietangelegenheiten
Dienstag, 11.02: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Compu-
ter; 9.30 - 11.30 Deutsch und Sprachhilfe Konversationsgruppe mit
Anmeldung (Wilhelmstr. 35); 9.30 - 11.30 Uhr Beratung Bildungs-
café (Wilhelmstr. 35); 14 - 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und
Spaß; 17 - 18 Uhr Entspannung und Meditation; 17.30 - 19 Uhr Mit-
tendrin Aktuell
Mittwoch, 12.02: 9 - 10.30 Uhr Pflegestützpunkt nur nach vorheri-
ger Anmeldung; 9. - 11 Uhr Seniorensicherheitsberatung informiert;
9 - 11 Uhr „Gemeinsam fit“ bis ins hohe Alter mit Frühstück; 10 -
12 Uhr Atelier im Mittendrin; 10 - 12 Uhr Sprechstunde Senioren-
hilfe; 10 - 14 Uhr Kreativ-Werkstatt Jugendkunstschule Altenkirchen
(Koblenzer Str. 5); 14 - 16 Uhr Beratung in Sachen Migration (Wil-
helmstr. 35); 15 - 17 Uhr Generationen Café; 15.30 - 17 Uhr English
Conversation
Besondere Veranstaltung:
Dienstag, 11. Februar 17.30 - 19 Uhr ‚Gesunde Ernährung ein-
fach gemacht‘
Was ist gesunde Ernährung? Was kann ich damit erreichen? Vor-
trag von Referentin: Claudia Friede Gesundheitsberaterin in Koope-
ration mit Adipositas Selbsthilfegruppe
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.
Telefon Bildungspunkt/ Bildungscafé: Tel. 02681 9823550

(im Untergeschoss der Kirche) Tel. 02681/70972
Internet: www.buecherei-ak.de; Email: buecherei-ak@web.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch............................. von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. ............................von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag............................................................................ geschlossen
Die Ausleihe ist kostenlos!

■ Tafel Altenkirchen und Suppenküche
(Kooperation von Caritasverband, Dia-
konie, Neue Arbeit e.V., ev. und kath. Kir-
chengemeinden)
Lebensmittelausgabe: Durch verspäte-
ten Wareneingang kann die Tafel, bis
auf weiteres, dienstags erst ab ca. 12
Uhr öffnen! Die Kasse ist bis 13.30 Uhr

besetzt. Sie finden uns im katholischen Pfarrheim, Rathausstr. 7,
57610 Altenkirchen. Der Preis für ein Mittagessen beträgt 1 Euro,
die Lebensmittelausgabe 1,50 Euro. Bitte Taschen mitbringen!
Für neue Anträge bitte einen aktuellen Bewilligungsbescheid
(z.B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen! Sie erreichen uns mon-
tags und dienstags von 8 bis 16 Uhr und mittwochs von 8 bis 12.30
Uhr unter 0175-7635217 oder E-Mail: info@tafel-altenkirchen.de

Aufbaukurs „Mein iPhone“
Samstag, 15.02.2020, 8:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Grundlagenkurs: Smartphones und Tablets mit Android
Samstag, 15.02.2020, 8:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Besser Fotografieren - Kamera & Technik
Samstag, 15.02.2020, 9:30 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Olaf Pitzer - 30 €
Lernblockaden lösen - energievoll lernen!
Samstag, 15.02.2020, 10:00 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Erwin Oberender - 199 €
Stallapotheke für Pferde mit Kräutern
Montag, 17.02.2020, 19:00 bis 21:00 Uhr - 1 Termin
Nicola Hoffmann - 10 €
Vortrag: Blut - dein eigenes Heilmittel
Montag, 17.02.2020, 19:30 bis 21:00 Uhr - 1 Termin
Heiko Christmann - 5 €
Infoveranstaltung „Bewegung in den Kita-Alltag bringen -
Bewegungskita RLP“
Dienstag, 18.02.2020, 14:00 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Vorbereitungskurs auf die amtsärztliche Überprüfung Heilprak-
tiker für Psychotherapie
Dienstag, 18.02.2020, 18:00 bis 21:00 Uhr - 20 Termine
Sabine Wolff-Judaschke - 1480 €
Motorsägenkurs-Basis Schulung für Brennholzselbstbewerber
Mittwoch, 19.02.2020, 8:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Elmar Kempf - 94 €
English Conversation - B2
Mittwoch, 19.02.2020, 17:30 bis 19:00 Uhr - 12 Termine
Jutta Schmidt - 60 €
Ich bin da und bleibe - Fit im Alter
Donnerstag, 20.02.2020, 9:30 bis 11:00 Uhr - 8 Termine
Gerd Krüger - 50 €
Salben für die Hausapotheke - Kräuter-Kreativ-Werkstatt
Donnerstag, 20.02.2020, 19:00 bis 21:00 Uhr - 1 Termin
Nicola Hoffmann - 10 €
Einstieg in das Online-Banking
Freitag, 21.02.2020, 18:00 bis 21:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 25 €
Italienisch für Anfänger - A1
Freitag, 21.02.2020, 19:00 bis 20:30 Uhr - 12 Termine
Christiane Menguy - 60 €
eBay - Kaufen und Verkaufen im Internet
Samstag, 22.02.2020, 8:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Workshop „Yoga – feelings“
Samstag, 22.02.2020, 12:00 bis 14:30 Uhr - 1 Termin
Nadine Bösken - 30 €
Tanzfrühstück zu Karneval
Sonntag, 23.02.2020, 10:00 bis 13:00 Uhr - 1 Termin
Viktor Scherf - 12 €
Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen, 02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

Schulen und Kindertagesstätten

■ Late Night-Basar in der KiTa „Arche“ Altenkirchen
Anmeldung zum Verkauf - Es sind noch Plätze frei
Am 13. März 2020 veranstaltet die Kita Arche
einen Late Night-Basar für Kinderkleidung und
-schuhe in der Kindertagesstätte. Der Basar fin-
det von 19.30 (Schwangere ab 19 Uhr) bis 21 Uhr
statt. Verkauft wird auf Kommissionsbasis. Es wird

ein breites Angebot an Kinderbekleidung und -schuhen sowie Kin-
derspielzeug geben. Dazu bieten wir ein herzhaftes kaltes Buffet
und Cocktails an. Der Erlös kommt den Kindern des Kindergartens
zugute. Anmeldungen zum Verkauf und nähere Informationen: Linda
Sander unter: 0160/90242698.

Sonstige Mitteilungen

■ Der Caritas-Laden - Gebrauchtes fair kaufen
Sie finden uns in der Wilhelmstr. 12 in Altenkirchen
(Fußgängerzone, neben dem Mehrgenerationen-
haus „Mittendrin“).
Unsere Öffnungszeiten sind:
- Montag ...................................... 9.00 - 14.00 Uhr
- Dienstag .................................... 9.00 - 14.00 Uhr
- Mittwoch .................................... 9.00 - 17.00 Uhr
- Donnerstag ............................... 9.00 - 14.00 Uhr
- Freitag ....................................... 9.00 - 14.00 Uhr
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Modul 1 richtet sich an alle interessierten Landwirte. Nur diejeni-
gen Teilnehmer, die eine Bescheinigung zur Fort- und Weiterbildung
nach § 7 Pflanzenschutz-Sachkundeverordnung benötigen, müssen
an beiden Modulen teilnehmen. Die Teilnahmebescheinigung kos-
tet 10 Euro und wird im Nachgang der Veranstaltung vom Dienstleis-
tungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Rheinhessen-Nahe-Huns-
rück, Rüdesheimer Straße 60-68, 55545 Bad Kreuznach erhoben.

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Kloster Hassel
Das buddhistischen Kloster Hassel schenkt an
jedem zweiten Sonntag im Monat in Form der
Klostergespräche eine Möglichkeit, sich die Bud-
dhalehre in lebensnahem Alltagsbezug zu erschlie-
ßen. Der Nachmittag beginnt mit einem Kurzvor-
trag oder Auszügen aus den buddhistischen
Lehrreden (Sutta) und einem anschließenden the-

menorientierten, offenen Gespräch mit Ew. Dhamma Mahatheri. Im
offenen Gespräch sind Lebensthemen reflektiert, die alltäglich
berühren. Altes buddhistisches Wissen erläutert die dahinterliegen-
den Gesetzmäßigkeiten und erschließt pragmatische Wege. Eine
gemeinsame Wanderung zum Kloster erlaubt eine ruhige Gehmedi-
tation im Schweigen. Treffpunkt zur Wanderung ist am Sonntag,
09.02.2020, um 14 Uhr an der Waldsportanlage in 57589 Pracht,
Höhenweg (hinterer Parkplatz). Weitere Termine: 8. März 2020 und
an jedem 2. Sonntag im Monat in 2020. Weitere Information: Büro
Tel./Fax 02682-966875 sowie bei Dieter Born 0170-2662831

■ Festliches Konzert für Orgel und Bläser
In einem festlichen Konzert am Sonntag, 9. Februar, 17 Uhr, erklin-
gen in der katholischen Kirche St. Jakobus in Altenkirchen
Werke für Orgel und Bläser. Seelsorgebereichsmusiker Thorsten
Schmehr (Orgel) und der Kreisposaunenchor des evangelischen
Kirchenkreises Altenkirchen unter der Leitung von Alfred Stroh
musizieren doppelchörige Musik aus fünf Jahrhunderten.

Der Kreisposaunenchor beim Konzert in Wissen am 27.10. Foto:
Petra Stroh

Neben typischen Intraden für zwei Chöre sind virtuose und klang-
prächtige Instrumentalmusik der italienischen Renaissance zu
hören. Aber auch Choralbearbeitungen aus der Zeit der Romantik
werden dargeboten.

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Freitag, 07.02.20, 17.15 Uhr Spatzenchor ab 4 Jahre und 18.15
Uhr Projektchor für alle Generationen in der Ev. Kirche Oberwam-
bach; 19 Uhr Offener Jugendtreff, Gemeindehaus Oberwambach
Sonntag, 09.02.20 (Septuagesimae) - Oberwambach (Prädikan-
tin Sonnentag) 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein und Trau-
bensaft)
Dienstag, 11.02.20, 16 Uhr Kirchlicher Unterricht der Konfirmanden
im Gemeindehaus Oberwambach
Mittwoch, 12.02.20, 15 Uhr Gemeindekreis 60 plus (Senioren-
kreis) im Gemeindehaus in Oberwambach; es ist ein Fahrdienst
mit Privatfahrzeugen eingerichtet. Bitte geben Sie im Gemeindeamt
Bescheid, ob Sie abgeholt werden möchten.
Donnerstag, 13.02.20, 19 Uhr Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal
Almersbach
Freitag, 14.02.20, 17.15 Uhr Spatzenchor ab 4 Jahre und 18.15
Uhr Projektchor für alle Generationen in der Ev. Kirche Oberwam-
bach; 19 Uhr Offener Jugendtreff, Gemeindehaus Oberwambach
Die Gemeindeamtssekretärin hat bis zum 14.02.20 Urlaub. Das
Gemeindeamt ist dienstags und freitags deshalb nur zeitweise
geöffnet.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: dienstags
und freitags von 9.30 - 12 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta Zemlin, Tel.
02681-2864; E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel. 0171-
2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-
803963; Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

Homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260 BIC: MALADE51AKI
Tafel Altenkirchen bedankt sich bei Spendern
Bevor Frau M. dienstags zur Tafel und Suppenküche Altenkirchen
kommt, dort zu Mittag isst und ihr Lebensmittelpaket bekommt, ist
im Hintergrund schon viel passiert.
Ca. 30 Helferinnen und Helfer und die hauptamtliche Koordinato-
rin kümmern sich Woche für Woche darum, dass der Betrieb der
Suppenküche und der Tafel läuft. Neben den Fahrern, die schon
früh raus müssen, um die Lebensmittel abzuholen, kümmern sich
viele Helferinnen und Helfer um den reibungslosen Ablauf der Tafel.
Damit alles gut funktioniert, sind neben den Lebensmittelspenden
auch Geldspenden gerne gesehen. Die Tafel Altenkirchen bedankt
sich bei allen Bürgerinnen und Bürgern sowie bei einzelnen Firmen
für die stolze Summe von ca. 5.700 Euro, die auf dem Konto der
Tafel 2019 eingegangen sind und die dazu beitragen, dass vielen
Menschen geholfen werden kann. Daneben wurde die Finanzierung
der Koordinationsstelle eigens mit 11.900 Euro unterstützt. Dafür
allen Spenderinnen und Spendern herzlichen Dank.
Das Geld ist dringend notwendig, da bislang die Tafelarbeit von
öffentlicher Seite nicht mit Geldmitteln unterstützt wird. Geld wird
vor allem für Energiekosten, Kraftstoff, Reparaturen und Ersatzbe-
schaffung von Haushaltsgeräten benötigt. Daneben fallen Kosten
für die Verwaltung sowie für Beratung, Information und Vernetzung
an. In geringem Maß werden auch Lebensmittel (vor allem Fleisch)
für die Suppenküche zugekauft.
Klar ist: Sach- und Geldspenden sind bei der Tafel weiterhin gefragt
und notwendig. Dafür Dank an alle, die aus den verschiedensten
Motiven heraus Mitmenschen unterstützen und sich für die Förde-
rung gerechter und nachhaltiger gesellschaftlicher Entwicklungen
einsetzen.

■ Abendmusik mit Hanns-Josef Ortheil
Es geht um Robert Schumann
Die seit Ende 2019 laufende Reihe der „Abendmusiken“ mit Hanns-
Josef Ortheil findet am Sonntag, 9. Februar, um 18 Uhr ihren vor-
läufigen Abschluss. Der Abend im Kulturwerk in Wissen konzent-
riert sich auf das Werk des Komponisten Robert Schumann.

Zum vierten Mal lädt Hanns-Josef
Ortheil zur Abendmusik. Im Winter
2020 soll die Reihe fortgesetzt werden.
Foto: Luchterhand

Hanns-Josef Ortheil erläutert Hinter-
gründe seiner lebenslangen Verbun-
denheit mit Schumanns Werk und
spielt ergänzend ausgewählte Musik-
beispiele ein. Zudem dürfen die Besu-
cher gespannt sein, welche Verbindung
Ortheil zu dem Film „Dr. Robert Schu-
mann, Teufelsromantiker“ (ZDF) her-
stellt.
Bereits um 16.30 Uhr findet wie auch
die letzten Male in der „Sala Ortheil“

(Mittelstraße 16) anhand von seltenen Fundstücken und Archiv-
material eine Einstimmung auf den Abend statt. Zum Ausklang des
Abends besteht bei kleinen Speisen (im Eintrittspreis inbegriffen)
und Getränken Gelegenheit zu Gespräch und Austausch. Fortge-
führt wird die Reihe „Abendmusiken“ im Winter 2020.
Karten sind für 16 Euro über www.ticket-regional.de oder in den
Buchhandlungen der Region erhältlich. Einlass ist ab 17.45 Uhr.

■ DLR Westerwald-Osteifel
Sorten- und Pflanzenschutzinformationen, SK-Weiterbildung
Das Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Westerwald-
Osteifel (DLR) sowie die Vereine VLF Rhein-Lahn und VLF
AK-WW e.V. veranstaltet zu den Themen Sortenwahl, Pflanzen-
schutz, Umgang mit Pflanzenschutzmitteln und der Landesdünge-
verordnung folgende Weiterbildungsabende:
- Mittwoch, 12.02.2020, um 19.30 Uhr, Krambergsmühle in Win-
kelbach
- Dienstag, 18.02.2020, um 19.30 Uhr, Landgasthaus Gemmer in
Rettert
Beide Veranstaltungen sind anerkannte Weiterbildungsveranstal-
tungen nach § 7 Pflanzenschutzsachkundeverordnung (PflSchS-
achkV). Achtung, bitte melden sie sich an!
Anmeldung und Informationen unter: www.dlr-westerwald-osteifel.
rlp.de, dort Termine anklicken, nach Datum sortieren und entspre-
chende Veranstaltung auswählen.
Die Veranstaltungen sind in jeweils zwei Module unterteilt:
19.30 Uhr, Modul 1; Bedarfsgerechte Düngung und Landesdünge-
verordnung; Pflanzenschutzempfehlungen in Getreide und Raps
21.30 Uhr, Modul 2; Sortenempfehlungen Sommerungen;
Anwendungsbestimmungen bei der Anwendung von PSM; Hin-
weise zum Anwenderschutz
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sein im Gemeindehaus feierlich verabschiedet. Mehr als zehn Gast-
redner, unter anderem aus Politik, Kirche, Grundschule, Kindergar-
ten und weiteren Institutionen, die von Silvia Schaake und ihrem
Mann in den vergangenen fast 20 Jahren stetig betreut wurden, zoll-
ten den scheidenden Pfarrern ihre Anerkennung und würdigten die
langjährige Tätigkeit mit anerkennenden Worten.

Das Flammersfelder Pfarrerehepaar Thomas Rössler-Schaake und
Silvia Schaake (2. und 3. v. links) verabschiedeten sich am Wochen-
ende unter anderem im Beisein von den Kirchmeistern Beate Diels
(links) und Paul Seifen (2. v. rechts) sowie dem stellvertretenden
Vorsitzenden des Presbyteriums, Manfred Pick (rechts), der den
Nachmittag auch moderierte. In der Vakanzzeit ist Pfarrer Marcus
Tesch aus Wissen (3. v. rechts) zuständig. Foto: Heinz-Günter Augst

Während der Entpflichtung der Pfarrerin, ihr Ehemann hat von 2000
bis 2018 mit wenigen Unterbrechungen, beziehungsweise im geteil-
ten Amt mit ihr gemeinsam den Dienst als Pfarrer der Gemeinde
Flammersfeld wahrgenommen, und wird, da er als Lehrer in Wis-
sen im kreiskirchlichen Dienst steht, später entpflichtet, erinnerte
die Superintendentin an die „vielen guten Taten“ des Ehepaares.
Unter anderem erinnerte Superintendentin Andrea Aufderheide an
die zahlreichen Taizéandachten in der Passions- und Adventszeit.
Aber auch an die Tätigkeit in der Flüchtlingsarbeit, bei der Lebens-
hilfe und an weitere Dinge erinnerte Aufderheide. Musikalisch wurde
der Gottesdienst in der Kirche von Kindern der Raiffeisengrund-
schule Flammersfeld, von Lilia Bondar Litvyakova und vom Chor
Chorssaal umrahmt. Zwischen den Grußworten im Gemeindehaus
präsentierte die „Songgruppe“ einige Liedvorträge. Moderiert wurde
der Nachmittag vom stellvertretenden Vorsitzenden des Presbyteri-
ums, Manfred Pick. Die bevorstehende Vakanzzeit wird von Pfarrer
Marcus Tesch aus Wissen begleitet. Auf die vielen Verflechtungen
und die gute Zusammenarbeit mit der früheren Verbandsgemeinde
Flammersfeld wies der Erste Beigeordnete der Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld, Rolf Schmidt-Markoski, in Vertretung für
Bürgermeister Fred Jüngerich, in seinen Dankesworten hin.

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„Glauben entdecken - Leben gestalten“
Donnerstag 06.02.: 15 Uhr Seniorenoase: Filmnachmittag, 20 Uhr
Bibelgesprächskreis
Freitag 07.02.: 17 Uhr EC-Jungschar Helmeroth, 17 Uhr EC-Jungs-
char Hohegrete, 20 Uhr EC-Jugendkreis (Erholungsheim Hohegrete)
Sonntag 09.02.: 10 Gottesdienst Predigt: Aaron Meinert, gleichzei-
tig Kinderprogramm
Dienstag 11.02.: 16.30 Uhr EC-Kindertreff, 19 Uhr EC-Basketballtrai-
ning/20 Uhr EC-Volleyballtraining (Sporthalle Windeck-Wiedenhof)
Mittwoch 12.02.: 18.30 Uhr Teenagerkreis
Donnerstag 13.02: 20 Uhr Bibelgesprächskreis
Weitere Infos: www.eg-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Aaron Meinert, Pastor, 57612 Hel-
merother Höhe, Tel. 02682-1770, E-Mail: a.meinert@egfd.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 06.02.2020: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, 16.15 Uhr
Katechumenen-Unterricht, 19 Uhr Sitzung des Presbyteriums
Sonntag, 09.02.2020: 10 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth ( Pfr. Volk)
Montag, 10.02.2020: 19.30 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 11.02.2020: 16 Uhr Kinderspielgruppe, 16.15 Uhr Konfir-
manden-Unterricht
Mittwoch, 12.02.2020: 10 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
Eichelhardt, 16.45 Uhr Spatzenchor ( für Kinder von 3 - 6 Jahren),
17.15 Uhr Projektchor für alle Generationen, 18.15 Uhr Jugendtreff
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de. Informationen über unsere Kirchenge-
meinde finden Sie im Internet unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16 (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo.- Fr. von 10 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14 Uhr
bis 16 Uhr, Telefon: 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, Email:
altenkirchen.ak@ekir.de oder claudia.mueller@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 09.02.2020: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Pfr.
Zeidler, 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Zeidler
Montag, 10.02.2020: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 11.02.2020: 16.30 Uhr ökumen. Kinderchor im KOMPA,
19.30 Kantorei
Mittwoch, 12.02.2020: 14.30 Uhr Frauenhilfe; Thema: „Steh auf und
geh!“ Ermutigung der Frauen aus Simbabwe (WGT 2020), Ref. Pfr.
Weber-Gerhards
Donnerstag, 13.02.2020: 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Ostbe-
zirk, Pfr. in Ehrhardt, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 14.02.2020: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe („Die Kirchenmäuse“) im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstr.), Asbach; Gemeindebüro:
Tel. 02683 949340; Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 Uhr
Donnerstag, 06.02.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 07.02.: 9.45 Uhr Spielgruppe, 15 Uhr Märchengruppe „Es
war einmal...“ (ab 5 Jahre), 16 Theaterkids (ab 8 Jahre), 17.15 Uhr
Kinderchor, 18.15 Uhr Jugendchor
Sonntag, 09.02.: Kircheib: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
Asbach: 11.15 Uhr Kirche mit Kindern
Dienstag, 11.02.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht, 19.30 Uhr
Presbyteriumssitzung
Mittwoch, 12.02.: 15 Uhr Seniorenkreis
Donnerstag, 13.02.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
Dienstags von 16 bis 18 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 07.02.2020: Birnbach: 19.00 Meditatives Abendgebet in
der Kirche; Weyerbusch: 19.30 Probe Posaunenchor
Sonntag, 09.02.2020: Weyerbusch: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk),
anschl. Kirchen-Café und Verkauf von Eine-Welt-Artikeln
Montag, 10.02.2020: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe, 19.30
Bibelgesprächskreis
Dienstag, 11.02.2020: Weyerbusch: 17.00 - 18.30 Gemeindebüche-
rei, 20.00 Probe Kirchenchor, 20.30 CVJM Männerkreis
Mittwoch, 12.02.2020: Weyerbusch: 18.30 Frauenkreis - „Stufen
des Lebens“, Referentin: Renate Pitsch und Team
Donnerstag, 13.02.2020: Weyerbusch: 15.00 - 16.30 Krabbel-
gruppe
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo, Mi, Fr - jeweils von 8.30 bis 13
Uhr, Tel. 02686-9872330

■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
Sonntag, 09.02.: 10 Uhr Gottesdienst; 10 Uhr Kindergottesdienst
Dienstag, 11.02.: 10.30 Uhr Eine-Welt-Cafe; im Untergeschoss des
Gemeindehauses für Flüchtlinge und freiwillige Helfer- und Helfe-
rinnen; 9.30 Uhr - 11.30 Uhr Kleiderstube; 15 Uhr Katechumenen-
unterricht; 17.15 Uhr Kinderchor; 18.30 Uhr Jugendkreis; 20 Uhr
Jugendkreis für Ältere
Mittwoch,12.02. 9 Uhr - 11 Uhr Krabbelgruppe; 18.30 Uhr Teenkreis
Donnerstag, 13.02. 14 Uhr Interkultureller Frauenkreis; 15.30 Uhr
Konfirmandenunterricht 1. Gruppe; 16.30 Uhr Konfirmandenunter-
richt 2. Gruppe
Öffnungszeiten Bücherei: So 11 - 12 Uhr, Mi 15 - 17 Uhr
Öffnungszeiten Kids-Kleiderladen: Mi 10 - 12 Uhr und Do 17 - 18.30 Uhr
Öffnungszeiten Kleiderstube: Mo 14 - 16 Uhr und Fr 15 - 17 Uhr
Kontakt: Das Gemeindebüro im Pfarrhaus ist dienstags,donnerstags
und freitags von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr geöffnet.
Gemeindesekretärin Renate Breitenbach, Tel. 02685-242, E-Mail:
flammersfeld@ekir.de
Vakanzvertreter Pfarrer Markus Tesch, Tel. 02742-937032; Home-
page: www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de
Flammersfelder Pfarrerehepaar verabschiedet
Das Flammersfelder Pfarrerehepaar Silvia Schaake und ihren Mann
Thomas Rössler-Schaake zieht es fortan in die Evangelische Kir-
chengemeinde Wolfersweiler im Hunsrück. Das „Pfarrerehepaar von
Herzen“ verlässt die Kirchengemeinde Flammersfeld aufgrund der
angekündigten Reduzierung von Pfarrstellen im Kirchenkreis von
derzeit drei auf zweieinhalb Stellen bis zum Jahr 2024. Unter lang
anhaltenden Beifall von zahllosen Gästen wurden Silvia Schaake
und Thomas Rössler-Schaake während eines Gottesdienstes in
der Flammersfelder Kirche und einem anschließenden Beisammen-
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15 bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis
15.45 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Freitag, 07.02.20: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18
Uhr Hl. Messe in der Krypta
Sonntag, 09.02.20: 10.30 Uhr Hl. Messe mit Tauffeier
Mittwoch, 12.02.20: 9.30 Uhr Gottesdienst im Theodor-Fliedner-
Haus; 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18 Uhr Hl. Messe
in der Krypta
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag, 08.02.20: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 09.02.20: keine Hl. Messe
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 07.02.20: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag 09.02.20: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 11.02.20: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet

■ Kath. Pfarreiengemeinschaft
Horhausen-Neustadt-Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638;
eMail: pfarrei.neustadtwied@gmx.de
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Mo, Di, Do, Fr 9 - 12 Uhr, mittwochs geschlossen
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050; eMail: pfarrei-
horhausen@t-online.de, Mo, Di, Mi, Do 9 - 11.30 Uhr, freitags
geschlossen
Samstag, 08.02., Neustadt 10 Uhr Dankamt Diamantene Hochzeit,
Peterslahr 17 Uhr Vorabendmesse, Fernthal 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 09.02., Neustadt 9.30 Uhr Hochamt, Horhausen 11 Uhr
Hochamt
Dienstag, 11.02., Horhausen 9 Uhr Hl. Messe, Etscheid 18 Uhr Hl.
Messe, Horhausen 18.30 Uhr Gebet für die Kranken
Mittwoch, 12.02., Neustadt 8 Uhr Hl. Messe, Strauscheid 18 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 13.02., Neustadt 10 Uhr Hl. Messe im St. Josefs-
haus, Neustadt 18 Uhr Rosenkranzgebet, Obersteinebach 18 Uhr
Hl. Messe
Freitag, 14.02., Willroth 18 Uhr Hl. Messe
Glaubensgespräch - Bibelteilen
Alle Interessierten sind herzlich zum Austausch über Fragen des
Glaubens am 11.02.2020 um 18 Uhr ins Pfarrhaus in Neustadt ein-
geladen. Neben einem biblischen Text aus der Sonntagsliturgie
haben selbstverständlich auch alle Themen, die die Teilnehmer „mit-
bringen“, einen Platz an diesem Abend.
Glaubenskurs: Gebet, Bibel- und Lebenteilen
Interessierte treffen sich jeweils am 2. und 4. Donnerstag im Monat
von 19 - 21 Uhr in der kath. Pfarrheim Neustadt/Wied.
Die nächsten Termin sind: 13. + 27.02. sowie 12. + 26.03.2020
Seniorenakademie feiert gemeinsam mit der Ortsgemeinde

Horhausen Karneval im KDH
Am Samstag, 15. Februar, heißt es für die Seni-
oren der Ortsgemeinde Horhausen und der Seni-
orenakademie der Pfarrgemeinde: „Jecke Seni-
oren öm Keschspel Horse‘ feiern gemeinsam
Karneval!“.
(Siehe auch Text unter ‚Senioren-Info‘ im Hauptteil
dieser Ausgabe!)

■ Kath. Kirche St. Antonius, Oberlahr
Pfarrbüro St. Antonius
Di 9 bis 11.30 Uhr und Fr. 9 bis 12 Uhr, Tel. 02685-9885522 / Fax:
9885523, Kirche-oberlahr.ww@t-online.de
Sonntag, 09.02.: 9 Uhr Messe
Dienstag, 11.02.: 9 Uhr Burglahr Messe
Mittwoch, 12.02.: 9 Uhr Messe

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19
Zusammenkunft am Wochenende:
Samstag, 08.02.2020, 17 - 18.45 in deutscher Sprache Vor-
tragsthema: „Was das Reich Gottes schon heute für uns tut“
Sonntag, 09.02.2020, 14.30 - 16.15 in russischer Sprache Vor-
tragsthema: „Wie man mit den Sorgen des Lebens fertig wird“.
Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden Sprachgruppen eine
Besprechung des Themas: „Eine Zeit zum Arbeiten und eine
Zeit zum Ausruhen“, Biblischer Leittext: ( Mar. 6:31, NW, 2013)
„Kommt... an einen einsamen Ort und ruht euch ein bisschen aus“.
Zusammenkunft unter der Woche „Unser Leben und Dienst als
Christ“: Aus dem Bibelbuch 1 Mose Kapitel 15 bis 17, basierend,
Vorträge und Besprechungen. Hauptthema: „Jehova gab Abram
und Sarai neue Namen - warum?“. In Jehovas Augen führte
Abram ein einwandfreies Leben. Als Gott ihm mehr über sein Ver-
sprechen mitteilte, gab er ihm und Sarai Namen mit prophetischer
Bedeutung. So wie ihre Namen es andeuteten, wurde Abraham der
Vater von vielen Völkern und Sara wurde eine Vorfahrin von Königen.

■ Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
Kirche und Gemeindehaus Oberhonnefeld und Arche Horhausen
Samstag, 08.02.: 19 Uhr Gottesdienst mit neuer Liturgie in der Kir-
che Oberhonnefeld
Sonntag, 09.02.: 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche Oberhonnefeld
Montag, 10.02.: 10.30 Uhr Altenheimgottesdienst „Haus am Park“
in Niedersteinebach
Dienstag, 11.02.: 10.30 Uhr Altenheimgottesdienst „Westfäli-
scher Hof“ in Straßenhaus, 15.30 Uhr Konfirmanden Nachmittag im
Gemeindehaus Oberhonnefeld, 17.30 Uhr Jungbläser im Gemein-
dehaus Oberhonnefeld, 19 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Oberhonnefeld
Donnerstag, 13.02.: 9.30 Uhr Spielgruppe „Zwergenstube“ (0 - 3
Jahre) in der Jugendetage im Gemeindehaus Oberhonnefeld (nach
Absprache), 9.30 Uhr Spielgruppe „Krümelchen“ (0 - 3 Jahre) in
der Arche Horhausen (bitte mit Voranmeldung unter Tel. 02687-
416019), 18.30 Uhr Singkreis im Gemeindehaus Oberhonnefeld, 20
Uhr Nähtreff in der Arche Horhausen

■ Evangelische Auferstehungsgemeinde
Mehren-Schöneberg

FREITAG, 07.02.20: 16 Uhr Kindergruppe (SB), Kontakt Jugendlei-
ter Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647; 17.30 Uhr Offene Gitarren-
gruppe für Einsteiger (bis 18 Uhr) im Ev. Gemeindehaus Schöne-
berg, Kontakt: Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel. 0172/82980647; ab
18 Uhr Konfirmanden Übernachtung im Ev. Gemeindehaus Mehren
(mit Fototermin)
SONNTAG, 09.02.2020: 10.30 Uhr Gottesdienst in Mehren, mit
anschl. Kirchen-Café
DIENSTAG, 11.02.20: 17 Uhr Katechumenen-Kurs im Ev. Gemein-
dehaus Mehren
MITTWOCH, 12.02.120: 9.30 Uhr Krabbelgruppe im Ev. Gemeinde-
haus Schöneberg, Kontakt: Mira Bach, Tel. 0160 / 1412000
FREITAG, 14.02.2020: Das Gemeindebüro in Mehren ist nicht
besetzt! 16 Uhr Kindergruppe (SB), Kontakt Jugendleiter Udo Man-
delkow, Tel. 0178/2980647; 17.30 Uhr Offene Gitarrengruppe für
Einsteiger (bis 18 Uhr) im Ev. Gemeindehaus Schöneberg, Kontakt:
Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel. 0172/82980647
Time out Teenkreis Mehren
Der Teenkreis findet freitags nach Rücksprache statt. Genaue Infor-
mationen zu Ort und Zeit erhalten Sie bei Jugendleiter Udo Mandel-
kow, Tel. 0178/2980647.
Auslegung Wahlverzeichnis
Ab dem 03.02. bis zum 23.02.2020 liegt das Wahlverzeichnis der
Ev. Auferstehungsgemeinde Mehren-Schöneberg zur Einsicht in
den Gemeindebüros (zu den bekannten Öffnungszeiten) und nach
dem Gottesdienst in der Kirche aus.
Vorbereitungstreffen Weltgebetstag
Mittwoch, 19.02.2020 um 14.30 Uhr findet das Vorbereitungstreffen
für den Weltgebetstag der Frauen (am Freitag, 06.03.2020 in der Ev.
Kirche Mehren) im Ev. Gemeindehaus Schöneberg statt.
Mittagessen
Am Sonntag, 23.02.2020, findet im Anschluss an den 10.30 Uhr
Gottesdienst in Mehren ein Mittagessen im Gemeindehaus statt.
Interessierte mögen sich bitte anmelden bei Karola Lindscheid, Tel.
02686/581 oder in einem unserer Gemeindebüros.
Kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags,
mittwochs und freitags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Das Ev. Gemein-
debüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist dienstags und donnerstags in
der Zeit von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail: schoeneberg@ekir.
de und mehren@ekir.de; Kontakt Küsterin Schöneberg: Erika Zim-
mermann, Tel. 0170/9744063; Kontakt Küsterin Mehren: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; Kontakt Jugendleiter Udo Mandelkow,
Tel. 0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@ekir.de; Kontakt Pfar-
rer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178; Home-
page: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
SONNTAG, 09.02.2020: 10.15 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit
Pfarrerin Huhn
MITTWOCH, 12.02.2020: 14.30 Uhr Frauenkreis Wahlrod
SAMSTAG, 15.02.2020: 15 Uhr KiGo im Gemeindehaus Berod
In der Zeit vom 17. bis 22.02.2020 findet unsere alljährige Bethel-
Sammlung statt.
Die Bethel-Säcke liegen wie folgt aus und können dort abgeholt
werden: Kirche, Hehlinger Hof und Dorfladen in Wahlrod; Gemein-
dehaus in Berod.

■ Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus
und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/5267 - Fax.: 02681/70548 - E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke und Anne Au



Altenkirchen-Flammersfeld 25 Donnerstag, 06.02.2020

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Evangelische Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden SONNTAG um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kinder-
gottesdienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
SONNTAG, 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DIENSTAG, 20 Uhr: Hauskreise (Tel. 02681/70804 und 9449940)
MITTWOCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis und um 20
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/3340);
MITTWOCH, 17 - 19 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre);
DONNERSTAG, 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle;
19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508);
FREITAG,16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(14- tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Thomas Held (Gemeindeleiter, Tel.
02681/3340), Nikolaj Lohmann (Pastor, Tel. 0157/88359857), Simon
Stanek (Jugendpastor, Tel. 0157/88204000) und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter, Tel. 02681/2868).
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen,
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen,
www.efg-altenkirchen.de

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, den 09. Februar 2020,
um 10.30 Uhr statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück, 17.30 Uhr Uhr: Power-Kids
(Jungschargruppe 6-12 Jahre)
MITTWOCH: 10.00 Uhr: Eltern-Kind-Treff, 19:00 Uhr: Gemeindege-
bet (zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 18.30 Uhr: Teeny, 20.00 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr
Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr), 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschließendem Stehcafé
(In den Ferien finden die regelmäßigen Termine in der Woche nicht
statt)
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter
www.feg-altenkirchen.de

Den Namen, den wir bei der Geburt erhalten haben, konnten wir uns
nicht aussuchen. Wir können uns aber wie Abraham und Sara mit
der Zeit einen guten Namen machen. Anschließend wöchentliche
Schulung für das öffentliche Predigen und Besprechung anhand des
Buches „Jesus - Der Weg, die Wahrheit, das Leben“
Mittwoch, 12.02.20, 19 - 20.45 in deutscher Sprache
Donnerstag, 13.02.20, 19 - 20.45 in russischer Sprache
Gäste sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei, es findet
keine Kollekte statt. Weitere Informationen zu Jehovas Zeugen
und Zusammenkunftszeiten in weiteren Gemeinden oder anderen
Sprachgruppen finden Sie auf www.jw.org. Dort können auch die in
den Zusammenkünften genutzten Publikationen in über 800 Spra-
chen heruntergeladen werden.

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/Erwachsenenarbeit, Hofstr. 3,
57610 Altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstr. 3, AK):
Unser Café ist ein Begegnungsort, wo es neben einer gemütlichen
Atmosphäre, hausgemachte Torten, Bagels, verschiedene Snacks
und Kaffee-Spezialitäten und einem kleinen Flohmarkt auch die
Möglichkeit für ein persönliches Gespräch gibt.
Öffnungszeiten: Do 9 - 13 Uhr und Fr 12.30 - 22 Uhr - Wir freuen
uns auf deinen Besuch!
MaMiMo (Mamas-Mittwochs-Morgens)
Am Mi 05.02.2020, 9.30 - 11 Uhr geht’s wieder los. Dieses beson-
dere Treffen ist für Mütter mit Kindern bis 3 J.. Treffpunkt: Café
‚friends‘. Du bist herzlich eingeladen! Mehr Infos: www.friends-of-
jesus.de/de/cafe-friends/
Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So 09.02.2020, 10.30 Uhr
So 23.02.2020, 10.30 Uhr
Vorankündigung: Intensivkurs „Prophetie“ mit Stephen & Rita Fedele
vom 29.-30.05.2020. Mehr Infos & Anmeldung auf www.foj-events.de
Kontakt: Bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 9 - 13.30 & 16.30 - 18
Uhr, Tel. 02681/950890| E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
Im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdÖR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
FREITAG, 07.02.2020: 17 - 19 Uhr Royal Rangers, Ansprechpart-
ner: Rahel.Englert@efg-woelmersen.de
SAMSTAG, 08.02.2020: 19.30 Uhr Jugend ab 14 Jahren, Ansprech-
partner: Abraham.Hoppe@efg-woelmersen.de
SONNTAG, 09.02.2020: 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
DIENSTAG, 11.02.2020: 9.30 Uhr - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre)
MITTWOCH 12.02.2020: 9.30 Uhr - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre); 16 - 18 Uhr Royal Rangers Starter, Ansprech-
partner: Rahel.Englert@efg-woelmersen.de; 20 Uhr Gebetszeit
ALPHA-KURS ab 10. März, 14 Abende, Beginn 19 Uhr
Wer kann kommen? Alle Sinnsucher und alle, die Fragen zum
christlichen Glauben haben. Infos bei: Wilfried und Doris Schulte,
WDSchulte@gmail.com Anmeldung ist notwendig! Teilnehmerzahl
ist auf 12 - 14 Personen begrenzt.
INFORMATIONEN über unsere Gemeinde erhalten Sie im Internet
unter www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter
Michael Voigt, Tel. 02681 70942.

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde; Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interes-
sierte sind herzlich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
Ev. freie Pfingstgemeinde
Leuzbacher Weg 2
Donnerstag, 06.02.2020, 18 Uhr Gebet
Freitag, 07.02.2020, 20 Uhr Jugendtreff
Sonntag, 09.02.2020, 11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Montag, 10.02.2020, 18 Uhr Gebet
Dienstag, 11.02.2020, 18 Uhr Gebet
Mittwoch, 12.02.2020, 19 Uhr Bibel Lehre mit Pastor Laubing
Freitag, 14.02.2020, 20 Uhr Jugendtreff
Pastor Jürgen Laubing möchte Ihnen gerne helfen und beistehen,
bei einer schlechten Diagnose, im Trauerfall, bei Depressionen,
Seelsorge oder Not in jeder Form.
Keine finanziellen Interessen.Telefonisch, aber auch gerne persönlich.
Auskunft / Kontakt:
Pastor Kennedy Laubing 0163 / 8 70 11 90
Info unter: http://www.cz-altenkirchen.com
Vorankündigung:
Sonntag, 16.02.2020, 11 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.02.2020, 10 Uhr Frühstück Gottesdienst

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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UnterstützerInnen aus dem Kreis des WIBeN e.V., dem Kreis der
Fördermitglieder und auch darüber hinaus wurden gefunden.
Das gesamte Team im Haus Felsenkeller hat sich in diesen Bemü-
hungen stark engagiert und alle Hebel in Bewegung gesetzt, die
Finanzierung sicherzustellen - dieser Einsatz zahlte sich aus. Ein
Teil des Finanzbedarfs kann durch Kredite, eine Leihgemeinschaft
und Darlehen von einigen Privatpersonen und natürlich nicht zuletzt
durch Spenden gedeckt werden. Mittlerweile ist eine Beteiligung
durch die Stadt, wie auch die Verbandsgemeinde Altenkirchen im
Gespräch.
Das Bauvorhaben hat bereits begonnen. Es sind jedoch noch viele
kleine Schritte nötig. Daher wird sich die Bauzeit noch über das
Jahr 2020 hin ziehen, bis ein endgültiger Abschluss gefeiert wer-
den kann. Da über diese Zeit und an unterschiedlichen Stellen mög-
licherweise „Überraschungen“ passieren können und ein kleiner
Teil der Kosten noch nicht ganz abgedeckt ist, sind Beteiligungen
durch Spenden oder in Form eines direkten Darlehens immer
noch möglich und gefragt. Bei Interesse nehmen Sie gerne Kon-
takt mit uns auf!
Kontakt per Tel. 02681 986412 /
E-Mail: bildungsbuero@haus-felsenkeller.de oder unter
www.haus-felsenkeller.de

■ Badminton Club Altenkirchen
Sportliches Wochenende beim BCA
Am Samstag, 18.01.20, hatte die Schüler-
mannschaft des Badminton Club Altenkir-
chen Platzierungsspiele. Es ging um Platz
10 in der End-Rangliste. Sie spielten gleich

zweimal gegen BC Remagen, aus organisatorischen Gründen
waren also das Hin- und Rückspiel am gleichen Tag. Das erste Spiel
konnten die Schüler des BCA mit 5:1 für sich gewinnen. Die Dop-
pel-Paarungen waren super miteinander eingespielt und harmonier-
ten sehr gut. So konnten sie sich in den Kombinationen Robin Krä-
mer und Alwina Boiko, sowie Ferdinand Bienek und Lena Siemens
relativ deutlich den Sieg holen. Doch auch für die Einzel haben die
Schüler hart trainiert und konnten hier sogar noch mehr beeindru-
cken. Bei Alwina Boiko gab es ein spannendes Match mit drei Sät-
zen, welches sie knapp verloren hatte. Beim zweiten Spiel konnte
sie ihr Einzel durch wertvolle Tipps der Trainer Harald Drumm und
Alina Klassen gewinnen, auch Lena Siemens, die ein knappes drei-
Satz Match hatte, konnte den Sieg holen und so gewannen die
Schüler mit 0:6.

Am Nachmittag ging es direkt mit der Seniorenmannschaft weiter.
Mit voller Besatzung gab es spannende Spiele, doch dieses mal
gewann TV 1860 Nassau mit 2:6. Des Weiteren gab es noch eine
weitere Spielerin des BCA, die an diesem Tag sportlich unterwegs
war. Kim Hoffmann fuhr mit Trainer Stefan Hoffmann nach Kaisers-
lautern zu einem Turnier. Sie spielte jeweils Einzel und Doppel in
der Altersklasse U17.
Im Einzel konnte sich Kim bei 16 Teilnehmerinnen auf Platz 6 durch-
kämpfen. Im Doppel konnte sie mit ihrer Partnerin Maya Gerbrand
den zweiten Platz holen.
Wenn Ihr auch Lust auf Badminton bekommen habt, dann schaut
einfach mal bei unserem Training vorbei! Für die Jugend dienstags
und freitags von 18.30 Uhr - 20 Uhr, die Erwachsenen direkt im
Anschluss. Donnerstags für Kinder ab 6 Jahren von 17 - 18.30
Uhr. Wir freuen uns auf Euch.

■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
Hospizkoordinatorinnen besuchten Fortbildung des DHPV in
Berlin
Im Januar nahmen Erika Gierich und Angela Plange, Koordinato-
rinnen des Hospizverein Altenkirchen e.V., in Berlin an einer Fort-
bildung des Deutschen Hospiz- und Palliativverbandes teil. Im Rah-
men der Fortbildung stellte Benno Bolze, Geschäftsführer des
DHPV, die bestehenden Regelungen zur Förderung der ambulanten

■ Evangelisches Christen Baptisten-Missionswerk
Kölner Str. 11, 57635 Hasselbach,Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
Sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
Mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
Samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie/Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche, Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 09.02.2020: 10 Uhr Gottesdienst „Gottes Liebe erwidern“
und um 10 Uhr Vorsonntagsschule/Sonntagsschule
Montag, 10.02.2020: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Dienstag, 11.02.2020: 20 Uhr Probe im Bezirks-Orchester in Limburg,
Mittwoch, 12.02.2020: 20 Uhr Gottesdienst mit Bibellesung „Gottes
Treue“
Gäste sind stets willkommen. Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen. Nähere Information:
siehe Schaukasten am Kirchentor!

Aus Vereinen und Verbänden

■ Haus- und Grundeigentümerverein
im Kreis Altenkirchen und Westerwaldkreis e.V.

Mitgliederversammlung & Infos für Vermieter am 28. Februar
Die Mitgliederversammlung 2020 des Haus- und Grundeigentümer-
vereins im Kreise Altenkirchen und Westerwaldkreis e.V. findet statt
am Freitag, 28. Februar 2020, 18 Uhr, im Barbarasaal der Stadt-
halle Betzdorf. Schwerpunktthema: „Vermieter aufgepasst: Aktu-
elle Entwicklungen bei der Grundsteuer und im Mietrecht“. Es infor-
miert: Rechtsanwalt Ralf Schönfeld, Fachanwalt für Steuerrecht,
Verbandsdirektor von Haus & Grund Rheinland-Pfalz. Anschließend
Vereinsregularien. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch unserer
Mitglieder.
Infos: www.hausundgrund-ak-ww.de oder Tel. 02743-4982.

■ Haus Felsenkeller widmet sich dem Brandschutz
Meldung zum aktuellen Stand der Dinge
Wie bereits von uns berichtet, steht das
Soziokulturelle Zentrum Haus Felsenkel-
ler e.V. vor der großen Herausforderung,
die aktuell geltenden Bestimmungen zum
Brandschutz zu erfüllen. Seit Langem ist
das Team mit den Vorgaben der Behörden

befasst, Pläne für den Umbau sind erstellt und genehmigt. Erste
Arbeiten wurden bereits durchgeführt. Ein nicht kleines Problem ist
natürlich die Finanzierung.
Wie kann ein gemeinnütziger Verein das zu erwartende Bauvolu-
men von über 120.000 € stemmen? Der Aufruf nach Unterstützung
im Herbst vergangenen Jahres hat nun Teilerfolge erbracht: Viele
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nehmen wie bislang. Daher wurden folgende Änderungen getroffen.
Den „handwerklichen“ Teil des Hausmeisters übernimmt ab sofort
Frank Richter. Eduard Unruh wird mit Alexander Weßler die Themen
rund um die Schützenhaus Vermietung/Getränkeabrechnungen etc.
übernehmen. Nun wurde über der Mitgliedsbeiträge beraten. Vorsit-
zender Böing schlug eine moderate Erhöhung ab dem Jahr 2021
vor.

v.l.: Eduard Unruh, Torsten Klein, Alexander Weßler, Carsten Dün-
ner, Guido Böing, Dirk Euteneuer, Matthias Theis, Marina Richter,
Achim John, Frank Richter, Jürgen Schneider.

Aus der Versammlung heraus kam der Vorschlag, dass man jähr-
lich eine Erhöhung von 3% durchführen sollte. Dem wurde auch von
der Versammlung zugestimmt, wobei die jährliche Revision weiter-
hin - wie von der Satzung vorgegeben - bleibt. Unter ‚Verschiede-
nes‘ berichtete Guido Böing von den geplanten Baumaßnahmen.
Man möchte den Sanitärbereich verändern. Die Toilettenbereiche
sollen behindertengerecht ausgelegt werden. Gleichzeitig möchte
man die über 40 Jahre alte Ölheizung durch eine moderne Flüs-
siggastherme ersetzen. Auch soll der Vorplatz des Schützenhauses
vergrößert werden.
Anträge laufen derzeit, und der Verein wartet auf die hoffentlich
positive Beurteilung. Es erfolgten dann noch Fragen zu der KK-
Anlage und des Vogelstandes, die zufriedenstellend von der Sport-
leiterin Christa Griffel beantwortet werden konnten. Schützen-
meister Böing schloss um kurz nach 22 Uhr eine sehr harmonisch
verlaufende Jahreshauptversammlung.

■ ASG Altenkirchen
10-jähriges Vereinsjubiläum der ASG-Diabeti-
kersportgruppe und Lungensportgruppen
Die Teilnehmer der Gruppen hatten bereits im
November 2019 nach dem Mehrheitsprinzip über
das Ausflugsziel abgestimmt. Unsere Fahrt mit
dem Bus der Firma Haas aus Weyerbusch führte
deshalb in das schöne „Waldbreitbacher Weih-
nachtsdorf“. Los ging es am 18.01.2020 um 14
Uhr am Parkplatz Weyerdamm in Altenkirchen

mit 29 Fahrgästen, darunter auch unser Vorsitzender des Gesamt-
vorstands der ASG e. V., Karlheinz Bachmann, einige Ehepart-
ner, sowie Freunde und Bekannte der Teilnehmer. Gegen 14.50
Uhr erreichte der Bus dann unser Ziel. Damit alle Teilnehmer sich
so individuell den Tag gestalten konnten wie möglich, fuhr der Bus
zuerst zum „Franziskanerkloster“. Der Blick hinunter ins Tal ließ den
einen oder anderen Teilnehmer tief in die Ferne schauen und beein-
druckte sehr die Befindlichkeit. Wer wollte, konnte sich den Fairtrade-
Laden mit Büchern, Taschen, Schmuck und sonstigen Utensilien
ansehen und diese auch käuflich erwerben. Das Café des Franzis-
kanerklosters verführte natürlich einige Teilnehmer zum Verzehr an
Leckereien mit seinem Angebot. Für die Ausdauerstarken bot sich
dann im dritten Stock des Klosters die Besichtigung der Klosterkir-
che an. Eine schlichte, helle Ausstattung im Innenbereich lud den
Gast ein, zur kurzen inneren Ruhe zu kommen. Noch mehr Bewe-
gung und sehenswerte Krippen, die den Weg ins Tal schmückten,
brachte der „Sternwanderweg“. Nach 2,5 km hatte der/die Wanderer/
in dann das Ende erreicht. Eine wunderschöne Ansicht bot sich dem
Betrachter vom Tal aus auf diesen Weg am Abend, der dann durch
eine Beleuchtungskette in „Sternform“ erstrahlte. Eine weitere Attrak-
tion war das „Hertlinger Krippenmuseum“. Hier konnte der interes-
sierte Besucher sich 2.850 Krippen aus aller Welt ansehen.
Es gab ein paar Teilnehmer, die nochmal wiederkommen wollten,
weil die Zeit fehlte, um alle Krippen genau zu betrachten. Die größte
Naturwurzelkrippe der Welt befindet sich allerdings in der Pfarrkir-
che „Maria Himmelfahrt“. Das bescherte dem Krippenbauer „Hert-
ling“ sogar den Eintrag ins Guinness Buch der Rekorde. Wer noch
mehr frische Luft brauchte, konnte sich dass sehr geschmackvoll
geschmückte Waldbreitbach zu Fuß noch näher ansehen. Von ver-

Hospizarbeit ausführlich dar und nahm sich Zeit auf die Fragen der
Teilnehmer*innen einzugehen.

Außerdem bot die Veranstaltung die Möglichkeit, sich über die
damit vorhandenen Herausforderungen auszutauschen und Hin-
tergründe zu erfahren. Im Anschluss blieb noch Zeit, einen Abste-
cher zum Brandenburger Tor und dem Deutschen Bundestag zu
machen. Nach einem langen Tag konnten die Hospizkoordinatorin-
nen mit vielen wertvollen Informationen und Eindrücken den Weg
nach Hause antreten.

■ SV Leuzbach-Bergenhausen
Aus der Jahreshauptversammlung
Schützenmeister und Vorsitzender Guido Böing
begrüßte die zahlreich erschienenen Anwesen-
den zur diesjährigen Jahreshauptversammlung.
Nachdem Bekanntgabe der Tagesordnung erhob
sich die Versammlung zur Totenehrung. Im vergan-
genen Jahr sind Ilse Kehl und Erich Wagner von
uns gegangen. Böing ließ das gesamte Schützen-
jahr Revue passieren, und das Auditorium konnte
feststellen, dass es ein extrem aktives Vereinsle-

ben hat. Im Anschluss berichtete Sportleiterin Christa Griffel über
die sportlichen Aktivitäten. Diese sind längst nicht mehr alleine auf
den Schießsport begrenzt, sondern gehen auch in Breitensportakti-
vitäten, wie z.B. die Erlangung des Sportabzeichens. Aber auch im
eigenen „Kerngeschäft“ des Schützenvereins, nämlich im Schieß-
sport, sind Erfolge zu berichten. Carina Weßler berichtete von der
breitgefächerten Jugendarbeit des Vereins. Den Reigen der Berichte
des Vorstands beendete Kassierer Ulf Flemmer. Er berichtete von
einem gesunden Kassenbestand. Kassenprüfer Eduard Unruh und
Achim John berichteten von einer einwandfrei geführten Kasse und
baten die Versammlung um Entlastung des Vorstands, welche auch
erfolgte. Als Kassenprüfer für das Jahr 2020 wurden einstimmig
Torsten Klein und Carsten Dünner gewählt.
Zum Punkt Neuwahlen hatte im Vorfeld Schriftführer Peter Schade
um Entbindung seiner Pflichten gebeten. Er steht dem Verein über
sein Amt als Adjudant im Festausschuss weiterhin zur Verfügung,
möchte aber aufgrund der beruflichen Belastung den Posten des
Schriftführers abgeben. Als seinen Nachfolger schlug er Dirk Eute-
neuer vor, welcher von der Versammlung auch gewählt wurde und
sein neues Amt annahm.
Da Euteneuer bislang Waffenmeister war, musste hier auch ein
neuer Amtsinhaber*in gefunden werden. Euteneuer schlug als sei-
nen Nachfolger Matthias Theis vor. Dieser wurde von der Versamm-
lung gewählt und nahm sein Amt an.
Für diese Wahl des 1. Vorsitzenden übernahm der 2. Vorsitzende
Alexander Roth die Versammlungsführung. Direkt wurde die Wieder-
wahl aus der Versammlung vorgeschlagen und Guido Böing stellte
sich dieser auch sehr gerne, wie er es ausdrücklich betonte. Diese
Wiederwahl erfolgte auch einstimmig und Böing nahm die Wahl an.
Der Festausschuss ist ein wichtiger Teil des Vereins, wenn es um
die Gestaltung der eigenen Festivitäten geht, aber auch - und dies
im großen Maße - um die Gestaltung des eigenen Schützenfestes.
Monika Böing und Melanie Koschinski standen nicht mehr zur Verfü-
gung. In der Vergangenheit war der Schützenmeister und der Haus-
meister des Schützenhauses auch Kraft ihres Amtes automatisch
im Festausschuss. Dies wurde nun geändert. Festausschussvor-
sitzender Rüdiger Flemmer skizzierte auch kurz die Aufgaben des
Festausschusses und es wurden dann auch schnell drei neue Mit-
glieder hierfür gefunden, welche allesamt auch einstimmig gewählt
wurden.
Es sind Marina Richter, Achim John und Jürgen Schneider. Alle drei
nahmen ihre Wahl an. Alexander Weßler kann aus beruflichen Grün-
den das Amt des Hausmeisters nicht mehr im gleichen Maße wahr-
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ter (2126 Punkten). Eine gesonderte Altersklassenauswertung gibt
es auf der Homepage unter
www.dlrg-altenkirchen.de.
Bei den kleineren Schwimmern (Altersklasse 2011/2012 und
2013/14) stand eine Strecke von 50 m (2 Bahnen) in beliebiger
Lage an, die meistens in Brust, seltener auch im Kraulstil zurück-
gelegt wurde. In der Altersklasse 2013/2014 siegte bei den Mäd-
chen Johanna Eschmann vor Greta Jokisch und Leni Löffert. Bei
den Jungen siegte Julius Pflicht vor Lucas Weinert und Lars Unruh.
Angelie Bräul gewann in der Altersklasse 2011/2012 vor Jose-
fine Wassermann und Nele Griffel. Louis Wiesmaier siegte bei
den Jungs, zweiter wurde Elias Klut vor Tim Paare. Auch dieses
Jahr wurden wieder der und die älteste bzw. jüngste Teilnehmer/in
geehrt. Wie in den letzten Jahren, trat bei den Männern Dr. Hartmut
Rodina, bei den Frauen Birgit Fuchs als Älteste an. Jüngste Teilneh-
merin war Edda Meden mit 5 Jahren. Bei der alljährlichen Familien-
staffel nahmen dieses Jahr deutlich weniger teil, als in den letzten
Jahren. Trotzdem brachte sie allen wieder viel Spaß, denn es hieß
auch dieses Jahr wieder: Über Wasser halten ist alles. In Zweier-
teams muss jeweils ein Kind mit seinem Eltern,- bzw. Großelternteil
insgesamt 50m zurücklegen, jeder 25 m.
Bei den Männern siegte Henri und Harald Bracht knapp vor Adrian
und René Nöttgen sowie Muka Gend und Dennis Schikorra. Bei der
weiblichen Konkurrenz schwammen sich Leni und Kristina Wies-
maier trotz Schwangerschaft - und sozusagen als Dreierteam - wie
im letzten Jahr auf Rang eins. Sie verdrängten somit Marie und
Simone Bellersheim auf Rang zwei. Dritte wurden Charlotte und
Carina Quast.

■ Altenkirchener Schützengesellschaft 1845 e.V.
Führungswechsel - Jens Gibhardt ist neuer
Schützenmeister
Neuer Schützenmeister und zugleich neuer Erster
Vorsitzender ist Jens Gibhardt. Der 39-jährige Mül-
lermeister tritt die Nachfolge von Christoph Rött-
gen an, welcher die Gesellschaft zusammen mit
dem Vorstand seit 2013 erfolgreich leitete. Jens

Gibhardt ist ein waschechter „Alekärjer Jung“, der auch in der Kreis-
stadt geboren wurde. Seit 1998 ist er Mitglied der Gesellschaft,
wurde 2016 Schützenkönig und war bis zur Ernennung zum neuen
Schützenmeister als Schießwart tätig. Vorrangiges Ziel von Jens
Gibhardt ist es, die Gesellschaft erfolgreich weiterzuführen.

Jens Gibhardt (vorne, dritter v. links) ist der neue Schützenmeis-
ter und Erste Vorsitzende der Altenkirchener Schützengesellschaft
1845. Der ehemalige Schützenmeister Christoph Röttgen und Mar-
kus Becker (hinten, v. rechts), hier mit den weiteren Vorstandsmit-
gliedern, wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. Foto: Heinz-Günter
Augst

Als einen seiner Schwerpunkte nannte er u. a. die verstärkte Inte-
gration der Jugend in den Schießsport. Jens Gibhardts Vorgänger,
Christoph Röttgen, der an diesem Abend aufgrund seiner großen
Verdienste zum Ehrenmitglied ernannt wurde, ist seit fast 45 Jahren
Mitglied der Gesellschaft. 1992 wurde er erstmals zum Vorstands-
mitglied gewählt. Von 1999 bis 2013 war Röttgen stellvertretender
Schützenmeister, im Jahr 2000 Schützenkönig und Bezirksschüt-
zenkönig. „Ich möchte nach einer solch langen Amtszeit die Verjün-
gung des Vorstands einleiten, werde mich aber nach wie vor für die
Gesellschaft stark machen“, so Röttgen während seiner Abschieds-
rede. Jens Gibhardt betonte in der Laudatio für seinen Vorgänger,
dass es nur wenige Menschen gibt, die sich in solch engagierter
Form in den Dienst der Gesellschaft gestellt haben. Als sichtbares
Zeichen der Anerkennung überreichte Gibhardt dem neuen Ehren-
mitglied zusammen mit dem amtierenden Schützenkönig Sven
Sauer das Silberne Eichenblatt. Ebenfalls zum Ehrenmitglied
ernannt wurde Markus Becker. Auch er hat sich seit Beginn seiner
Mitgliedschaft im Jahr 1984 jahrelang um die Belange der Gesell-
schaft verdient gemacht. Unter anderem war Markus Becker einige

steckten Wurzelkrippen bis zu einem in Lebensgröße aufgestell-
tem Nussknacker und auf der Wied schwimmendem „Adventskranz“
bekam das ganze Dorf seinen zusätzlichen Charme am Abend mit
der elektrischen Beleuchtung der aufgestellten Bäume, Häusern
und Fenstern. Zum Abschluss des schönen Ausflugs trafen sich alle
34 Teilnehmer um 18.00 Uhr in der ortsansässigen Lokalität „Zur
Nassens Mühle“. Hier konnte sich jeder noch einmal mündlich aus-
tauschen und mit Getränken und einem 3 Gänge Menü stärken,
bevor wir dann pünktlich um 20.00 Uhr wieder in Richtung Altenkir-
chen abfuhren.

Foto: Sylivia Enders

Ich möchte ein großes Lob an den Busfahrer aussprechen, der
sehr geduldig die Bedürfnisse und Wünsche der Fahrgäste erfüllte.
Außerdem möchten sich die Vereinsmitglieder und Rehasportler
und ich uns beim Vorstand der Breitensportabteilung der ASG e. V.
für die zusätzliche Unterstützung der Kosten bedanken.
Wer sich diesen Gruppen anschließen will, der kann sich nähere
Informationen bei der Fachübungsleiterin Frau Sylvia Enders per
E-Mail unter ender.sy@t-online.de oder der Homepage der www.
asg-altenkirchen.de holen.

■ DLRG Altenkirchen
veranstaltete Vereinsmeisterschaften

Am 19. Januar veranstaltete die DLRG Orts-
gruppe Altenkirchen im Hallenbad Altenkirchen
ihre jährlichen Vereinsmeisterschaften, bei
denen Schwimmer verschiedener Altersgruppe
tolle Ergebnisse erzielen konnten. Die Sieger-
ehrung fand am Montag, 27. Januar, im

Schwimmbad statt.

139 Rettungsschwimmer der DLRG Ortsgruppe Altenkirchen nah-
men auch dieses Jahr wieder an den Clubmeisterschaften teil. Sie
stellten unter den Augen vieler Eltern, Freunden und Zuschauern
ihre schwimmerischen und rettungsschwimmerischen Fähigkeiten
unter Beweis. Für die Altersklassen ab AK 10 ging es außerdem um
die Qualifikation für die diesjährigen Bezirksmeisterschaften. Der
Rettungsdreikampf besteht aus den drei Disziplinen 50 m Hinder-
nisschwimmen, 50 m Rückenschwimmen und 50 m Tauchschwim-
men, wobei die Punkte aus den jeweiligen Disziplinen zusammen
gerechnet und so der Gewinner der einzelnen Altersklassen, sowie
der Gesamtsieger ermittelt werden. In der Gesamtwertung weib-
lich siegte Angela Grau mit 1998 Punkten vor Geesche Brenncke
mit 1983 Punkten. Dritte wurde Merle Enders, die mit ihren 12 Jah-
ren eine sehr starke Leistung zeigte (1978 Punkte). Emily Roos, die
Drittplatzierte vom letzten Jahr, zeigte ebenfalls, dass sich Grau
und Brenncke im nächsten Jahr warm anziehen müssen. Sie wurde
Vierte mit 1969 Punkten. Bei den Männern gewann, wie im letzten
Jahr, Jerome Osterkamp mit 2206 Punkten. Zweiter wurde früherer
Langzeitclubmeister Owe Pauly (2161 Punkten), dritter Marcel Hör-
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■ LandFrauenverband Frischer Wind e. V.
LandFrauentag am 16. April 2020
Am 16. April lädt der LandFrauenverband Frischer
Wind e. V. zum großen LandFrauentag ins Kultur-
werk Wissen ein. Unter dem Motto „Unser Garten-
traum - Unser Lebensraum“ wird SWR Mode-

ratorin und Gartenspezialistin Heike Boomgaarden uns ihre
Projekte und Ideen zum Gärtnern mit der Natur präsentieren.

Wie sieht er aus, unser Traum-
garten? Naturnahes Gärtnern
ist angesagt, bunt und lebendig
soll es sein, so können wir uns
am Leben in unserem Garten
erfreuen. Mit Infos, Tipps und
Angeboten zu naturnahem
Gärtnern erhalten wir Unterstüt-
zung von zwei Fachfrauen vom
Pflanzenhof Schürg aus Wis-
sen. Ein kulinarisches Angebot
erfolgt durch Partyservice Ulrich
Schumacher. Der Einlass

beginnt ab 17 Uhr. Die Eintrittskarten im Wert von 15 Euro erhalten
Sie von der Geschäftsstelle unter Tel. 02747/912134 sowie bei allen
Bezirksvorsitzenden.

■ Sporting Taekwondo Altenkirchen
Erneuter Sieg für Sporting Taekwondo bei weiterem Bundes-
ranglistenturnier
Erneut in Halle an der Saale startend, stellte die Auswahl von
Eugen Kiefer für dieses Bundesranglistenturnier einmal mehr ihr
Können unter Beweis. Schwierig war es für Sofie Krass, die in der
höheren Gewichtsklasse starten musste. Sie erkämpfte sich ein-
satzstark den zweiten Platz.

Daniel Urich erkämpfte nach zwei sehr starken Begegnungen die
Bronzemedaille. Das Halbfinale beendete er in der ersten Runde
vorzeitig. Auch Emily Kunz erreichte den dritten Platz. Sabrina Poe-
tzsch erreichte durch einen souveränen gewonnenen Kampf die
Bronzemedaille. Jill-Marie Beck besiegte im Vorrundenkampf eine
tschechische Sportlerin durch zu hohen Punktevorsprung vorzeitig.
Die deutsche Schwergewichtsmeisterin von Sporting konnte auch
ihre Finalgegnerin überzeugend besiegen und gewann somit dieses
Bundesranglistenturnier.
Infos zum Verein erhält man unter 0160 9450 4797 oder im Netz auf
www.sporting-taekwondo.de

■ CHORUSSAL Flammersfeld
Jahreshauptversammlung
am 10. Februar
Der Chor „CHORUSSAL“ lädt alle aktiven
und passiven Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung am Montag, 10. Februar

2020 um 20 Uhr ins evangelische Gemeindehaus in Flammersfeld
ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden; 2. Bericht
der Schriftführerin; 3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5.
Entlastung des Vorstands; 6. Planungen für das Jahr 2020; 7. Ver-
schiedenes

■ Flammersfelder Regionalgenossenschaft eG
Am 7. Februar 2020 um 19 Uhr findet im Bürgerhaus eine Infor-
mationsveranstaltung der neuen Flammersfelder Regionalgenos-
senschaft eG statt.
Was braucht die Region Flammersfeld - und welche unternehmeri-
sche Initiative können wir als gemeinwohlorientierte und regionalbe-
wusste Menschen sinnvollerweise gemeinsam starten?
Wie das Raiffeisenjahr 2018 an den Tag gebracht hatte, ist eine eG
- die eingetragene Genossenschaft - genau die richtige Rechtsform
um einerseits Einzelinteressen einzubinden und andererseits Initia-

Jahre als Pressewart und von 2010 bis 2018 Geschäftsführer tätig.
Aktuell ist er an der Erstellung der neuen Chronik beteiligt. 1986 war
Becker der bis dato jüngste Altenkirchener Schützenkönig. Auch er
wurde mit dem Eichenblatt ist Silber ausgezeichnet. Im weiteren
Verlauf der harmonischen Zusammenkunft, zu der rund 80 Mitglie-
der der Einladung ins Schützenhaus folgten, wurde Michael Hein
zum Adjutanten des Schützenmeisters, und bei den Ergänzungs-
wahlen Daniel Merfert zum Jugendwart und Jonas Cramer zum
Zeugwart gewählt.
In der Offiziersgruppe wurden Dirk Wick, Markus Trepper und Chris-
tian Müller wiedergewählt. Weitere Themenpunkte waren der Kom-
mers zum 175-jährigen Bestehen der Gesellschaft am Sams-
tag, 28. März, Beginn 15 Uhr, in der Stadthalle, die sich an gleicher
Stelle anschließende Dance-Night und das Schützen- und Volks-
fest, welches am ersten Juli-Wochenende gefeiert wird. Umrahmt
wird das Fest unter anderem durch „Rock im Zelt“ am Freitag, der
Aleräjer Sommer-Gaudi am Samstagabend, dem Festumzug am
Schützenfestsonntag und dem Königsschießen am Montag, 6. Juli.
Ein Schaustellerunternehmen zur Kirmesbelustigung und ein Floh-
marktveranstalter haben bereits ihre Zusage zur Teilnahme gegeben.

■ AK ladies open bereit für die siebte Auflage
Für das Team der AK ladies open hat die heiße Phase der Vorberei-
tung längst begonnen. Vom 23. Februar bis zum 1. März trifft sich im
SRS SportPark auf der Altenkirchener Glockenspitze bereits zum
siebten Mal der internationale Zirkus des „Weißen Sports“. Das mit
25.000 Dollar dotierte Turnier wartet auch 2020 mit einigen Verän-
derungen auf. So hat der Deutsche Tennisbund im Rahmen seiner
Veranstaltertagung das Aus der „German Masters Series“ beschlos-
sen. Von 2014 bis 2019 waren die AK ladies open Teil dieser Serie.
Nachfolger sind die „DTB Internationals“ zu denen nun auch die AK
ladies open zählen.

Neu ist auch, dass nur noch auf zwei Plätzen gespielt wird. Der
Welttennisverband ITF schreibt vor, den Spielern zukünftig einen
Trainingsplatz zu stellen, auf dem die gleichen Bedingungen herr-
schen wie auf den Turniercourts. Daraus ergibt sich eine Anpas-
sung des Zeitplans um über die Runden zu kommen. An den ers-
ten drei Hauptfeldtagen beginnen die Spiele schon morgens um 10
Uhr. Die Qualifikationsrunde mit 24 Spielerinnen beginnt am Sonn-
tag, 23. Februar, mit einer kleinen Eröffnungsfeier. Bei beiden Qua-
lifikationstagen am 23. Und 24. Februar verlangen die Veranstalter
Tennisschule LOB und SRS e.V. kein Eintritt.
Tickets für das Hauptfeld ab dem 25. Februar gibt im Internet unter
www.ticket.ak-ladies-open.de oder im SRS SportPark. Im Sportzen-
trum, Altenkirchen.
Weitere Infos zum Turnier unter www.ak-ladies-open.de
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■ Möhnentag in Horhausen
Am Schwerdonnerstag, 20. Februar 2020, ist es wieder soweit. Die
Horser Möhnen „Mokkatässjer“ laden alle närrischen Frauen zu
ihrer Möhnensitzung ins Kaplan-Dasbach-Haus Horhausen ein.
Wir beginnen um 15.11 Uhr mit dem Möhnenkaffee, um dann gut
gestärkt um 16.11 Uhr in die Sitzung zu starten.

Dann heißt es „Manege frei“ für die Möhnen und alle Aktiven, die im
bunten Programm mitwirken. Nach dem Programm darf sich dann
auch gerne die Männerwelt zu uns gesellen, um mit uns zu feiern.
Karten sind im Vorverkauf für 7 Euro erhältlich bei der Bäckerei Mül-
ler, Horhausen.

■ Musikgruppe „Horser Querschläger“
aus der Taufe gehoben

Neue Formation der KG Horhausen startet
Mit einer neuen Formation wartet die Karnevalsgesellschaft Hor-
hausen (KG) rechtzeitig zu Beginn der „heißen Phase“ der fünften
Jahreszeit auf.
Es handelt sich dabei um die Musikgruppe „Horser Querschläger“,
die von Michael Grobler (Vorsitzender der KG) ins Leben gerufen
wurde.
Bei der Gruppe, deren Arbeit unter dem Motto: „Jeck zosamme
Musik mache“ steht, handelt es sich um ein Trommel- und Fanfaren-
corps mit 14 Musikerinnen und Musikern aus dem Raum Horhau-
sen im Alter von 20 bis 63 Jahren. Zum Repertoire gehören kölsche
Lieder und Samba-Rhythmen bis hin zur Marschmusik.

Die Freude am Karneval und an der Musik steht im Mittelpunkt bei
der neuen Formation der KG Horhausen: „Horser Querschläger“.

Foto: Privat

„Wir verstehen uns als das ‚hauseigene‘ Musikcorps der KG, was
keine Konzerte gibt, sondern die Veranstaltungen der KG in Hor-
hausen und bei Gastauftritten musikalisch begleitet“, erklärte Gro-
bler im Gespräch mit unserer Zeitung und er fügt mit einem Augen-
zwinkern hinzu: „Auch wenn schon mal ein Ton schräg oder schief
klingen sollte, so ist dies für uns kein Weltuntergang.“ Zu sehen und
zu hören sind die „Horser Querschläger“ unter anderem beim närri-
schen Seniorennachmittag in Horhausen am Samstag, 15. Februar
(Beginn 14.11 Uhr) im Kaplan-Dasbach-Haus.

tiven zu starten, die dem Gemeinwohl dienen, wie z.B. Schwimmbä-
der und Büchereien. Sie erfahren einiges über die Möglichkeiten der
Selbstorganisation. Eine interessante Debatte über die Zukunft der
Region erwartet Sie. Herzliche Einladung.
Wie der Vorstandsvorsitzende Ulrich Gondorf nun informierte, sind
bereits erste Vorkehrungen getroffen worden, um das Thema Bio-
Milch-Vermarktung im Westerwald in Angriff zu nehmen. Die Genos-
senschaft kann aber auch als Träger ganz anderer Projekte wer-
den und z. B. ein Wohnungsbauprojekt für Mietwohnungen in Angriff
nehmen.
Auch für die Klärung der Frage, was denn wohl das richtige Konzept
für das Gelände des ehemaligen Bergischen Hofes sein könnte und
was der Region Flammersfeld am meisten nutzen würde, wäre mit
der Genossenschaft zu schaffen.
Tu was für Flammersfeld - tu was für Dich! Lautet daher der Slogan
für die Startphase der neuen Genossenschaft. Um Voranmeldung
wird gebeten, Tel. 02685-9879161.

■ VdK Ortsverband Flammersfeld/Mehren
Mitgliederversammlung am 7. März

Zu unserer Mitgliederversammlung am 7.
März 2020, ab 15 Uhr, im Bürgerhaus in
Flammersfeld laden wir herzlich ein.
Um Anmeldung wird gebeten bei der Vor-
sitzenden Therese Fiedler, Tel. 02685/213.

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
... lädt Jung und Alt ein zur nächsten Halbtags-
wanderung im Jahre 2020 unter dem Motto „Auf
heimatlichen Wegen“. Treffpunkt, 13.30 Uhr, 57610
Almersbach, Parkplatz am Friedhof. Streckenfüh-
rung: Almersbach, Altenkirchen, Helmenzen,
Leuzbach und zurück zum Ausgangspunkt. leicht;
7,5 km; anschließend Besichtigung der Firma
Lydall (ehem. Jagenberg). Anmeldung erforderlich
unter Tel. 02681/3261.

■ Frauenchor Hilgenroth
Jahreshauptversammlung am 10. Februar
Der Frauenchor Hilgenroth lädt alle aktiven und
passiven Mitglieder zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ein. Die Sitzung findet am
10.02.2020 im Vereinslokal Sonnenhof, Hilgenroth,
statt.

■ Standortinitiative Marktplatz Region Horhausen
Einladung zum Unternehmerfrühstück mit Bürgermeister Fred
Jüngerich am 11. Februar
Gut frühstücken und angeregt diskutieren - dazu lädt die Standort-
initiative Marktplatz Region Horhausen zum nächsten Unternehmer-
frühstück für Dienstag, 11. Februar 2020, ab 7.30 Uhr in das Foyer
des Kaplan-Dasbach-Hauses in Horhausen ein. Gäste bei diesem
weiteren Business Break sind der Bürgermeister der neuen Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld, Fred Jüngerich und
seine Mitarbeiter aus der Stabsstelle Wirtschaftsförderung. Das
Frühstück steht unter dem Thema: „Wirtschaftliche Perspektiven in
der neuen Verbandsgemeinde“. Wie immer haben die Teilnehmer
die Gelegenheit, das Thema mit individuellen Fragen und Diskus-
sionsbeiträgen zu vertiefen. Das Unternehmerfrühstück dient dem
Informationsaustausch, der Kontaktpflege und der Intensivierung
von Geschäftsbeziehungen.

Foto: Privat

Das Ende der Frühstücksrunde ist für ca. 9 Uhr geplant. Weitere
Infos/Anmeldung bei der Vorsitzenden der Standortinitiative, Rita
Dominack-Rumpf, Brunnenstraße 56, 56593 Pleckhausen, Tel.
02687-9279-20, Fax 02687-9279-29, E-Mail: rita@lern-raum.de
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Mit dieser neuen Personalie hofft der Verein, die erfolgreiche Ver-
einsarbeit fortzusetzen. Die ersten gemeinsamen Proben lassen
darauf schließen, dass Dominik Pörtner nicht nur eine hervorra-
gende musikalische Ausbildung genossen hat, sondern auch Ziel-
strebigkeit und Ausstrahlung besitzt. Die wenigen Proben mit ihm
waren jedenfalls kurzweilig, unterhaltsam und lehrreich. Mit einem
Blumenstrauß bedankte sich der Verein bei Ursula Räder, die seit
40 Jahren sehr erfolgreich und mit viel Leidenschaft den Kinderchor
Niedererbach leitet.
Der durchschnittliche Probenbesuch lag im Jahre 2019 bei 73%.
Der Altersdurchschnitt der Sänger liegt bei 49 Jahren. Der MGV
Niedererbach zeichnete verschiedene aktive und passive Mitglie-
der für langjährige Vereinszugehörigkeit aus. So wurden Herbert
Brandenburger, Hans-Peter Pritz, Friedhelm Reinhardt, Alfred Häh-
ner und Wolfgang Wagener zu Ehrenmitgliedern ernannt. Für 25
Jahre passive Mitgliedschaft erhielt Kurt Schenk eine Urkunde und
ein Präsent. Für 40 Jahre Heinz Rosenbach und Walter Wagner.
Für 25 Jahre aktive Singetätigkeit wurden Hans-Rüdiger Szallies,
für 40 Jahre Volker Jung und für 50 Jahre Hans-Kurt Enders ausge-
zeichnet. Die Ehrungen nahm Manfred Hain vom Kreischorverband
Altenkirchen vor.

Ehrungen beim MGV Niedererbach. Hans Enders, 1. Vors. Alexan-
der Kölschbach, Volker Jung, Wolfgang Wagener, Alfred Hähner,
Hans-Peter Pritz, Friedhelm Reinhardt, Kurt Schenk, Walter Wag-
ner. Nicht im Bild: Herbert Brandenburger, Heinz Rosenbach und
Hans-Rüdiger Szallies.

Die gesamte Ausrichtung des MGV Niedererbach richtet sich jetzt
auf das 125-jährige Jubiläumsfest, welches der Verein vom 10. - 14.
Juni 2020 feiert. Umfangreiche Vorbereitungen sind schon in Gange,
und es liegt auch schon die Zusage des befreundeten Chors Les
Chanteurs Pyrénéens de Tarbes vor, im Juni zum Fest nach Oberer-
bach anzureisen. Über das gesamte Festprogramm wird der Verein
in der Presse und auf seiner Homepage www.mgv-niedererbach.de
rechtzeitig berichten. Der MGV Niedererbach kann sehr optimistisch
in die Zukunft schauen, nicht zuletzt wegen zwei neuen jungen Sän-
gern. Lennard Schmidt und Philipp Woelki wurden mit großem Bei-
fall in der Sängerfamilie aufgenommen.

■ Den alten Dorfgasthof wachküssen
Brodverein bittet um Spenden für die Wiedereröffnung des
Weyerbuscher Gasthofs zur Post
In Weyerbusch und den umliegenden Ortschaften hat es sich schon
herumgesprochen: Der „Brodverein - Neue Mitte“ möchte den seit
20 Jahren geschlossenen Gasthof zur Post wiederbeleben. Der
Schankraum ist bereit in einem präsentablen Zustand, doch es ste-
hen noch einige Investitionen an, bevor das Gebäude wieder der
Treffpunkt in der alten Raiffeisen-Bürgermeisterei wird.

■ Frauenchor Mammelzen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Frauenchor Mammelzen lädt alle aktiven und
passiven Mitglieder zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am Montag, 17.02.2020, um 19 Uhr
ins Dorfgemeinschaftshaus Mammelzen ein.

Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung; 2. Jahresbericht; 3. Kas-
senbericht; 4. Bericht der Kassenrüferinnen und Entlastung des Vor-
stands; 5. Neuwahl des Vorstands; 6.Termine 2020; 7.Verschiedenes
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme der aktiven und passiven Mit-
glieder

■ MGV Niedererbach geht gestärkt ins Jubiläumsjahr
Fünftägiges Geburtstagsfest im Juni
Einstimmig wurde Alexander Kölschbach in der Jahreshauptver-
sammlung des MGV Niedererbach wiedergewählt. Auch der wei-
tere Vorstand konnte sich über ein einstimmiges Votum freuen: Wolf-
ram Schuh, 2. Vorsitzender, Jürgen Eichelhard 1. Geschäftsführer,
Michel Heinemann 2. Geschäftsführer, Andreas Woelki 1. Kassie-
rer und Pascal Pritz 2. Kassierer. Jugendvertreter: Felix Räder und
Leon Löhr, Seniorenvertreter Hans-Rüdiger Szallies, Notenwarte:
Robin Schütz, Rene Kölschbach und Jochen Heinemann. Festkas-
sierer, Pressewart und Chronist: Erhard Schneider. Kassenprüfer:
Stefan Löhr und Maximilian Räder.
Der Festausschuss besteht aus Herbert Brandenburger, Jochen
Heinemann, Christof Kölschbach, Jürgen Niederhausen, Herbert
Schmid, Erhard Schneider, Jürgen Schumacher, Stefan Schütz und
Manfred Hain.

Sänger mit den besten Probenbesuchen: Alexander Kölschbach,
Hans Enders, Jürgen Niederhausen, Christian Kölschbach, Niclas
Woelki, Willi Weigel, Lukas Latsch, Erwin Weller. Nicht im Bild: Her-
bert Brandenburger

Besondere Ereignisse des Jahres 2019 hatte Wolfram Schuh in sei-
nem Geschäftsberichts festgehalten. So gehörten das Kreischorfes-
tival in Hamm und das Landeschorfest in Mainz zu den erwähnens-
werten Auftritten des Chors. Nicht unerwähnt durfte der schöne,
mehrtägige Ausflug ins Breisgau und in den Elsass bleiben. Nach
zehn erfolgreichen Jahren der Zusammenarbeit mit Chorleiter
Tobias Hellmann trennte man sich im August 2019. Die Trennung
fand in gegenseitigem Respekt und großer Wertschätzung statt.
Seit Januar 2020 führt der erst 25-jährige Dominik Pärtner aus
Obererbach/Westerwaldkreis den Verein.
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verein Weyerbusch e.V. und der brodverein e.V. - die neue Mitte
der Region. Ab sofort können sich Marktstände anmelden. Das
Anmeldeformular findet sich auf: www.weyerbusch.de
Fragen zum Frühlingsmarkt beantwortet Dirk Fischer, Tel. 02685
9874030 oder markt@region-flammersfeld.de

■ Sportverein TC Wahlrod e.V.
Sportlich und schlanker ins Frühjahr starten. Mach mit und bring
dich in Topform mit unserem beliebten Bodyforming-Fitmix Kurs. Der
Kurs ist speziell auch für Neueinsteiger geeignet. Abwechslungsrei-
che Übungen und ein Mix aus Bewegung und BBP (Bauch-Beine-
Po) verbessern Körpergefühl, Beweglichkeit und Körperhaltung in
jedem Alter. Der neue Kurs beginnt am Mittwoch, 26.02.2020. Jetzt
anmelden!

Ein flacher Bauch, ein knackiger Po
und straffe Oberschenkel. Mit
gezielten Methoden und regelmäßi-
gem Training bleibt das nicht länger
ein Wunsch. Nichtmitglieder zahlen
für den vorerst 10-stündigen Kurs
lediglich 30 € (also nur 3 € pro
Stunde) Mitglieder sogar nur 16 €
(= 1,60 € pro Stunde). In der Kurs-
gebühr ist für alle Teilnehmer auch
eine Unfall- und Haftpflichtversiche-
rung enthalten. Wir freuen uns auf
alle aus Nah und Fern! Ausrei-
chende Beteiligung vorausgesetzt,
geht es am Mittwoch, 26. Februar,
los. Jetzt anmelden bei Katja Lau-
terbach unter Tel. 02680-8069.

Schnupperangebot Tennis und Gymnastik
Sie wollen sportlich aktiv sein, wissen aber nicht, was das Richtige
für Sie ist? Dann nutzen Sie unsere Schnupperangebote für Tennis
und Gymnastik. Kostenlos probieren und dann in Ruhe entscheiden.
Infos unter Tel. 02680-1593, auf unserer Website www.tc-wahlrod.
de oder per Mail anfordern info@tc-wahlrod.de

■ Wer sich für die Allgemeinheit engagiert,
verdient Respekt und Anerkennung

Der Ton gegenüber Kommunalpolitiker*innen wird rauer und hat lei-
der immer öfter nichts mehr mit der Diskussion um die Sache, wie
sie in der Kommunalpolitik durchaus auch mal lebhaft sein kann, zu
tun. Gerade ehrenamtliche Kommunalpolitiker*innen überlegen sich,
ob sie Freizeit für das Gemeinwesen opfern und dann zum Dank
beleidigt, beschimpft und bedroht werden möchten. Das Thema ist
bei Polizei, Staatsanwaltschaft, Verfassungsschutz und Landesre-
gierung angekommen. Es gibt eine spezielle Hotline und ein verbes-
serter Strafrechtsschutz ist auf den Weg gebracht. Besser wird es
allerdings nur, wenn nicht nur der Staat handelt, sondern sich auch
die Bürgerinnen und Bürger aktiv hinter ihre Vertreter*innen stellen.
Mit Hass, Aggression und ohne Sachlichkeit erreicht man nichts,
auch wenn manche Populisten uns das einreden wollen.

Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Hauskauf: Energieschleuder oder Schnäppchen?
Der Verlust von Heizenergie durch schlechte Wände, ein undichtes
Dach oder ein ineffizientes Heizsystem kostet dauerhaft Geld. So
kann manches „Schnäppchen“ über die Jahre gesehen in ungünsti-
gem Licht dastehen. Hausverkäufer sind verpflichtet, spätestens bei
der Besichtigung einen Energieausweis vorzulegen. Kaufinteres-
senten scheuen sich jedoch oft, dies einzufordern - manchmal aus
Furcht, den Zuschlag für das Haus nicht zu bekommen. Und auch
wenn der Energieausweis vorliegt, ist die Interpretation der Daten
nicht immer leicht: Verbrauchsausweise mitteln den Verbrauch
der letzten drei Jahre - und der hängt von den Gewohnheiten der
Bewohner ab. Bedarfsausweise zeigen den nutzerunabhängigen
Heizenergiebedarf des Hauses. Der errechnete Bedarf fällt jedoch
häufig zu hoch aus.
Energieausweise sind nach Ausstellung 10 Jahre gültig, daher kur-
sieren Energieausweise nebeneinander, die hinsichtlich des Ener-
gieverbrauchs alte und neue Bewertungsmaßstäbe anlegen. In älte-
ren Energieausweisen werden Werte von 150-200 Kilowattstunden
pro Quadratmeter Nutzfläche und Jahr im Ausweis noch im grünen

Daher bittet der Brodverein um Hilfe: über die Aktion „Heimatliebe“
der Sparkasse Westerwald-Sieg und/oder den Online-Dienst „Bil-
dungsspender“. Das funktioniert wie folgt:
Aktion „Heimatliebe“: Sucht eine Zweigstelle der Sparkasse auf
und lasst Euch dort sogenannte Social Coins (Spendengutscheine)
aushändigen. Das ist kostenlos. Ruft den Link www.skwws-heimat-
liebe.de auf, sucht über den Button „Projekte entdecken“ den Gast-
hof und gebt die Nummer eurer Social Coins ein. Auch möglich:
Über paydirekt eigenes Geld spenden.
Wer kein Internet hat: Holt euch trotzdem die Social Coins bei der
Sparkasse, gebt sie im Autohaus Weller ab (Weyerbusch, Herche-
ner Straße), werft sie in den Briefkasten des Vereins (Wilhelm-Stö-
ber-Platz 2) oder in den von Kassierer Guntram Kochhäuser (Am
Seifen 6).
Website „Bildungsspender“: Wer öfter online einkauft, kann über
www.bildungsspender.de einen Beitrag leisten. Geht man von die-
ser Website aus in die gelisteten Online-Shops (u.a. Tschibo, Otto,
Verivox, Jako-o, Lidl, HRS…), spendet beim Kauf automatisch oder
per Gutscheincode, ohne dass er selbst Geld ausgeben muss. Aber
bitte nicht vergessen: vorher unter „Hilfe für…“ den Brodverein aus-
wählen!
Das eingesammelte Geld soll für den Kauf einer (gebrauchten)
Küche und die Renovierung des sogenannten Gesellschaftsraums
(Saal im Erdgeschoss) verwendet werden. Wenn das erledigt ist,
können geplante Veranstaltungen wie Literaturkreis, Seniorenkaffee
oder größere Privatfeiern regelmäßig stattfinden.

■ Kleinkaliberschützenverein Orfgen 1932 e. V.
Termine im Februar 2020
Donnerstag, 06.02.20: 20 Uhr Allgemeines Schießtraining
Freitag, 07.02.20: 20 Uhr Jahreshauptversammlung
Sonntag, 09.02.20: 10 Uhr Pistolentraining
Sonntag, 09.02.20: 11 Uhr Jugendtraining
Donnerstag, 13.02.20: 20 Uhr Allgemeines Schießtraining
Sonntag, 16.02.20: 10 Uhr Pistolentraining
Sonntag, 16.02.20: 11 Uhr Jugendtraining
Donnerstag, 20.02.20: 20 Uhr Allgemeines Schießtraining
Sonntag, 23.02.20: 10 Uhr Pistolentraining
Sonntag, 23.02.20: 11 Uhr Jugendtraining
Donnerstag, 27.02.20: 20 Uhr Allgemeines Schießtraining

■ Erster Weyerbuscher Frühlingsmarkt am 4. April
Marktstände können sich jetzt anmelden
Nachdem die Leistungsgemeinschaft „Region Flammersfeld Wey-
erbusch“ bereits bei der RZ-Sommertour und am Weihnachtsmarkt
einen Stand mit Flammkuchen am Start hatte, ist nun in Weyer-
busch die erste größere Veranstaltung des Gewerbevereins geplant.
Der Weyerbuscher Frühlingsmarkt am Samstag, 4.4.2020, wird
ein Regionalmarkt, welcher lokalen Anbietern die Gelegenheit gibt,
sich zu präsentieren. Es wird also eine Mischung aus Gewerbe-
schau und traditionellem Markt, das Ganze verbunden mit einem
attraktiven Unterhaltungsprogramm. Fest eingeplant ist bereits eine
Modenschau. Teilnehmen am Markt können sowohl gewerbliche
Stände als auch Vereine. Künstler oder Kunsthandwerker sind eine
willkommene Bereicherung des Frühlingsmarkts. Für das leibliche
Wohl ist mit Essenständen natürlich auch gesorgt.

So wie hier auf dem Regionalmarkt in Flammersfeld soll es auch
in Weyebusch ein bunter Mix aus Markttreiben und Gewerbeschau
werden.

Ein besonderes Highlight ist, dass der Markt mitten im Ort rund
um das alte „Gasthaus zur Post“ stattfinden wird. Für den ein oder
anderen ist das historische Gebäude bestimmt noch mit Jugender-
innerungen verbunden. Ein gutes Zeichen dafür, dass es hier um
ein gemeinsames Projekt für alle geht, sind die Unterstützer des
Markts: die Ortsgemeinde Weyerbusch, der Verkehrs- und Bürger-
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Bereich angesiedelt - obwohl das nicht einem zukunftsfähigen ener-
getischen Standard entspricht. Seit Mitte 2014 ausgestellte Aus-
weise geben dem Gebäude eine Energieeffizienzklasse von A+ bis
H. Werte von 100 bis 200 Kilowattstunden erreichen nur Effizienz-
klasse D oder E.
In einem Mehrfamilienhaus gibt es nur einen Ausweis fürs gesamte
Haus nicht jedoch für die einzelne Wohnung. Für den Energiever-
brauch einer Wohnung spielt aber auch deren Lage eine wichtige
Rolle, vor allem in schlechter gedämmten Häusern. Dach - und Erd-
geschosswohnungen in Hausrandlage verbrauchen dann in der
Regel bis zu 50 Prozent mehr Heizwärme als Wohnungen in der
Hausmitte.
Der unabhängige Energieberater der Verbraucherzentrale hilft nach
Terminvereinbarung bei der Interpretation von Energieausweisen
und bietet Hauskäufern eine persönliche Erstberatung zur Einschät-
zung des Modernisierungsbedarfs. Die Beratungsgespräche sind
kostenlos. Die nächsten Sprechstunden der Energieberater finden
in Altenkirchen am Donnerstag, 26.03.20, von 12 - 18 Uhr in der
Verbandsgemeindeverwaltung Zimmer E 12, Rathausstraße 13,
statt. Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion

… der Spezialist mit Ideen

www.kosmetik-flammersfeld.de

REIFENFACHBETRIEB

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 oder 9328670 · Fax 4668
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

KFZ-Meisterwerkstatt
Autoteileshop
Aluräder

Großes Schlachtfest
mit vielen Spezialitäten

vom 14. bis 16. Februar 2020
Es lädt ein: Familie Mäueler,

51570 Windeck-Irsen, Telefon (0 26 86) 14 87
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Am 31.03.2020 endet meine Mitarbeit im

DRK-MVZ Gynäkologie, Bad Marienberg.

Ich danke den Mitarbeiterinnen für die gute Zusammenarbeit.

Meine frauenärztliche Tätigkeit

in der Praxis Kohout, Leipziger Str. 18, 57627 Hachenburg,

setze ich uneingeschränkt fort.

Dr. med. Conny Lipgens

Mittagsmenü Angebote vom 10.02. – 14.02.2020

Schnitzel „Hawaii“mit Kroketten und Salat ..............6,50 €
Spaghettimit Tomaten-Sahnesoße und Salat ..............5,70 €
Grillhaxemit Bratkartoffeln und Krautsalat ................7,90 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................5,20 €
Schweinebratenmit Klößen undGemüse .................6,20 €
Röstibratenmit Salat ...................................................5,70 €
Schlachtplattemit Püree und Sauerkraut ..................6,20 €
Kartoffel-Gemüseauflauf.........................................5,20 €
Currywurstmit Pommes ..............................................4,95 €

Schnitzel & Salate*, heiße Fleischwurst, ofenfrischer
Fleischkäse, Frikadellen *aus eigener Herstellung

und natürlich täglich:

Angebote vom 10.02. – 15.02.2020

Vordereisbein frisch oder gepökelt ........................1 kg 2,99 €
Schw.-Bauch ohne Knochen .......................................1 kg 5,99 €
Schnitzel aus der Oberschale ......................................1 kg 7,99 €
Wurstsuppe ...................................................................... 1 ltr. 3,50 €
Panhas ................................................................................100 g 0,99 €
Hausm. Schwartenmagen
+ Bauernsülze ................................................................100 g 1,09 €
Teewurst und Pfeffersäckchen ........................100 g 1,19 €

Mettwürstchen ca. 100 g........................................5 Stck. 4,55 €



Altenkirchen-Flammersfeld 34 Donnerstag, 06.02.2020

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und uns ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Ursula Barmscheidt
Fam. Martin Beutgen

Mammelzen

Erina
Brans

* 24.12.1923
† 30.12.2019

Im Jahre 2019 verstarben unsere Mitglieder

Peter Angsten
Rudolf Holderer

Hans-Gerd Walter
Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

MGV Eintracht Oberwambach e. V.
im Januar 2020

Helma Ahlhäuser
* 2. 2. 1938 † 27. 12. 2019

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in der Stunde des Abschieds von unserer lieben Verstorbenen mit uns

verbunden fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank geht an Pfarrer Triebel-Kulpe für die tröstenden Worte beim Trauergottesdienst
und das DRK SeniorenzentrumAltenkirchen für die liebevolle Pflege.

Im Namen aller Angehörigen:

Heike Birkenbeul

Stürzelbach, Breibacherhof 5, im Februar 2020

Was man tief in seinem Herzen
besitzt, kann man nicht durch
den Tod verlieren.

Statt Karten

Wir sagen Danke
für die große und aufrichtige Anteilnahme in der schweren Zeit des Abschiednehmens
von meinem geliebten Mann, unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Egon Schmidt
* 28.04.1941 † 14.12.2019

Besonders bedanken möchten wir uns bei Pfarrerin Brandtner für den einfühlsamen
Trauergottesdienst sowie bei Enkelin Lea für ihre emotionale Ansprache.

Im Namen aller Angehörigen
Birgit Schmidt
Kinder und Enkelkinder
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Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können, die man lange

getragen hat, das ist eine tröstliche,
eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Koblenzer Straße 4
57610 Altenkirchen

Filiale: Kölner Straße 5
57635 Weyerbusch

T: 02681/51 16
www.spahr.de
bestattungen@spahr.de

Die Würde eines Menschen bleibt
immer lebendig.

Thanatologie – auch dafür sind wir
qualifiziert.

Traueranzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de

Denn es geschehen Dinge,
die wir nicht begreifen können.
Wir stehen machtlos und stumm daneben.

Klaus Helmut
Obermann

* 26.06.1958 † 22.01.2020

Du wirst uns fehlen:

Gabriele
Verena, Udo und Liam
Ernst und Joelle
Franzi und Stefan
sowie alle Verwandten

Die Urnenbeisetzung findet am 12.02.2020
um 14.00 Uhr im Ruhewald Steimel statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir
Abstand zu nehmen.

Eichen, Januar 2020

Danksagung
Wir haben Abschied genommen

Uwe Hahn
* 09.12.1965 † 12.01.2020

Herzlichen Dank für die erwiesene Anteilnahme
und Aufmerksamkeiten.

Erika Hahn
Elke Stojakovic geb. Hahn mit Familie
Achim Hahn
Dr. med. Tanja Roters geb. Hahn mit Familie

Die Beerdigung fand in aller Stille statt.

Birnbach, im Januar 2020

Statt Karten

Es gibt nichts, das Dich ersetzen kann.
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Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Scheffels Backwaren GmbH bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Jetzt online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

www.wassershop.de/jansen

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

anzeigen.wittich.de

Familienanzeigen

Meinen

70. Geburtstag
am 10. Februar möchte ich nur im engsten
Familienkreis begehen, daher bitte ich von
Besuchen und Geschenken abzusehen.

Annette Höller-Seel

Am 10. Februar 2020 feiere ich meinen

Diesen möchte ich im engsten Familienkreis feiern
und bitte daher von Gratulationen abzusehen.

BerndRunkler
Stürzelbach

70. Geburtstag

Am Mittwoch, dem 12. Februar werde ich

80 Jahre
Wer mir an diesem Anlass gratulieren
möchte, ist herzlich dazu eingeladen,
am Samstag, dem 15. Februar
um 15 Uhr zu Kaffee und Kuchen, ins
Dorfgemeinschaftshaus in Rettersen.
Bitte keine Hausbesuche.

Waltraud Klein
Hahn-Orfgen

80

Herzliche Einladung
Am 12. Februar werde ich 70. Wer mir gerne gratulieren
möchte, ist herzlich eingeladen für Freitag, den 28. Februar von
14:00 - 17:00Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus Mudenbach.

Günter Brandenburger
Oberwambach

Am 13.02.2020 feiere ich meinen

85. Geburtstag
85

Diesen Tag werde ich im engsten Familien- und
Freundeskreis verbringen. Ich bitte daher von
Hausbesuchen und Gratulationen abzusehen.

Helmut Merten
Mammelzen, Im Kappesgarten 21

Herzlichen Dank
Ich möchte mich hiermit recht herzlich bei allen
Gratulanten für die zahlreichen Aufmerksam-
keiten zu meinem

100. Geburtstag
bedanken.

Luise Deneu
Oberirsen, im Februar 2020

bedanken.
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Blumen sind der Klassiker
Auch wenn der häufig gehör-
te Spruch, der Valentinstag
sei eine Erfindung der Blu-
menläden, nicht der Wahrheit
entspricht, stehen Blumen re-
gelmäßig ganz oben auf der
Geschenkliste. Nicht umsonst
heißt es, Blumen sagen mehr
als tausend Worte. Bei der Aus-
wahl, mit welcher Pflanze Sie
am besten Ihre persönliche Bot-
schaft überbringen, beraten Sie
Ihre Floristen vor Ort gerne.
Die Rose ist die meistver-
schenkte Blume, wird sie doch
schon seit je her mit den Attribu-
ten Schönheit, Liebe und Erotik
verbunden. Gerade rote Rosen
symbolisieren die Liebe! Ge-
nauso können Sie sich aber für
jede andere Blume und Farbe
entscheiden, sei es als Strauß,

Einzelpflanze oder Gesteck – al-
les ist möglich! Bei der Auswahl
sollten Sie sich hauptsächlich
von den persönlichen Vorlieben
der/s Liebsten leiten lassen.

Zeit zu zweit verschenken

Der Valentinstag am 14. Februar
ist die Gelegenheit, einzigartige
gemeinsame Zeit mit seinem
Partner zu verbringen, die noch
lange in Erinnerung bleibt. Und
das ist auch wichtig: Laut der
mydays Gemeinsamzeitstudie
2019 sind 96 Prozent der Mei-
nung, dass gemeinsame Zeit
die Beziehung festigt und ver-
bessert. Für 75 Prozent ist es
generell wichtig, dem Partner
Geschenke zu machen, am
besten solche, die von Herzen
kommen. Fast jede vierte Frau
(21 Prozent) erwartet ein Prä-
sent zum Valentinstag. Paar-
therapeut Eric Hegmann sieht
da Verbindungsmöglichkeiten:
„Zeit für- und miteinander ist
ein zentraler Ausdruck der Lie-
be in einer Beziehung.“ Sie sei
das wertvollste Gut, das man
im Leben hat, so Hegmann, und
somit auch das Wichtigste, was
man schenken könne.
Geschenkideen zum Valentins-
tag, die eine schöne Zeit zu
zweit ermöglichen:
Eine gemeinsame Nacht in ei-
nem besonderen Ambiente hat

ihren ganz eigenen Charme.
Zum Beispiel in einem Baum-
haus-Hotel, das sich mitten im
Geäst eines Baumes befindet.
Ebenso stimmungsvoll ist eine
romantische Übernachtung in
einem Bubble-Hotel. Bei die-
sem neuen Trend verbringen
Verliebte die Nacht in einem ge-
mütlich gewärmten Bubble-Zelt
mit durchsichtiger Wand – ro-
mantischer Panorama-Blick auf
den Sternenhimmel inklusive.
Immer ein passendes Geschenk
zum Valentinstag ist ein gemein-
sames Candle-Light-Dinner. Hier
lassen sich die Verliebten bei Ker-
zenschein mit einem mehrgängi-
gen Menü verwöhnen und neh-
men sich nur füreinander Zeit. Wer
mehrere Tage mit seinem Partner
verbringen will, verschenkt ein
romantisches Wochenende oder
ein Wellness-Wochenende.
In ausgesuchten Hotels werden
dafür passende Arrangements
angeboten – ein Bett aus Rosen-
blüten, ein leckerer Begrüßungs-
korb oder eine Flasche Champa-
gner läuten romantische Tage ein.

djd 65633

SIMONE FISCHER
KOSMETIKERIN

Kosmetik
Apparative Kosmetik
Permanent Make-up
Fußpflege
Podologin i.A.

Birkenweg 16 I 57610 Altenkirchen
Mobil: (01 71) 203 27 22
www.beauty-lounge-fischer.de

am 14.2.2020ValentinstagValentinstag
- Anzeige -

Abendessen bei Kerzenschein
Was gibt es Schöneres als den
Valentinstag bei einem roman-
tischen Abendessen zu zweit
zu verbringen – in einem netten
Restaurant bei Kerzenschein?
Candle-Light-Dinner und be-
sondere Menüs, die zum An-
lass passen, kommen immer
gut an. Viele Restaurants haben
sich darauf eingestellt und bie-
ten zum 14. Februar spezielle
Arrangements für Verliebte an.
Es muss aber nicht unbedingt
Gourmetküche sein, auch ein

Essen beim Stammitaliener
oder in dem Lokal, in dem das
erste Treffen stattgefunden hat,
oder gar ein Kochkurs für Paare
haben romantisches Potenzial.
Planen Sie Ihren Restaurantbe-
such am besten früh genug und
reservieren rechtzeitig einen
schönen Tisch, damit Sie sich
auf einen entspannten Abend
freuen können. Oder verschen-
ken Sie einen Gutschein, um an
einem weniger gefragten Termin
auszugehen.

Duftklassiker zum Valentinstag
Düfte sind ganz persönliche Ge-
schenke zum Valentinstag – sie
spenden Freude wie eine Um-
armung oder ein liebes Wort
und zaubern ein Strahlen ins
Gesicht. Oft werden sie zum
Symbol für wiederkehrende
Glücksmomente und erinnern an
schöne Stunden zu zweit. „Die-
ses beglückende Gefühl kehrt
bei jedem Aufsprühen des Dufts
wieder, ruft die Verbindung wach

oder vertieft sie sogar“, sagt Ale-
xandra Kalle, Parfümeurin des
Duftherstellers Mäurer & Wirtz.
Düfte mit Rose und Jasmin ste-
hen ganz im Zeichen der Liebe
und Romantik. Lust auf Frühling
und bunt aufbrechende Blüten-
knospen wecken Kompositio-
nen mit zartem Flieder-Bukett.
Ein Parfüm zum Valentinstag
sagt ganz einfach: Schön, dass
es Dich gibt. akz-o

Valentinstag –
der Tag der Liebenden
Alljährlich feiern wir am 14. Feb-
ruar Valentinstag. Er soll auf den
heiligen Valentin, der im dritten
Jahrhundert lebte, zurückge-
hen. Der Legende nach schenk-
te er frisch verheirateten Paaren
Blumen aus seinem Garten und
führte Trauungen nach christli-
chem Zeremoniell durch. Er gilt
heute als Patron der Liebenden
und Verlobten. Traditionen und
Bräuche zum Valentinstag ent-
wickelten sich bereits im Mittel-
alter in England, gelangten im

19. Jahrhundert durch Auswan-
derer in die USA und wurden
nach dem 2. Weltkrieg durch
US-Soldaten nach Deutschland
gebracht.
Der erste Valentinsball fand
1950 in Nürnberg statt.
Heute lassen sich Verliebte eini-
ges einfallen. Blumen, Pralinen
oder Kosmetikartikel sind Klassi-
ker, aber auch ein romantisches
Abendessen, ob selbstgekocht
oder im Restaurant, bringt die
Gefühle zum Ausdruck.
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Hartwig Hommer
anerk. geprüfter Bodenleger

Telefon 0 26 81/26 98 · Fax 0 26 81/98 61 66
www.bodenbelaege-hommer.de

Hauptstraße 1B · 57614 Oberwambach

Design- u. Dekorbeläge – Dielenrenovierung
Parkett, Kork, Linoleum – Teppichböden

Wir „legen“ Ihnen zu Füßen

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TA
X

I

02681–2222
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HÖR-GUTSCHEIN
Wählen Sie Ihr Lieblingsgerät und testen Sie Marken-

Hörsysteme der neuesten Generation in Ihrem Alltag.

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen

Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

KOSTENFREI
Hörsysteme
probetragen

Individuelles Angebot unter: 02681 / 802-900 oder
www.bellersheim.de/strom

Ihr Erdgas- und Strom-
Versorger aus der Region:

• Faire Preise

• Persönlicher Service einschl. Wechsel

• Kurze Vertragsbindung trotz langer Preisgarantie

Fa. W. Welker - Das Handwerker-Haus
Meisterbetrieb für Fliesenarbeiten

Fachbetrieb für Wasserschadensanierung
Feuchtemessungen, Bautrocknung, Schimmelpilzbeseitigung

Leckortung an Wasserleitungen
Altenkirchener Str. 8, 57639 Neitzert, Tel. 02684-7498

wiwelker@web.de

Rechtsberatung · Steuerberatung

Koblenzer Straße 10–12 · 57627 Hachenburg
Tel.: 02662 /930930 · www.seidel-und-partner.de

Rechtsanwalt,
Fachanwalt für Steuerrecht,
Fachanwalt für Arbeitsrecht

n Steuerberatung
n Erbrecht
n Arbeitsrecht
n Vertragsrecht
n Forderungseinzug

Klaus W. Seidel

Altholz-Küche
aus der hauseigenen Schreinerei

mit modernster Technik!
30
über

Jahre

56414 Wallmerod
Tel. 06435 7033 • www.gorn-kuechen.de

ANZIEHEN,
ERLEBEN,

LOSLAUFEN !

20 - 50% RABATT AUF
LEGUANO BARFUßSCHUHE

10.00 – 14.00 UHR

Wer günstig leguano Barfußschuhe einkaufen will, sollte am
2. Samstag im Februar einen Besuch beim Firmensitz der leguano
GmbH einplanen. Bei diesem Lagerverkauf geben wir 20 – 50 % Rabatt
gegenüber dem UVP auf das gesamte angebotene Sortiment.
Es werden nicht alle Modelle in allen Größen angeboten.
Preisreduzierte B-Ware ist vom Umtausch ausgeschlossen.
Nur solange der Vorrat reicht.

BUCHHOLZ - MENDT
INDUSTRIEPARK NORD 99
53567 BUCHHOLZ

LAGER VERKAUF
SAMSTAG, 08.02.2020

Der Barfußschuh
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Professionelles Foto
wertet den Lebenslauf auf

Anhand des tabellarischen Le-
benslaufs erhält der Personal-
chef einen Überblick über die
Schullaufbahn, eventuell schon
gemachte Ausbildungsschritte
und sonstige erworbene Kom-
petenzen und Fähigkeiten.
Damit die Bewerbung ein ein-
heitliches Erscheinungsbild
erhält, sollte der tabellarische
Lebenslauf in Schriftart und Ge-
staltung zum Anschreiben pas-
sen. Er sollte eine klare Struktur
haben und alle wesentlichen In-
formationen enthalten.
Der Lebenslauf beginnt mit den
biografischen Daten des Be-
werbers wie Name, Anschrift,
Geburtsdatum und -ort. Schu-
lischer und beruflicher Werde-
gang werden chronologisch
geordnet, so dass immer die
aktuellste Schule bzw. Tätigkeit
oben steht. Gerade Schüler, die
noch nicht so viele Stationen
absolviert haben, können noch

Angaben zu zusätzlichen Fer-
tigkeiten wie Sprach- oder EDV-
Kenntnisse, Führerschein oder
Hobbys machen.
Der Lebenslauf schließt ab mit
Orts- und Datumsangabe, die
immer aktuell an das Datum des
Anschreibens angepasst wird.
Zuletzt folgt noch eine hand-
schriftliche Unterschrift.
Das Bewerbungsfoto wird
rechts oben in den Lebenslauf
eingefügt. Keinesfalls sollten
Sie einen privaten Schnapp-
schuss oder ein Automatenfoto
in schlechter Qualität verwen-
den. Das Foto sollte von einem
professionellen Fotografen auf-
genommen sein. Es zeigt den
Bewerber im Halbporträt vor
einem neutralen Hintergrund.
Achten Sie beim Fototermin
auf angepasste Kleidung, ein
gepflegtes Äußeres und einen
offenen, freundlichen Gesichts-
ausdruck.

„Handwerk hat goldenen Boden“
Wir bilden zum 01.08.2020 aus:

Gold- und Silberschmied (m/w/d)

Du bist kreativ, hast handwerkliches
Geschick und Interesse?

Dann komm doch einfach mal vorbei!

Goldschmiede Bahnhofstr. 2

Heliodor 57610 Altenkirchen
Inh.: Axel Brückner Tel.: 0 26 81 / 98 37 29

Wir sind eine Steuerberatungskanzlei mit Sitz in Hachenburg
und beraten mit einem rd. 10-köpfigen Team Mandanten unterschiedlicher Rechtsformen.

Zur Verstärkung unseres Teams stellen wir zum 1. August 2020 einen

Auszubildenden (m/w/d)
zum Steuerfachangestellten

ein. Wenn Sie über einen guten Abschluss zur Fachoberschulreife oder gerne auch
Abitur verfügen, gerne mit Zahlen arbeiten, Ihre Arbeitsweise sorgfältig ist und Sie

kontaktfreudig sind, freuen wir uns sehr über Ihre Bewerbung. Wir bieten Ihnen eine
anspruchsvolle und abwechslungsreiche Ausbildung in einem modernen Unternehmen mit

langfristigen Perspektiven und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen postalisch oder per E-Mail an:

Lars Krämer Steuerberatungsgesellschaft mbH
Herrn Lars Krämer

Saynstr. 21 · 57627 Hachenburg · Fon: +49 2662 8002-0
Mail: lk@stbkraemer.de · Internet: www.hachenburger-steuerberatung.de

Vereinbare einen

Schnuppertag!

- bäcker (m/w/d)
- bäckereifachverkäufer (m/w/d)

E-Mail: info@baeckerei-grund.com

Ausbildung 2020
in deiner RegionSTARTUP!
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Keine Panik
bei schlechtem Zwischenzeugnis
Das Zwischenzeugnis sorgt
in vielen Familien für reichlich
Aufregung. Was Schüler und
Schülerinnen sowie Eltern meist
schon ahnten, steht dort nun
schwarz auf weiß geschrieben.
„Tatsächlich sollte man sich von
einem Zwischenzeugnis nicht
in Panik versetzen lassen, es
ist erst einmal nur eine Art Zwi-
schenbilanz ohne praktische
Folgen“, erklärt Stephan Bayer,
Gründer und Geschäftsführer
der Lernplattform sofatutor.com.
Oft könne bereits eine Umge-
staltung des Lernumfelds helfen:
„Am Arbeitsplatz der Schülerin
oder des Schülers sollte nur das
wichtigste Arbeitsmaterial bereit-
liegen, man sollte ausgeruht in
einem gelüfteten, ruhigen Raum
lernen können.“ Musik und Din-
ge mit Ablenkungspotenzial wie
das Smartphone haben laut Ex-
perten dort, zumindest vorüber-
gehend, nichts zu suchen.
Beim erfolgreichen Lernen sollte
man auch berücksichtigen, dass
es verschiedene Lerntypen gibt.

„Hörer“ und „Hörerinnen“ etwa
können sich etwas am besten
merken, wenn sie jemandem zu-
hören können, der es erklärt. „Le-
ser“ und „Leserinnen“ verstehen
etwas besonders gut, wenn sie
einen Text dazu lesen. „Seher“
und „Seherinnen“ schließlich
erfassen etwas am schnellsten,
wenn sie es beobachten oder
betrachten können. djd 65583n
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RAUMPROJEKTE
Besuchen Sie unsere

Weller GmbH & Co. KG
Malerbetrieb & Fachhandel
Kirchstraße 64 · 57612 Birnbach

_telefon 02681 / 1778
_facebook.com/Malerbetrieb.Weller
_www.malerbetrieb-weller.de

Wir bieten für 2020
Ausbildungsplätze an:

• Maler u. Lackierer (m/w/d)

• Kaufmann/-frau im
Einzelhandel (m/w/d)

Lebenshilfe
Landkreis Altenkirchen/Ww.

Die LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen
bietet zum Schuljahr 2020/2021

praxisintegrierte Ausbildungen

• zum Heilerziehungspfleger (m/w/d)
• zum Altenpfleger (m/w/d)

an. Die Ausbildung beginnt zum 01.08.2020. Die schulische Ausbildung findet
in einer berufsbildenden Schule statt; die praktische Ausbildung erfolgt in Ein-
richtungen der LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen.

Die LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen bietet Ihnen ein gutes Be-
triebsklima, eine entsprechende Ausbildungsvergütung und eine qualifizierte
Praxisbegleitung in einem interessanten Arbeitsfeld. Die Ausbildungsvoraus-
setzungen können gerne in einem persönlichen Gespräch erörtert werden.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 16.02.2020 an:

LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen
Personalabteilung – Frau Gerhardus
Friedrichstr. 2, 57537 Mittelhof-Steckenstein

Tel.: 0 27 42 / 93 25 - 13
Mail: bewerbung@lebenshilfe-ak.de
Web: www.lebenshilfe-ak.de

In den Einrichtungen der LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen besteht
außerdem die Möglichkeit zur Ableistung eines Freiwilligen Sozialen Jahres
(FSJ) bzw. eines Bundesfreiwilligendienstes (BFD) zur Vorbereitung auf sozi-
alpädagogische, pflegerische und therapeutische Berufsfelder. Bei Interesse
senden Sie bitte ebenfalls Ihre Bewerbungsunterlagen an die oben angege-
bene Adresse.

deine zukunft beginnt jetzt!STARTUP!

Vor der Ausbildung
steht die Bewerbung
Eine vollständige Bewerbung
besteht aus einem Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugniskopien.
Besonderes Augenmerk gilt da-
bei dem Anschreiben, denn das
vermittelt den ersten Eindruck,
den der Ausbildungsbetrieb von
Ihnen bekommt.
Wichtig ist, dass die formalen
Kriterien eingehalten werden:
Der Absender steht oben links
als erstes, danach der Empfän-
ger mit dem vollständigen Na-
men des Unternehmens, dem
Ansprechpartner und der Ad-
resse. Danach folgen rechts Ort
und Datum. Der dann folgende
Betreff ist eine Art Überschrift
für das Schreiben. Er sollte op-
tisch hervorgehoben sein und
aussagen, um was es genau
geht. Danach folgt die Anrede,
die idealerweise den Namen
des Ansprechpartners enthält.
Jetzt kommt der wesentliche
Teil, das eigentliche Bewer-
bungsschreiben. Hier sollte
deutlich werden, wie Sie auf die
Ausbildungsstelle aufmerksam
geworden sind, warum Sie ge-
rade diese Ausbildung anstre-
ben und warum Sie gerade bei
genau diesem Unternehmen ar-

beiten möchten. Ebenso wich-
tig ist, dass der Leser erfährt,
warum gerade Sie der/die Rich-
tige für diese Ausbildung sind.
Hier können Sie kurz auf Erfah-
rungen aus Praktika, Nebenjobs
oder Hobbys verweisen.
Zum Schluss folgt die Verab-
schiedung, in der Sie die Bereit-
schaft zu einem Vorstellungs-
gespräch signalisieren. Nach
der Abschiedsfloskel folgt eine
handschriftliche (oder einge-
scannte) Unterschrift.
Halten Sie bei der Formatie-
rung die geltenden Standards
für die Gestaltung von Ge-
schäftsbriefen ein und achten
Sie unbedingt auf eine korrekte
Rechtschreibung. Und zu guter
Letzt versuchen Sie individuelle
Formulierungen zu finden, um
sich von anderen Bewerbern
abzuheben. Ebenso darf es kei-
nesfalls passieren, dass beim
Erstellen mehrerer Schreiben
ein falscher Firmenname, An-
sprechpartner oder ähnliches
aus dem Vorgängerschreiben
übernommen wird. Hier ist
größte Aufmerksamkeit gefor-
dert, denn solche Fehler sind
echte Chancenkiller.
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Ausbildung 2020
in deiner Region
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• KAUFMANN/-FRAU IME-COMMERCE

•KAUFMANN/-FRAU IMGROß-UNDAUßENHANDEL

Bewerbungen gerne per E-Mail an: v.steinen@troika.de

AUSBILDUNGSSTART: 01.08.2020

MEHR INFOS UNTER:
https://troika.de/info/ueber-uns/deine-zukunft

Jobs mit vielen Facetten

Wer sich für Mode begeistert
und diese Leidenschaft zu sei-
nem Beruf machen möchte,
kann aus einer großen Auswahl
an Berufsbildern wählen.
Dabei ist zwar der Beruf des
Designers am bekanntesten,
doch daneben gibt es noch eine
große Fülle weiterer spannen-
der Jobs, die alle im Fashion-
Bereich angesiedelt sind.

Im Umfeld von Design und
Kreation werden nämlich viele
weitere Experten benötigt, wie
Einkäufer und Sourcing-Spe-
zialisten. Sie sorgen beispiels-
weise dafür, dass die Stoffe
und Zutaten, die die Designer
benötigen, weltweit beschafft
werden.
Eine weitere wichtige Funktion
übernehmen Vertriebsmitarbei-

ter, die in den Showrooms der
Modefirmen die neuen Kollek-

tionen an die Modehändler ver-
kaufen. akz-o
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Viel erfolg bei der suche
eines Ausbildungsplatzes!

Zum WeißenRoss
in Hachenburg

Wir suchen
Jungkoch und Spülkraft (m/w/d)

sowie ab 01. August 2020 einen
Auszubildenden als Restaurantfachkraft (m/w/d)

Bewerbung schriftlich oder telefonisch an:
Jörg Wisser · Alter Markt 7 · 57627 Hachenburg

Tel.: 02662 / 9478070

f i n d e j e t z t d e i n e n A u s b i l d u n g s b e t r i e b

Wir sind ein international tätiges Unternehmen der industriellen
Blechbearbeitung. In diesem Segment besetzen wir eine
herausragende Position.Wir denken zukunftsorientiert und bilden
deshalb unser Team qualifiziert aus. Gerne würden wir auch Dich

machen.
fit für die berufliche Zukunft

WIR SUCHEN DICH
UND BIETEN DIR EINE
HOCHWERTIGE UND
VIELSEITIGE AUSBILDUNG ALS:
g Industriekaufmann (m/w/d)
g Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
g Fachlagerist (m/w/d)

BEWIRB DICH JETZT.

www.hennecke.de

Walter Th. Hennecke GmbH
Asbacher Str. 27a · 53577 Neustadt/Wied
Tel. 02683 3008-0 · personalabteilung@hennecke.de

deine zukunft beginnt jetzt!STARTUP!
Sprachen lernen vor Ort
Unzählige Vokabeln lernen,
die Grammatik verstehen und
dann noch die mündliche Kon-
versation beherrschen – für
viele Schülerinnen und Schüler
bedeutet der Englischunter-
richt in der Schule eher Frust
als Freude. Dabei kann das
Lernen einer Sprache richtig
Spaß machen, aber eben nicht
nur trocken in der Theorie bzw.
am Schreibtisch, sondern am
besten dort, wo sie gesprochen

wird: vor Ort in England. Der
britische Küstenort Eastbourne
beispielsweise gilt als ausge-
zeichnetes Ziel für Sprach-
reisen, da hier ein besonders
reines Englisch ohne Dialekt-
färbung gesprochen wird. Da
die Qualität englischer Sprach-
reisen sehr unterschiedlich sein
kann, sind Erfahrungsberichte
besonders wertvoll, um sich
vor bösen Überraschungen zu
schützen. spp-o

Was spricht für eine Ausbildung?
Die Vielfalt ist riesig: In Deutsch-
land waren 2019 mehr als 320
verschiedene Ausbildungsbe-
rufe anerkannt. So ist sicher für
jeden Schulabgänger etwas da-
bei. Auch für diejenigen, die mit
ihrem Schulabschluss eine Stu-
dienberechtigung erlangt haben,
kann eine Ausbildung die besse-
re Wahl als der Beginn eines Stu-
diums sein. Grundsätzlich gibt
es keine bestimmten Vorausset-
zungen, wer einen Ausbildungs-
beruf erlernen kann. Tatsächlich
gibt es jedoch oft vonseiten der
Ausbildungsbetriebe bestimmte
Kriterien hinsichtlich des gefor-
derten Schulabschlusses oder
eines bestimmten Notendurch-
schnitts. Auszubildende erhal-
ten von Beginn an eine Aus-
bildungsvergütung. Die Höhe
variiert je nach Ausbildungsbe-
ruf und -betrieb. Generell steigt
mit dem ersten selbstverdienten

Geld die finanzielle, aber auch
die persönliche Unabhängigkeit.
Die duale Ausbildung besteht
aus zwei Elementen, der prakti-
schen Ausbildung im Betrieb so-
wie den theoretischen Themen
in der Berufsschule. So kann
das Gelernte aus der Schule di-
rekt bei der Arbeit im Unterneh-
men umgesetzt werden. Azubis
gewinnen von Anfang an beruf-
liche Praxis. Nach Abschluss
der Ausbildung haben die frisch
gebackenen Fachkräfte gute
Chancen auf dem Arbeitsmarkt
und können voll im Berufsleben
durchstarten. Wer sich weiter
fortbilden möchte, der kann sich
für eine betriebliche Qualifizie-
rung zum Fachwirt oder Meister
entscheiden, mit Abitur studie-
ren oder unter bestimmten Vor-
aussetzungen auch ohne Abitur
eine Hochschule besuchen.
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Ausbildung 2020
in deiner Region

Sanitärwelten mit Zukunft

Die Sanitär-Heizung-Klima-Bran-
che (SHK) boomt. Installateure
und Badgestalter sind lange aus-
gebucht und dringend auf der
Suche nach Personal – auch im
Ausbildungsbereich. Der Bereich
bietet daher aktuell besonders
gute Chancen für einen Berufs-
einstieg. Und auch langfristig
sind die Perspektiven positiv.
Gefragt sind in der SHK-Bran-
che vielfältige Talente. In der
Installation stehen zunächst
technische Begabungen und
Interessen im Vordergrund. In-
novationen der Installations-
technik führen dazu, dass auch
Installateure sich regelmäßig
weiterbilden und vorwärtsentwi-
ckeln können. Bei der Heizung
ist etwa die Kenntnis der neu-
esten Energieeffizienztechniken
wichtig. Zum Thema Badezim-

mer können sich Berufsein-
steiger auch in Richtung De-
sign, Gestaltung und Beratung
entwickeln. Die Kunden wün-
schen sich Ansprechpartner,
die Gefühl und Verständnis für
die individuellen Badwünsche
aufbringen und sie für Innovati-
onen im Bad begeistern. Hinter
den Kulissen eines Installati-
onsbetriebs arbeiten Menschen
mit kaufmännischen Talenten
– auch hier sind die Entwick-
lungsmöglichkeiten groß.
Der Einstieg in eine Karriere im
SHK-Handwerk erfolgt über das
klassische duale System, also
über eine Lehre im Betrieb so-
wie parallel den Besuch der Be-
rufsschule. Nach erfolgreichem
Lehrabschluss eröffnen sich
weitere Wege zur Höherqualifi-
zierung. djd 62817n

A U T O M A T I O N M A T E R I A L F L U S S I N T R A L O G I S T I K

AUSBILDUNG 2020
ZIELGERICHTET IN DIE ZUKUNFT

- Industriemechaniker (m/w/d)
Fachrichtung: Maschinen- und Anlagenbau

- Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
Fachrichtung: Ausrüstungstechnik

- Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)
Fachrichtung: Konstruktionstechnik

- Mechatroniker (m/w/d)

Das Schaffen perfekt funktionierender und nachhaltig wirkender
Maschinen und Anlagen der Intralogistik ist unsere Leidenschaft. So
bewegen wir Märkte, zeigen Perspektiven auf und sichern die Zukunft.

Dazu brauchen wir motivierte und kluge Köpfe. Gestalte mit uns die
Zukunft: AMI – seit 1987 der weltweit erfolgreiche Spezialist für
Automation, Materialfluss und Intralogistik.

Starte Deine Ausbildung ab den 01.08.2020 bei uns.

AMI Förder- und Lagertechnik GmbH
Leystraße 27 • 57629 Luckenbach • Germany
Fon: +49 2662 9565-0 • Personalabteilung
bewerbung@ami-foerdertechnik.de • www.ami-foerdertechnik.de

Bitte sende deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per
Post oder per E-Mail an nachstehende Adresse:

BEWERBUNGSUNTERLAGEN

Wohngemeinschaften
stehen weiter hoch im Kurs
Das Budget ist knapp, Wohn-
raum hingegen teuer, vor allem
in den Ballungsräumen – für
Studierende und Auszubildende
liegt es daher auf der Hand, sich
nach freien Zimmern in Wohn-
gemeinschaften umzuschauen.
Die WG als Klassiker unter den
alternativen Wohnformen ist als
erstes eigenes Domizil nach
dem Auszug aus dem Eltern-
haus ungemein beliebt.
Man hat seine eigenen vier
Wände und teilt sich Küche so-
wie Bad mit den Mitbewohnern.
Auf diese Weise sparen alle ba-

res Geld. So sehr junge Men-
schen auf jeden Euro schauen
müssen, so sehr verschätzen
sie sich jedoch bei ihren durch-
schnittlichen Energieausgaben.
Umso wichtiger ist es, die Ener-
giekosten gerecht und transpa-
rent unter allen WG-Bewohnern
aufzuteilen und den Verbrauch
exakt abzurechnen – gerade
wenn häufiger mal Mitbewoh-
ner ein- und ausziehen. So gibt
es zum Beispiel spezielle WG-
Tarife, die das Abrechnen der
Nebenkosten erleichtern.

djd 63599n
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Wanted:
Auszubildende/r Automobilkauffrau/-mann

(m/w/d)!

Du bist engagiert, kommunikativ und willst dich an einem
modernen Arbeitsplatz mit einem jungen Team verantwor-
tungsvollen Aufgaben stellen? Dann bewirb dich jetzt und
starte mit uns gemeinsam durch! Wir freuen uns auf dich.

Das bringst du mit:
• Mittlere Reife
• Organisatorisches Talent
• Begeisterung für Fahrzeuge
• Kontaktfreude
• Teamfähigkeit
• Freundliche Umgangsformen
• Zuverlässigkeit

Wovon du profitierst:
• Erlernen von Technik und Produktspezifikationen
• Abwechslungsreicher Kundenkontakt
• Ausbau des Verhandlungsgeschicks
• Erfahrenes und kooperatives Team
• Durchlaufen verschiedenster Abteilungen

Diese Möglichkeiten hast du nach der Ausbildung:
• Zertifizierter Automobilverkäufer (Nissan / Kia)
• Weiterbildung zum Serviceberater / Service-Assistenz
• Positionen in der Verwaltung / Buchhaltung / Teileservice

So bewirbst du dich:
Wenn dich dieser Ausbildungsberuf mit interessanten Per-
spektiven und Herausforderungen reizt, möchten wir dich
gerne kennenlernen und freuen uns auf deine Bewerbung!
➛ Bewerbungsunterlagen per Post oder per E-Mail an

simone.siegel@autohaus-siegel.de

Ausbildung 2020
in deiner RegionSTARTUP!

Online-Bewerbungen
sind im Kommen
Viele ausbildende Unterneh-
men möchten keine Stapel
von Bewerbungsmappen
mehr, sondern erwarten die
Bewerbungsunterlagen online
– per E-Mail oder immer häu-
figer über ein Online-Portal.
Auch online wird – wie bei der
klassischen Bewerbung – ein
Anschreiben, ein Lebenslauf
mit Foto sowie Zeugnisse er-
wartet.
Bewerben Sie sich per E-Mail,
werden alle Unterlagen in ei-
ner einzigen pdf-Datei zusam-
mengefasst und der Mail bei-
gefügt. Im Betreff der E-Mail
sollte klar ersichtlich werden,
um welche Bewerbung es sich
handelt. Die Signatur enthält

die Namens- und Adressan-
gabe des Bewerbers.
Größere Unternehmen, die
viele Bewerbungen erhalten,
setzen häufig auf Online-For-
mulare, die auf der Unterneh-
mens-Homepage zu finden
sind.
Hier wird der Bewerber durch
verschiedene Menüs geführt
und bekommt vorgegeben,
welche Fragen zu beantwor-
ten und welche Dateien ein-
zufügen sind. Dabei sollten
Anschreiben und Lebenslauf
als separate pdf-Dateien vor-
liegen, evtl. das Foto als jpg-
Datei und die eingescannten
Zeugnisse ebenfalls als ein-
zelne pdf-Dateien.

Eltern können bei der Berufswahl
unterstützen
Nach der Schule steht für jun-
ge Menschen eine schwierige
Entscheidung an: Welcher Be-
ruf ist der richtige? Schließ-
lich soll die Arbeit langfristig
Spaß machen und dabei auch
noch Geld einbringen. Eltern
können die Jugendlichen da-
bei unterstützen, im Dschun-
gel der Informationen und
Möglichkeiten den Überblick
zu behalten.
Folgende Tipps können dabei
helfen:
Suchen Sie das Gespräch mit
Ihrem Kind und tauschen Sie
sich über seine Fähigkeiten
und Interessen aus. Solche
Gespräche können dem Ju-
gendlichen helfen, sich selber
über seine Neigungen klar zu
werden.
Berufsorientierungsmessen
bieten einen guten Überblick
über Unternehmen in der Re-
gion, die Ausbildungsplätze
anbieten. Besuchen Sie ge-
meinsam solche Messen oder
ermutigen Sie Ihr Kind zusam-
men mit Freunden an diesen
Veranstaltungen teilzuneh-
men.
Praktische Erfahrungen ver-
schaffen einen guten Einblick
in verschiedene Berufsfelder.

Schüler können diese am
besten im Rahmen von Prak-
tika oder Ferienjobs erlangen.
Unterstützen Sie Ihr Kind bei
der Suche nach Betrieben, die
Praktikumsplätze anbieten,
oft kann hier auch der eigene
Bekanntenkreis hilfreich sein.
Da es in Deutschland über
300 verschiedene Ausbil-
dungsberufe gibt, ist es nicht
immer ganz leicht, das Pas-
sende zu finden. Eltern kön-
nen Ihre Kinder bei der sys-
tematischen Recherche nach
möglichen Berufsfeldern un-
terstützen. Bei der Agentur für
Arbeit oder im Internet gibt es
dazu vielfältige Informationen,
auch Erfahrungsberichte aus
der Praxis.
Für Jugendliche ist es wich-
tig, dass die Eltern ihnen in
dieser entscheidenden Le-
bensphase zur Seite stehen.
Bieten Sie daher Rat und Hil-
fe an. Versuchen Sie jedoch
niemals, Ihr Kind in eine be-
stimmte Richtung zu drängen
oder „von oben herab“ Ihre ei-
genen Vorstellungen durchzu-
setzen, denn es geht um die
Zukunft des Kindes und nicht
die eigene.
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SCHÜTZ GmbH & Co. KGaA

Schützstraße 12
D-56242 Selters
Tel. (+49) 2626 -77- 0
Fax (+49) 2626 -77- 341
E-Mail ausbildung@schuetz.net
www.schuetz.net/ausbildung

Deine Chance zum Berufseinstieg –
mehr erfahren oder direkt bewerben:

www.schuetz.net/ausbildung

Lust auf eine Ausbildung in einem internationalen
Unternehmen, das dir beste Zukunftschancen
bietet und auch noch ganz in deiner Nähe ist?

Als einer der größten Ausbildungsbetriebe in Rhein-
land-Pfalz bieten wir dir vielfältige Chancen mit vielen
beruflichen Perspektiven. Egal ob du gleich praktisch
in die Berufswelt einsteigen oder mit einem Studium
beginnen möchtest – SCHÜTZ bietet dir den perfekten
Start in deine Zukunft.
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FREIE AUSBILDUNGSPLÄTZE 2020

TECHNISCH:

❚ Anlagenmechaniker/-in
❚ Elektroniker/-in für Betriebstechnik
❚ Industriemechaniker/-in
❚ Konstruktionsmechaniker/-in
❚ Technische/r Produktdesigner/-in
❚ Technische/r Systemplaner/-in
❚ Maschinen- und Anlagenführer/-in
❚ Verfahrensmechaniker/-in
❚ Werkzeugmechaniker/-in
❚ Zerspanungsmechaniker/-in

IT:

❚ Informatikkaufmann/-frau

KAUFMÄNNISCH:

❚ Fachlagerist/-in

DUALE STUDIENGÄNGE:

❚ Elektrotechnik
❚ Maschinenbau
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MBB

Wir suchen für unsere Niederlassung in Altenkirchen
zum 1. August 2020 einen motivierten, engagierten,
zuverlässigen

Auszubildenden zum
Steuerfachangestellten (m/w/d)

mit Spaß an selbständiger und
teamorientierter Arbeit.

Wir erwarten von den Bewerbern, idealerweise Abitur
oder den Abschluss der Berufsfachschule Wirtschaft,
gute Microsoft-Office-Kenntnisse, Freude am Umgang
mit Menschen und Zahlen sowie den Führerschein B.

Bewerbungen z. H. Herrn Stefan Dell, Kölner Straße 29,
57610 Altenkirchen oder per E-Mail an: info@da-stb.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

zum 01.08.2020 einen

Auszubildenden zum Groß- und
Außenhandelskaufmann (m/w)

Mehr unter: www.osterkamp-gmbh.de oder senden Sie uns
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

OSTERKAMP - Draht u. Zaun GmbH
Hauptstr. 6, 57632 Walterschen, z.Hd. Herrn Klause

E-Mail: j.klause@osterkamp-gmbh.de

G E B Ä U D E T E C H N I K
KÄMPF

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1
57629 Müschenbach
www.kaempf-gebaeudetechnik.de
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IN DIE ZUKUNFT
STARTE MIT UNS

BEWIRB DICH JETZT

Jetzt in einem führenden Unternehmen der
Region für eine Ausbildung bewerben. Für
folgende Berufe suchen wir ab August 2020
interessierte und engagierte Bewerber/-innen:

Anlagenmechaniker (m/w/d)
für Sanitär-, Heizung- und
Klimatechnik

Kaufmann für
Büromanagement (m/w/d)

Eine Ausbildung ist eine solide Basis für den
Weg nach oben. Wusstest du schon, dass eine
gut abgeschlossene Ausbildung die beste
Grundlage zum Beispiel für ein Studium ist?
Jetzt für 2020 bewerben und informieren unter:

bewerbung@kaempf-gebaeudetechnik.de
www.kaempf-gebaeudetechnik.de/ausbildung

Ausbildung 2020
in deiner RegionSTARTUP!

Keine Angst
vor dem Vorstellungsgespräch
Jüngere Bewerber haben na-
turgemäß noch nicht so vie-
le Erfahrungen in offiziellen
Gesprächssituationen. Flat-
tert dann die erste Einladung
zum Vorstellungsgespräch ins
Haus, steigt die Nervosität oft
rasant an. Doch eine gute Vor-
bereitung kann dabei helfen,
die Nerven in den Griff zu be-
kommen.
Der Ablauf eines Vorstellungs-
gespräches ist immer ähnlich.
Zur Begrüßung werden meist
ein paar höfliche Fragen ge-
stellt, wie z.B. „Sind Sie gut
hergekommen?“. Damit möch-
ten die Personaler eine ent-
spannte Atmosphäre machen,
denn auch sie wissen, wie auf-
geregt die meisten Bewerber
sind.
Jetzt möchte Ihr Gegenüber Sie
besser kennenlernen und wird
Fragen zur Schule, z.B. nach
Lieblingsfächern, oder zu den
im Lebenslauf genannten Hob-
bys stellen. Danach geht es um
die mögliche Ausbildung. Hier
möchte der Personaler einen
Eindruck gewinnen, ob Sie sich
wirklich für den Beruf interes-
sieren. Mögliche Fragen kön-
nen sein „Was macht den Beruf

für Sie so interessant?“ oder
„Wie könnte es nach der Aus-
bildung für Sie weitergehen?“.
Vor dem Gespräch sollten Sie
sich mit diesen und ähnlichen
Fragen auseinandersetzen und
sich mögliche Antworten über-
legen – ohne nachher etwas
Auswendiggelerntes herunter-
zurasseln.
Die größte Schwierigkeit für
Bewerber stellen oft die Fra-
gen nach den eigenen Stär-
ken und Schwächen dar. Auch
hier ist eine gute Vorbereitung
entscheidend. Wer sich sel-
ber nicht so gut einschätzen
kann, kann auch gute Freun-
de, Lehrer oder Eltern und Ge-
schwister nach ihrem Eindruck
fragen. Wichtig im Vorstel-
lungsgespräch ist Ehrlichkeit
und Glaubwürdigkeit, denn ein
erfahrenes Gegenüber durch-
schaut sofort, wenn Sie sich
verstellen.
Abschließend kommt meist die
Frage nach den eigenen Fra-
gen. Auch hier sollten Sie sich
vorher etwas Sinnvolles über-
legen, was Sie fragen könnten,
um hier nicht ins Stocken zu
geraten und möglicherweise
desinteressiert zu wirken.
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d e i n e z u k u n f t b e g i n n t j e t z t !

Der Hehlinger Hof ist eine moderne Metzgerei von der Urherstellung bis zum
Verbraucher. •Unsere Mitarbeiter sorgen Tag für Tag dafür, dass unsere Kunden
das bekommen, was sie für ihr tägliches Leben brauchen. •Unser Leitbild lautet:
Gemeinsam für ein besseres Leben. Der Mensch – sowohl Kunde wie auch Mit-
arbeiter – steht im Mittelpunkt unseres verantwortlichen Handelns.

Lernen Sie unser Team kennen!
Möchten Sie ein Teil unseres Teams werden kontaktieren Sie uns:

Hehlinger Hof • Bauernhofmetzgerei • A. & F. Schuster
Inh. Franka Mörtter • 57614Wahlrod • Tel. 0 2680 /8774,
Fax. 02680 /1355 • Mobil:0151 /12739055
E-Mail: Hehlinger.Hof@t-online.de • www.Hehlinger-Hof.com

Fleischerfachverkäufer m/w/d
Fleischer m/w/d

Wir als Arbeitgeber geben motivierten Menschen die Chance
auf einenAusbildungsplatz im Handwerk.

Wir suchen in 2020

Auszubildende zum

„Hehlinger Hof “
...MEHRALS WURST UND FLEISCH VOM
FEINSTEN DIREKT VOM BAUERNHOF

Lindenstraße 53 - 57627 Hachenburg
Te l e f o n : + 4 9 2 6 6 2 9 5 1 8 - 0
w w w . w w - e l e k t r o . d e

Mach´s richtig,
werde E-Zubi!

Schicke Deine Bewerbung an markus.wolf@ww-elektro.deSchicke Deine Bewerbung an markus.wolf@ww-elektro.de

Sei clever und bewirb Dich jetzt für 2020
als Auszubildender Elektroniker
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik.

Jan
Tamas

AlessandroNoel Joel Jannik

(m/w/d)

deine zukunft beginnt jetzt!STARTUP!

Vier von fünf Jugendlichen
werden im Wunschberuf
ausgebildet
Die große Mehrheit (83 %) der
Bewerberinnen und Bewer-
ber, die eine betriebliche Aus-
bildungsstelle finden konnte,
wird in ihrem Wunschberuf
oder einem ihrer Wunschbe-
rufe ausgebildet. Diese Per-
sonen sind mit ihrer aktuellen
beruflichen Situation deutlich
zufriedener als diejenigen, die
in anderen Berufen als ihren
Wunschberufen ausgebildet
werden. Dies sind Ergebnis-
se der repräsentativen BA/
BIBB-Bewerberbe f ragung
2018, die vom Bundesinstitut
für Berufsbildung (BIBB) und
der Bundesagentur für Ar-
beit (BA) von November 2018
bis Februar 2019 durchge-
führt wurde. Unter anderem
gaben Männer häufiger als
Frauen an, dass ihr Ausbil-
dungsberuf ihr Wunschberuf
sei. Jugendliche und junge
Erwachsene, die sich bereits
in früheren Jahren um eine
Ausbildungsstelle beworben
hatten („Altbewerber/-innen“)
befanden sich seltener im
Wunschberuf als Personen,
die sich erstmalig bewarben.
Auch konnten Bewerberinnen
und Bewerber mit Migrati-
onshintergrund seltener ihren
Wunschberuf realisieren.
Interessanterweise berichte-

ten Studienberechtigte sel-
tener, sich im gewünschten
Ausbildungsberuf zu befin-
den als Bewerberinnen und
Bewerber mit mittleren Ab-
schlüssen. Ein Grund für die-
ses Ergebnis könnte sein, so
vermutet das Autorenteam,
dass sich Jugendliche und
junge Erwachsene mit Studi-
enberechtigung häufiger für
Berufe mit einer starken Kon-
kurrenzsituation interessie-
ren, also für Berufe wie zum
Beispiel Mediengestalter/-in
oder Veranstaltungskaufleute,
in denen es mehr Bewerbe-
rinnen und Bewerber als zur
Verfügung stehende Ausbil-
dungsplätze gibt.
An der Befragung beteiligten
sich rund 4.400 Personen, die
bei der BA als ausbildungs-
suchend registriert waren.
Alle Bewerberinnen und Be-
werber, die sich zum Befra-
gungszeitpunkt in einer be-
trieblichen Ausbildung nach
Berufsbildungsgesetz (BBiG)
oder Handwerksordnung
(HwO) befanden, wurden ge-
fragt, ob es sich bei ihrem
Ausbildungsberuf um ihren
Wunschberuf oder einen ihrer
Wunschberufe handelt.

BIBB

Neuer Trend: Speeddating
Beim Azubi-Speeddating
sitzen sich Personaler und
Bewerber/-in einige Minuten
gegenüber, um einen ersten
Eindruck zu bekommen, ob
Unternehmen und Kandidat
zueinander passen. Veranstal-
tet werden solche Speedda-
tings von sehr großen überre-
gional tätigen Unternehmen in
verschiedenen Regionen oder
aber im Zusammenschluss
mehrerer Unternehmen ver-
schiedener Branchen, die je-
weils mit einem Stand vertre-
ten sind.

Das Kennenlerngespräch dau-
ert meist ca. 10 Minuten, dann
kommt der nächste Kandidat
an die Reihe. Da die Zeit sehr
knapp ist, ist eine gute Vorbe-
reitung unerlässlich, denn statt
langem Überlegen und dem
Herunterleiern leerer Floskeln
gilt es zügig auf den Punkt zu
kommen. Hat der Azubi-Kan-
didat mit seiner Persönlichkeit
überzeugt, folgt der nächs-
te Schritt im Bewerbungs-
prozess, die Einladung zum
ausführlichen Vorstellungsge-
spräch.
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Ausbildung 2020
in deiner Region

Starte ab 01.08.2020 deine Karriere bei uns mit
einer Ausbildung als:

» Technische/r Produktdesigner/in (m/w/d)

» Fachinformatiker/in (m/w/d)
(für Anwendungsentwicklung)

» Konstruktionsmechaniker/in (m/w/d)

» Industriemechaniker/in (m/w/d)

» Zerspanungsmechaniker/in (m/w/d)

» Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

» Fachlagerist/in (m/w/d)

Neugierig geworden? Dann bewirb dich jetzt
und werde Teil unserer starken Gemeinschaft.
Wir freuen uns auf deine vollständigen
Bewerbungsunterlagen.

DEINE ANSPRECHPARTNERIN
Daniela Görtz | E: d.goertz@craco.de

© Serg64 - shutterstock.com

CRACO GmbH | Naubergstraße 6 | D-57629 Atzelgift
T: +49 (0) 2662 .9552-651 | www.craco.de

PERSPEKTIVE HÄNGT VOM
STANDORT AB NUN SIND WIR AUF
DEINEN BLICKWINKEL GESPANNT!

03.
Eigenverantwortung
angepasst an deinen
Fortschritt und deine

Persönlichkeit

04.
Belohnungssystem
für gute schulische

Leistungen

Sozialleistungs-
Paket

02.
Übernahme nach
Ausbildung wird

angestrebt

01.

05.
Dein persönlicher

Coach begleitet dich
durch die ganze
Ausbildung

Klischeefrei in die Berufswelt eintauchen
Ein Mann als Erzieher im Kinder-
garten? Eine Frau als Vorarbei-
terin auf der Baustelle? Das ist
auch heute noch für viele Men-
schen ungewohnt. Dabei wäre
die Aufweichung der beruflichen
Rollenklischees in vielen Fällen
ein Weg aus dem herrschenden
Fachkräftemangel. Und der ist
nach wie vor ebenso stark wie
geschlechterabhängig. Das zeigt
eine Studie des Kompetenz-
zentrums Fachkräftesicherung
(Kofa). Aus ihr geht hervor, dass
79 Prozent aller Stellen, die im
Jahr 2018 bei der Arbeitsagen-
tur gemeldet waren, Engpass-
berufe betreffen. Das sind unter
anderem Jobs, die entweder
überwiegend von Frauen oder
von Männern ausgeübt werden.
Hier möchten die Girls’Day- und
Boys’Day-Zukunftstage gegen-
steuern. Diese Berufspraxistage
finden deutschlandweit zeitgleich
am 26. März 2020 statt und wer-
den veranstaltet vom Kompe-
tenzzentrum Technik-Diversity-

Chancengleichheit. Kinder ab
der fünften Klasse lernen durch
Tagespraktika, Mitmachaktionen,
Workshops oder Hospitationen

die Ausbildungen und Studien-
fächer kennen, die immer noch
durch Geschlechterklischees ge-
prägt sind. So schnuppern Mäd-

chen in Technik, Handwerk oder
IT hinein, Jungen ins Soziale, in
die Pflege sowie in Kitas oder
Grundschulen. djd 65167
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Neuer Job mit Herzblut gesucht?
Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer

Wochenzeitung können Sie fündig werden!

Stellen Markt
Weitere Stellenangebote

online unter

Trockenbauer /
Schreiner / Maler

Zur Verstärkung unseres Teams
suchenwir ab sofort einen

(m/w)

zur Festeinstellung mit Kenntnissen im
Innenausbau und im Besitz einer gülti-
genFahrerlaubnis der KlasseB.
Wir bieten:
, Übertarifliche Bezahlung
, 30 Tage Urlaub zzgl. Urlaubsgeld
, Angenehmes Arbeiten in kleinen
Teams

SendenSie uns Ihre aussagekräftigenBe-
werbungsunterlagen oder rufen Sie uns
einfach an.

026819440967
Leuzbacher Weg 22 · Altenkirchen
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GmbHWir sind ein kleines mittelständisches Un-
ternehmen im Westerwald und suchen
zur Erweiterung unseres Fertigungsteams
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Zerspanungsmechaniker
CNC – Frästechnik (m/w/d)
Ihr Aufgabengebiet umfasst:

– das Einrichten, Bedienen und Überwachen der CNC-Fräsmaschinen
– eigenständiges Programmieren der CNC-Fräsen

Ihr Profil:
– eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Metallverarbeitung
– gute Teamfähigkeit und Kommunikationsbereitschaft
– selbstständiges Einrichten und Programmieren von CNC-Fräsmaschinen

Unsere Leistungen:
– ein sicheres Arbeitsverhältnis mit Perspektive
– leistungsgerechte Entlohnung und ein gutes Arbeitsklima
– erhöhte Sozialleistungen im firmeneigenen Versorgungswerk

Gerne nehmen wir auch Ihre Bewerbung für eine Ausbildungsstelle als
Zerspanungsmechaniker (m/w/d) mit Ausbildungsbeginn Sommer 2020
entgegen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und beantworten gerne Ihre Fragen.
Ihr Ansprechpartner ist Herr Arndt,
Telefonnummer 02662/9515-41.

SPM Zerspanungstechnik GmbH
AmWehrholz 8 · 57642 Alpenrod
E-Mail: info@paul-maschinenbau.de

L ICHTENTHÄLER
HOLZBAU | LOHNABBUND

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen
mit Lebenslauf, Zeugnissen und Zertifikaten.

Lichtenthäler Holzbau & Lohnabbund GmbH, Feldstr. 2 | 57614 Steimel
Tel. 02684.9782244 | Fax 02684.9782255 | info@lohnabbund-ww.de

WIR SUCHEN:

ZIMMERER ALS MASCHINENFÜHRER (m/w/d)

Aufgabenbereich: • Bedienung der Abbundanlage, Nacharbeiten und Streichen von Hölzern und Bauteilen
• Be- und Entladung von Lkw‘s

Wir suchen: • Zimmergeselle mit Berufserfahrung
• Kenntnisse im Umgang mit der Abbundanlage sind gewünscht aber nicht verpflichtend
• Führerschein B/BE bevorzugt C/CE, Staplerschein

Wir bieten: 30 Urlaubstage, flexible Arbeitszeiten, Vermögenswirksame
Leistungen oder Betriebliche Altersvorsorge

Wir sind ein Holzbaubetrieb aus Steimel mit Kerngeschäft im Bereich Zimmererhandwerk und Lohnabbund.
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen Zimmerer als Maschinenführer einer Hundegger K2i.

Mit Allgemeinwissen punkten
Eine gute Bewerbung allein
reicht oft nicht aus, denn viele
Unternehmen setzen bei der Be-
werberauswahl auf Einstellungs-
tests. Häufig geht es in Tests um
die Überprüfung des Allgemein-
wissens. Hier lohnt sich eine gute
Vorbereitung. Um zu aktuellen
Themen auf dem Laufenden zu
sein, lesen Sie Tageszeitungen,
die mit ihren unterschiedlichen

Ressorts ein breites Spektrum
abdecken. Zu speziellen berufs-
bezogenen Inhalten informieren
Fachmagazine – gedruckt oder
online. Klassische Wissenstests
oder Aufgaben, die die Sprach-
kenntnisse überprüfen, lassen
sich gut vorbereiten. Sie können
online üben, aber auch im Buch-
handel gibt es entsprechendes
Material.
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freundlicherbierlieferant.de/jobs

WIR SUCHEN

BÜROKRAFT (m/w/d)
in Voll- und/oder Teilzeit.

Sie haben eine kaufmännische
Ausbildung abgeschlossen,
sind belastbar, motiviert und
zuverlässig? Sie verkaufen
gern, kennen sich mit
Microsoft Office aus und
mögen keine Langeweile?

Dann informieren und
bewerben Sie sich jetzt unter:

Die Schlaug Consulting ist ein innovatives Ingenieurbüro für Elektrotechnik mit den Schwer-
punkten Planung von Elektrischen Anlagen, Kommunikations-, sicherheits- und informations-
technischen Anlagen sowie Förderanlagen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine(n)

Technische(n) Systemplaner/-in oder Technische(n) Zeichner/-in (m/w/d)

Elektrotechnische Systeme / Fachrichtung Elektrotechnik

sowie ab August 2020 eine(n)

Auszubildende(n) zur/zum Technische(n) Systemplaner/-in (m/w/d)

Fachrichtung Elektrotechnische Systeme

Ihre Aufgaben umfassen u.a.:

• Erstellung und Bearbeitung von Plänen, Zeichnungen und Listen in CAD einschließlich
Datensicherung und -archivierung mit den Programmen AutoCAD, DDS-CAD, EPLAN,
MicroStation und Relux

• Durchführung technischer Berechnungen
• Mitwirken bei Massenkalkulationen im Zuge von Bestandsaufnahmen
• Datenvorbereitung zur Übernahme in unsere Entwurfs- und Ausführungsplanung
• begleitender technischer Schriftverkehr und Telekommunikation

Ihr Profil:

• Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit

Wir bieten Ihnen:

• Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem angenehmen Betriebsklima
mit leistungsgerechter Entlohnung

Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Schlaug Consulting
Dipl.-Ing. Thorsten Schlaug
Ingenieurbüro für Elektrotechnik
Siegener Straße 20
57610 Altenkirchen

Telefon: (02681) 9577-0
E-Mail: info@schlaug-consulting.de

K O M M E N S I E I N U N S E R T E A M !

EQtherm® ist ein innovativer mittelständischer Systemanbieter für Premium-Flächen-
heizungen und regenerative Wärmeerzeuger. Wir entwickeln unsere Systeme selbst und
können so unsere gesamte Produktpalette den Erfordernissen des SHK-Marktes anpassen.
Unsere Kunden sind Planer/Architekten und das SHK-Fachhandwerk, die wir umfassend
beraten und unterstützen. Absolute Markt- und Kundenorientierung sowie das Vertrauen
unserer Kunden zeichnen unser Unternehmen aus.

Ihre Aufgaben:
■ Sie sind Ansprechpartner für Kunden im Bereich Service after

Sales rund um die EQ Flächenheiz- und -kühlsysteme.

■ Sie planen und organisieren selbstständig Ihre Termine bei
unseren Kunden vor Ort.

■ Sie lösen technische Probleme durch gezielte Fehlerdiagnose.

■ Sie erstellen Serviceberichte.

■ Sie arbeiten eng zusammen mit unserem Vertrieb und unserer
technischen Abteilung.

Ihr Profil:
■ Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung als

Anlagenmechaniker Heizungs-, Elektro- oder Kältetechnik; eine
Zusatzausbildung zum Servicetechniker wäre wünschenswert.

■ Sie haben einige Jahre Berufserfahrung im Kundendienst.

■ Sie arbeiten selbstständig und kundenorientiert.

■ Reisebereitschaft im Bedarfsfall ist für Sie selbstverständlich.

■ Sie arbeiten gerne im Team eines mittelständischen Familien-
unternehmens.

■ Sie verfügen über die PKW-Fahrerlaubnis Klasse B.

Technischer Mitarbeiter Service after Sales (m/w/d)
im Fachbereich Flächenheiz- und -kühlsysteme

Wir bieten Ihnen eine langfristige Beschäftigung innerhalb eines engagierten Teams sowie ein leistungsgerechtes Gehalt.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung per E-Mail an bewerbung@eqtherm.de oder per Post an
EQtherm GmbH, zu Händen Frau Kerstin Euteneuer, Am Kohlenweg 6, 56307 Dürrholz-Daufenbach

Informieren Sie sich hier:
www.eqtherm.de

Werte für die Zukunft

Zur Verstärkung unseres Teams in Dürrholz-Daufenbach (Westerwald) suchenwir Sie:
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Wir suchen für sofort oder später zur Verstärkung unseres Teams

Vorarbeiter / Bauleiter / Techniker
Metallbauer / Schreiner / Fensterbauer (w/m/d)
Das Aufgabengebiet umfasst die Fertigung oder Montage von
Fenster, Türen, Wintergärten und Fassaden.

Wir bieten einen sicheren, modernen Arbeitsplatz
in Festanstellung mit Perspektiven.

Bewerbung bitte telefonisch, schriftlich oder per E-Mail.

Müller Metallbau GmbH
Herr Reiner Müller
Schulstraße 7, 56307 Harschbach
Tel. 02684-5790
bewerbung@muellermetallbau.de

Müller Metallbau GmbH
Herr Reiner Müller
Schulstraße 7, 56307 Harschbach
Tel. 02684-5790
bewerbung@muellermetallbau.de

Märkerstraße 12, 56307 Dernbach

Neue
Perspektiven
eröffnen

Unser Angebot an Sie:
 Wertschätzende Vergütung nach dem Caritas-Tarif (AVR)
mit regelmäßigen Entgeltsteigerungen

 Individuelle Karrierechancen und Gesundheitsprävention

 Familiäres Betriebsklima

Sie identifizieren sich mit den Zielen der Caritas und bejahen die Beson-
derheiten des kirchlichen Dienstes?
Dann bewerben Sie sich doch gleich telefonisch.
Anja Kohlhaas freut sich auf Ihren Anruf unter 02662 962220.
Oder Sie senden Ihre Bewerbung an: anja.kohlhaas@cv-ww-rl.de

Der Caritasverband Westerwald-Rhein-Lahn e.V. ist ein
modernes und zukunftsorientiertes Sozialunternehmen mit
vielfältigen Arbeitsbereichen.

Für unser Caritas-Altenzentrum Haus Helena in Hachenburg suchen wir
ab sofort eine

Examinierte
Pflegefachkraft

(w/m/d) in Teilzeit oder
Vollzeit, gerne auch als
Dauernachtwache 75%

Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne:
Frau Anja Kohlhaas
Telefon-Nr.: 02662-962220
Haus Helena · Hachenburg · www.caritas-ww-rl.de

Walter th. Hennecke gmbH
Asbacher Straße 27a, 53577 Neustadt/Wied
Telefon 02683/3008-0, personalabteilung@hennecke.de
www.hennecke.de

Wir sind ein international tätiges Unternehmen der industriellen Blech-
bearbeitung und produzieren mit aktuellen Techniken und Maschinen
Blechbauteile, Systembaugruppen und Komponenten für anspruchs-
volle Industriekunden. Mit insgesamt über 800 Mitarbeitern im Unter-
nehmensverbundbesetzenwir indiesemSegmenteineherausragende
Position. Im Zuge unseres weiteren Wachstums suchen wir Sie als

Stahlbauschlosser / Schweißer (m/w/d)
Zusammenbau von Schweißbaugruppen nach Zeichnung mit
Schweißverfahren MIG, MAG, WIG. Bedienen und Steuern von
Roboterschweißanlagen der neuesten Generation.

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

Wir wünschen uns leistungsbereite, qualitätsbewusste Bewerber.
Erfahrungen in einem gewerblichen Metallberuf sind wünschens-
wert, aber keine Voraussetzung. Sie sind auf der Suche nach einer
Veränderung oder Sie beenden in den kommenden Wochen Ihre
Ausbildung und suchen eine neue Herausforderung für Ihren weite-
ren beruflichenWerdegang? Dann bewerben Sie sich bei Hennecke!
Bei uns haben Sie die Möglichkeit, ständig hinzuzulernen und in
einem jungen, aufgeschlossenen Team an Lösungen und Verbes-
serungen mitzuarbeiten.

Wir erwarten eine zielorientierte Denkweise, Interesse an der moder-
nen Blechbearbeitung und die Bereitschaft, ständig hinzuzulernen
und inTeamarbeit Lösungen undVerbesserungen zu entwickeln.Es
erwartet Sie ein junges, aufgeschlossenesTeam, ein sehr modernes
Arbeitsumfeld und ein gutes, offenes Betriebsklima bei leistungs-
gerechter Vergütung.

Interessiert?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an unsere Perso-
nalabteilung.

Nachfragen erlaubt
Die Bewerbung ist zügig ab-
geschickt, doch danach kann
das Warten auf eine Antwort
zur Geduldsprobe werden.
Der Auswahlprozess kann zwi-
schen zwei Wochen und zwei
Monaten dauern, in kleineren
Unternehmen geht das Verfah-
ren in der Regel schneller als
bei großen. Da der richtige Zeit-
punkt nicht leicht abzuschätzen
ist, warten Sie mit dem Nach-

haken mindestens ein bis zwei
Wochen ab, um nicht aufdring-
lich zu wirken. Haben Sie keine
Eingangsbestätigung erhalten,
lohnt sich eine Rückfrage unbe-
dingt, denn auch Bewerbungen
können in übervollen Postfä-
chern untergehen. Mit einem
kurzen Anruf signalisieren Sie Ihr
ernstgemeintes Interesse und
schaffen gleichzeitig den ersten
persönlichen Kontakt.

Stellen Markt
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Jetzt
neu!

Weitere Stellenangebote online unter:
wittich.de/jobboerse
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Wir suchen Mitarbeiter
mit Führerschein Kl. C1E (LKW 7,5 t mit Anhänger)

In folgenden Segmenten sollten sich Ihre Arbeitsleistungen bewegen:
1) Baggerarbeiten
2) Kabel- und Rohrverlegearbeiten
3) Arbeiten an bituminösen und Pflasterflächen

Ein selbstständiges Abarbeiten von Aufträgen in 2- oder 3-Mann-Kolonne ist
nach Einarbeitung eine gewünschte Option für eine dauerhafte Einstellung.

Kabelmontage

Für Montagearbeiten an Fernmeldekabeln und Glasfaserkabeln stehen
ebenfalls Mitarbeiter auf unserem Einstellungsprogramm. Es werden auch
Arbeitskräfte aus anderen Berufszweigen in diese Materie eingearbeitet.

Fragen und Antworten zu diesem Stellenangebot werden im persönlichen
Gespräch behandelt.

Kabelbau Schumacher GmbH · Im Boden 2 · 57629 Höchstenbach
Tel.: 02680-447 · Fax: -1571 · Mobil: 0171-7764034

TIEFBAU

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Lohnbuchhalter (m/w/d)
Sie sind Lohnbuchhalter/Steuerfachangestellter

mit mehrjähriger Berufserfahrung in der Erstellung

von Lohn- und Gehaltsabrechnungen und suchen

eine Veränderung?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Kühn u. Partner mbB · Industriestraße 11 · 57580 Gebhardshain

Tel.02747-92220 · Fax 02747-922229 · bewerbung@kuehnpartner.de · www.kuehnpartner.de

K O M M E N S I E I N U N S E R T E A M !

EQtherm® ist ein innovativer mittelständischer Systemanbieter für Premium-Flächen-
heizungen und regenerative Wärmeerzeuger. Wir entwickeln unsere Systeme selbst und
können so unsere gesamte Produktpalette den Erfordernissen des SHK-Marktes anpassen.
Unsere Kunden sind Planer/Architekten und das SHK-Fachhandwerk, die wir umfassend
beraten und unterstützen. Absolute Markt- und Kundenorientierung sowie das Vertrauen
unserer Kunden zeichnen unser Unternehmen aus.

Ihre Aufgaben:
■ Sie projektieren Flächenheiz- und -kühlsysteme inkl. der Heiz-

lastberechnung bis hin zur Regelungstechnik sowie Erstellung
von Verlegeplänen.

■ Sie erstellen Angebote/Aufträge auf der Grundlage von
Massenermittlungen.

■ Sie unterstützen das Produktmanagement bei der Erstellung
technischer Dokumentationen.

■ Sie beraten unsere Kunden und Montagemitarbeiter telefonisch
bei technischen Fragen.

■ Sie unterstützen unsere Vertriebsmitarbeiter bei der fachlichen
Beratung zum gesamten Produktportfolio.

Ihr Profil:
■ Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung als

Anlagenmechaniker Heizungstechnik; eine Weiterbildung zum
Techniker oder Meister (m/w) wäre wünschenswert.

■ Sie sind in der Lage, eigenständig und verantwortungsvoll
komplette Projekte zu bearbeiten.

■ Sie verfügen über einschlägige Kenntnisse im Umgang mit
MS-Office bzw. Planungssoftware oder bringen die Voraus-
setzung mit, sich diese anzueignen.

■ Die Einhaltung relevanter Gesetze, Normen und Verordnungen
der Haus- und Energietechnik gehört für Sie zum beruflichen
Alltag.

■ Sie arbeiten gerne im Team eines mittelständischen Familien-
unternehmens.

■ Sie verfügen über die PKW-Fahrerlaubnis Klasse B.

Technischer Mitarbeiter (m/w/d)
im Fachbereich Planung/Anwendungstechnik Flächenheiz- und -kühlsysteme

Wir bieten Ihnen eine langfristige Beschäftigung innerhalb eines engagierten Teams sowie ein leistungsgerechtes Gehalt.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung per E-Mail an bewerbung@eqtherm.de oder per Post an
EQtherm GmbH, zu Händen Frau Kerstin Euteneuer, Am Kohlenweg 6, 56307 Dürrholz-Daufenbach

Informieren Sie sich hier:
www.eqtherm.de

Werte für die Zukunft

Zur Verstärkung unseres Teams in Dürrholz-Daufenbach (Westerwald) suchenwir Sie:
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57587 Birken-Honigsessen,
Hauptstr. 4, Baugrund erschlossen,
1017 qm, 50.850 €, prov.-frei,
Waldrandlage. Tel.: 0163/8823499

ImmobIlIenmarkt

Altenkirchen, nur noch

einziehen, gepfl. 3 ZKDB, Balkon,
KM 500 €, zzgl. NK + KT, ENVK
113 kWh. Tel.: 02686/987103

Suche Gehöft, Werkstätte,
Gasthaus oder Mühle in ruhiger
Lage mit etwas Land, 20 Min.
Umkreis Altenkirchen, auch reno-
vierungsbedürftig. Zuschriften unter
Chiffre 18160598 an den Verlag.

kFZ-markt

Kaufe Autos aller Art, auch mit
Schaden ohne TÜV. Tel.: 0157/
34602858

Top Ford KA, 1 Hd., 44 kW, gr.
Plak., Bj. 2004, TÜV neu, 118 Tkm,
Stereo, Servo, 8-fach ber., silber-
met., gepfl. Fahrzeug, 1.400 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Haus in 57638 Schöneberg zu
verkaufen. Bj. 1970, unterkellert, 2
Etg., offenes Treppenhaus, je 4 Zi.,
2 Badezi., Speicher gedämmt, dop-
peltverglaste Fester, Öl-Hzg. 4,5
Jahre alt, 2 Garagen, Energiever-
brauchsausw. vorh., Preis VB 153
T€. Tel.: 02681/983181 + AB

Heupelzen, 2 Zi./Küche/Bad, 70
qm, ebenerdig, Terasse, Energie-
ausweis, 350 € KM, 2 MM Kaution,
140 € NK, Tel.: 02685/8392

Altenkirchen, zentr. Lage, 2 ZKD,
DG, in gepflegtem MFH, 52 qm,
KM 290 € zzgl. Nebenkosten und
2 MM Kaution, frei ab 1. Mai. Tel.:
02682/3813

Ruhige Wohnung in
Mündersbach, 2 Schlafzimmer, 2
Abstellräume, WC, Bad + WC,
Küche und Wohn-Esszimmer mit
Balkon; im OG; Gesamtfläche
75,69 qm; plus PKW-Stellplatz; NR;
Kaltmiete 350 € plus 150 € NK p.
M.; + Kaution; kurzfristig verfügbar;
gute Infrastruktur; Tel.: 0160/
93722822

Flammersfeld Ortsmitte, Büro
od. Whg., ruh. geleg., 4 ZKB, 83
qm, Blk., auf Wunsch m. Garage,
ab 01.03.2020. Tel.: 0171/3076096

App. Nähe AK, mit Küchenzeile u.
Duschbad, ca. 30 qm, ab sofort zu
verm., Tel.: 02681/5249 od. 0160/
93831393

Solvente Rentnerin m. klein.
Hund (8 J.) sucht: 2-3 ZKD, ca. 70
qm, eig. Küche vorhanden, Stlp./
Garage, nur EG, KM 450 €. Tel.:
0162/6905369

Nie wieder einsam! Wir
vermieten Einzel- o. Doppelzimmer
für Senioren, mit (Hilfestellung/Pfle-
gegrad 1-5) o. ohne Einschränkung
im Westerwaldkreis. Wir gewähren
eine ganzzeitliche Versorgung:
Wäsche waschen, Zimmer reini-
gen, tgl. frisch zubereitete Mahlzei-
ten usw. Bei Interesse melden Sie
sich gerne, wir beraten Sie unter
der Tel.: 02626/9248743.

Malberg, Einfamilienhaus, 2015
vollsaniert, modern, sehr gepflegt,
150 qm Wfl., 74 qm Nfl., 3 Etagen,
Studio mit Panoramablick, Vollkel-
ler, 702 qm Garten-Gst., Südbal-
kon, 5 Zi., Einbauküche/Elektro,
Ba/Wa/Du/WC, G-WC/Du, Gas-ZH,
2 Stpl., SAT, keine HT, EAW 129,5
kWh, KM 990 €, NK 200 €, KT 3
MM, ab 01.03.20,
k-p.kuhl@enwatec-ww.de oder
Tel.: 0172/8360620

Weyerbusch-Marenbach,
Baugrdst., 545 qm, voll erschlos-
sen, sofort bebaubar, 25.000 €.
Tel.: 02241/127406

Für unseren Kunden suchen wir

ein Einfamilienhaus bis 150.000 €,
mindestens 3 Schlafzimmer. Wes-
terwald-Sieg Immobilien, Stefan
Bonn, Tel.: 02662/3073577

...dringend gesucht! Bungalows,
Ein-/Zweifamilienhäuser, Bauern-
häuser und Eigentumswohnungen
in allen Preislagen. Bei der Erstel-
lung des Energieausweises sind
wir Ihnen gerne behilflich. BUCK
IMMOBILIEN GMBH, Tel.: 02661/
63367, info@immobilien-buck.de -
Ihr Immobilienpartner in Bad Mari-
enberg seit über 40 Jahren-

Von privat zu privat, suchen
abschließbaren Schuppen,
Scheune, Garage oder Halle zum
Unterstellen von Fahrzeugen in der
Kroppacher Schweiz Nähe Astert
zu kaufen, pachten oder mieten.
Zuschriften unter Chiffre 18158986
an den Verlag.

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen, Abriss, Bauabfall-
Entsorgung. Tel.: 0151/41230503,
westerwald-dienstleistungen.de

VERmiEtung

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.



Altenkirchen-Flammersfeld 55 Donnerstag, 06.02.2020

Ref.-Nr. Bezirk
0401-043 Reuffelbach/Hüttenhofen
0401-072 Mammelzen

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs.

Mitteilungsblatt
der Verbandsgemeinde

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag
die Zeitungen.

Aushilfskraft für Unternehmen

in Etzbach gesucht Handwerkliche
Tätigkeiten, Anstreicharbeiten,
Botenfahrten usw.. Führerschein
erwünscht. Ca. 20 Stunden/Monat
nach Absprache, 15 €/Std. Fa.
Wallpen, Industriepark, Etzbach
Tel.: 02682/964000, 8:00 bis 16:00
Uhr

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Top Renault Koleos Allrad
Automatik „Luxe“ aus 2. Hd., 110
kW, Diesel, grüne Plak., DPF, Bj.
2009, TÜV 12/2020, ohne Mängel,
212.000 km, alle Insp.! Leder
schwarz, Sitzhzg., Klima, ZV, eFH,
Alu, ABS, silb.-met., super gepfl.
Fzg., 5.950 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Großzügige, helle Praxisräume im Zentrum in Bad Marienberg ab April
2020 neu zu vermieten:

 Modernes, stilvolles Ärztehaus mit Raben-Apotheke im EG
 Klimatisierte Räume von ca. 200 m2

 Aufzug
 Günstige Konditionen
 Parkplätze in der Nähe
 Freie Kassensitze: Augenarzt, Hausarzt, HNO, Kinderarzt, Neurochi-

rurgie, Neurologie, Psychiater, Kinder- und Jugendpsychiatrie, Ärztl.
Psychotherapeuten, Psychosomatiker, Rheumatologie, Urologie

Bei Interesse bitte E-Mail an k.kummer@vpm-kummer.de

Altenkirchen / Umkreis

Kaufmann Einfamilienhaus,

380.000

sucht

ab 4 Zimmer, schöner Garten,

Kaufpreis bis €

schwaderlapp.de Immobilien GmbH 02623/8008-0

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Handwerker sucht kleines Einfamilienhaus
wenn möglich mit Nebengebäude, auch
renovierungsbedürftig! Rufen Sie uns an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 78 99 70  www.bender-immobilien.de

Gaststätten-Flohmarkt - alles

muss raus - 22.02.2020 - 10.00 bis

16.00 Uhr - Koblenzer Str. 7, 56271

Mündersbach

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Bernstein, Uhren, Por-
zell., Zinn, Kristall, Münzen, Hand-
arb., Instrumente, Schreib- und
Nähmasch., Tel.: 0162/8971806

Kostenfreier Erlebnis-Vortrag
HeilSein: 07.02.2020, 18 Uhr.
Naturheilpraxis Selia Roswitha
Simon -Heilpraktikerin-, Martin-
Schmidt-Str. 8, Wissen/Mittelhof.
Tel.: 02742/910439, Mobil: 0160/
2640372, E-Mail:
Roswitha.Simon@gmx.net

Buche Brennholz abgelagert o.

frisch sowie Stammholz 4-6 m Län-

ge. Tel.: 06435/5158

SonStigeS

Achtung! 1A Handwerker,
Anstreicher, Maurerarbeiten, Flie-
senlegerarbeiten, Rigips, Renovie-
rungen aller Art. Eurobau, Tel.:
0162/9646855

Top-Nissan-Micra „Silber“ aus
1. Hd., 44 kW, grüne Plak., orig.
75.000 km! Mod. 97, TÜV neu,
Scheckh. gepfl., Stereo, 3-trg.,
silb.-met., top gepfl. Fzg., 1.700 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Neue Jahresgruppe Systemische
Aufstellungen ab Sa., 29.2.20 von
10 - 16 Uhr, Anne Kunzelmann,
Psychotherapie, Familien-/Paarthe-
rapie & Supervision, Auf dem
Eichelchen 11, 57610 Altenkirchen,
Tel.: 02681/7633,
www.AnneKunzelmann.de

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätt. o. 0177/8087371 KFZ H&S

Achtung! Top VW Golf VI TDI
„Comfortline“, aus 2. Hd., 3-trg., 77
kW, Euro 5, DPF, Bj. 2011, TÜV
2/2021, 181.000 km, scheckh.-ge-
pfl., Navi, Klima, ABS, ESP, M+S,
Alu, schwarz, wie neu! 5.200 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

HA-RA bietet Nebentätigkeit bei

freier Zeiteinteilung. E. Rosenbach

Tel.: 0151/54817801

Wir suchen für kommende
Saison LKW-Fahrer mit Kipper-er-
fahrung im Straßenbau, Ansprech-
partner Marco Ecker, Tel.: 0170/
3400161, 02662/944766

Stellenmarkt

Chrysler Sebring Cabrio 2,7, 203
PS, schwarz, EZ 06/01, 133 Tkm,
Automatik, Leder beige, Klima,
Tempo., elektr. Verdeck, Sound-
system, Alu etc., gr. Wartung neu,
tolles, elegantes Cabrio. 5.200 €.
Tel.: 0173/3024899

BMW 320 i, Benziner, Modell
2010, Facelift, silber, 170 PS, 141
Tkm, TÜV 04/21, Scheckheft, Sitz-
heizung, Klima, Navi, Glasschiebe-
dach, Bordcomputer, I-Drive u.
v.m., Steuerkette neu, VB 8.650 €.
Tel.: 02684/9768585

Top Opel Agila „blue“, 2 Hd., 55
kW, gr. Plak., Mod. 2002 (11/01),
TÜV neu, 142 Tkm, viele Neuteile,
ZV, eFH, Stereo, Alu, 8-fach ber.,
top gepfl., 1.550 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Achtung! 100-10.000 €. Ankauf
von allen PKW, LKW, Diesel +
Benziner, auch m. allen Schäden,
TÜV, km-Stand egal. NRW Autoex-
port, Tel.: 0261/88967012

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Renault Twingo „Liberty“, 40
kW, gr. Plak., Mod. 97 (11/96), 198
Tkm, TÜV neu, gr. Faltdach, M+S,
ZV, Radio, gold-met., guter Zust.,
999 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top Opel Omega B „Edition“, 2.
Hd., Lim., 4-trg., 2,2 L Benz., 108
kW, Bj. 2001, TÜV 10/2020, 259
Tkm, ZV, eFH, ABS, Klima, Alu,
M+S, silber-met., sehr gepfl. Fahr-
zeug, 1.300 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259
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CREATE YOUR

Metsä Tissue ist in Europa führender Hersteller
von Papierprodukten für Haushalt und Industrie.

Es erwartet Dich in Raubach ein Team von rund 300
motivierten Kollegen. Unser internationales Unter-
nehmen bietet Berufseinsteigern eine hervorragen-

-
ten Zukunftsperspektiven.

Bewerbungen an:
Metsä Tissue GmbH
z.Hd. Frau Susanne Kambeck
Hedwigsthal 4
56316 Raubach

Einfach QR-Code scannen
und Ausbildungsberufe
live erleben.

• Dualer Studiengang Papiertechnik
Bachelor of Engineering (m/w/d) (DHBWKarlsruhe)

• Papiertechnologe (m/w/d)
Voraussetzung: Realschulabschluss

• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Papierverarbeitung
Voraussetzung: Haupt-/Realschulabschluss

• Industriemechaniker (m/w/d) Instandhaltung
Voraussetzung: Realschulabschluss

• Elektroniker (m/w/d) für Betriebstechnik
Voraussetzung: Realschulabschluss

• Industriekaufmann (m/w/d)
Voraussetzung: Abschluss der Höheren
Handelsschule bzw. Abitur

www.metsatissue.de/Ausbildung

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Voraussetzung: Realschulabschluss


